
mit den Ortsgemeinden 
Bellheim, Knittelsheim, 
Ottersheim b. L. 
und Zeiskam
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	 42. Jahrgang (104)	 Donnerstag, den 15. Januar 2015	 Nr. 3/2015

TSG und KGB:

44. Pfalzmeisterschaften  
im karnevalistischen Tanzsport
Samstag, 17. Januar 2015, 11.00 Uhr und 

Sonntag, 18. Januar 2015, 10.00 Uhr
in der Spiegelbachhalle Bellheim

Prot. Kirchenbauverein Zeiskam:

Schlachtfest -  
zugunsten der Kirchenrenovierung

Samstag, 17. Januar 2015, ab 11.30 Uhr
im Fuchsbachsaal Zeiskam

Kesselfleisch, Wurstsuppe, Schweinemett und mehr ...

Vereinigte Sänger Ottersheim e.V.

Sängerball für jedermann
Samstag, 17. Januar 2015, 20.00 Uhr

in der Schul- und Kulturhalle Ottersheim
Livemusik mit Ko & Co
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Öffnungszeiten
Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim:
Montag - Freitag.......................... 08.00 - 12.30 Uhr
Das Sozialamt ist bis auf Weiteres dienstags 
geschlossen.
Mittwoch...................................... 14.00 - 18.00 Uhr
Montag und Donnerstag............. 14.00 - 16.00 Uhr
.................................................. Tel.: 07272/7008-0
E-Mail-Adresse VG-Verwaltung Bellheim:
Verbandsgemeinde@vg-bellheim.de
Internet-Adresse: www.vg-bellheim.de

Sprechstunden
Bürgermeister Dieter Adam:
Täglich nach Vereinbarung. Tel.: 07272/7008-328, 
E-Mail: d.adam@vg-bellheim.de
1. Beigeordneter Gerald Job
Telef. Vereinbarung unter: 07272/7008-328
Beigeordneter Ulrich Christmann
Telef. Vereinbarung unter 07272/7008-328
Beigeordneter Klaus Weiß
Telef. Vereinbarung unter 07272/7008-328
Ortsbürgermeister Paul Gärtner
Sprechstunde: Montag und Freitag, 09.30 - 12.00 
Uhr sowie Mittwochnachmittag, 14.00 - 18.00 Uhr, 
Tel.: 07272/7008-103
1. Beigeordnete Gertrud Trapp
Tel.: 07272/7008-101
Sprechstunde: Dienstag und Donnerstag von 
09.30 - 12.00 Uhr sowie Mittwochnachmittag von 
14.00 bis 18.00 Uhr
Beigeordneter David Emling
Tel.: 07272/7008-102
Sprechstunde: Montag, 14.00 - 16.30 Uhr 
sowie nach Vereinbarung.
Beigeordneter Dietmar Eßwein
Tel.: 07272/7008-102
Sprechstunde: Mittwoch von 14.00 - 18.00 sowie 
Freitag von 10.00 - 12.30 Uhr
Ortsbürgermeister Ulrich Christmann
Knittelsheim - Dienstag im Gemeindehaus
19.00 bis 20.00 Uhr: Tel. 06348/251
privat: Tel. 0162/2549420
Ortsbürgermeister Gerald Job
Ottersheim - Mittwoch im Rathaus
17.15 bis 18.00 Uhr: Tel. 06348/8600, 
privat: Tel. 06348/4103
Verwaltung: 17.30 bis 18.00 Uhr.
Ortsbürgermeister Klaus Weiß
Zeiskam - Mittwoch im Rathaus
16.45 bis 19.00 Uhr: Tel. 06347/8171 
privat: Tel. 06347/1031
Die Bürgersprechstunde wird vom 
Ortsbürgermeister abgehalten.
Schiedsmann Norbert Gschwind:
Rathaus Bellheim, Tel.: 07272/7008-330
Stellvertreter Harald Müller“
Behinderten-Beauftragter
Franz Horder...................................Tel. 06348/7159
Sprechstunde nach Vereinbarung
Ausländer-Beauftragter
Harald Müller, 
Verbandsgemeindeverwaltung
Zimmer 18,............................  Tel. 07272/7008-218
Sicherheitsberater für Senioren
Albert Conrad,
zu erreichen über Ordnungsamt
............................................... Tel: 07272/7008-218

Bereitschaftsdienst
Notfalldienst der Ärzte

Praxisbereich Bellheim, Knittelsheim, Otters-
heim, Zeiskam
Der Kassenärztliche Bereitschaftsdienst in der 
Akslepios Südpfalzklinik, Germersheim, An Fronte 
Karl 2, 76726 Germersheim ist ab 1. April 2014 
unter der einheitlichen Rufnummer 116117 (ohne 
Vorwahl) zu folgenden Zeiten zu erreichen:
Montag bis Dienstag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Dienstag bis Mittwoch von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Mittwoch bis Donnerstag von 14.00 - 07.00 Uhr, 
Donnerstag bis Freitag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Freitag bis Montag von 16.00 - 07.00 Uhr. 
Tag vor einem gesetzlichen Feiertag bis nächsten 
auf den Feiertag folgender Werktag von 18.00 - 
07.00 Uhr.

Praxisbereich Offenbach, Hochstadt 
und Essingen
Bereitschaftsdienstzentrale Landau, Vinzentius-
krankenhaus, Cornichonstraße 4, 76829 Landau, 
Tel. 116117 (ohne Vorwahl).
Montag bis Dienstag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Dienstag bis Mittwoch von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Mittwoch bis Donnerstag von 14.00 - 07.00 Uhr, 
Donnerstag bis Freitag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Freitag bis Montag von 16.00 - 07.00 Uhr. 
Tag vor einem gesetzlichen Feiertag bis nächsten 
auf den Feiertag folgender Werktag von 18.00 - 
07.00 Uhr.
Bei akuten lebensbedrohenden Notfällen (z.B. 
starke Herzbeschwerden, Bewusstlosigkeit, 
schwere Verbrennungen) muss direkt der Ret-
tungsdienst unter der Nr. 112 angefordert werden.

Augenärztlicher Notdienst
17.-18.01. und 21.01.15
Herr Dr. Scherer, Weinstraße 77, 
Bad Bergzabern, Tel. 06343/7596
Offizieller Dienst jeweils Samstag von 07.00 bis 
Montag, 07.00 Uhr und Mittwoch, 14.00 bis Don-
nerstag, 07.00 Uhr. An Feiertagen von 20.00 Uhr 
vom Vorabend bis zum Tag nach dem Feiertag, 
07.00 Uhr.
Der Dienst habende Augenarzt, außerhalb der 
Sprechstunden, ist über den Anrufbeantworter 
jeder Augenarztpraxis zu erfahren. Die Notdienst-
sprechstunde findet jeweils am Samstag bzw. 
Sonn- oder Feiertag von 11.00 bis 12.00 Uhr in der 
jeweiligen Praxis statt. Andere Notfallbehandlun-
gen sind mit dem Dienst habenden Arzt telefonisch 
abzusprechen.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag von 9.00 Uhr - 12.00 Uhr, Sonntag von 
11.00 Uhr - 12.00 Uhr dienstbereit.
Der Dienst habende Zahnarzt kann unter folgender 
Telefonnummer erfragt werden: 
..................................................Tel. 07272/919653.

Apothekennotdienst
Der Apothekennotdienst ist bis 08.30 Uhr des Fol-
getages erreichbar.
Sonntag, 18.01.15: Birken-Apotheke, Jahnstraße 
24, Zeiskam, Tel.: 06347/8686
Montag, 19.01.15: Tulla-Apotheke, Langge-
wannstraße 7, Germersheim-Sondernheim, Tel.: 
07274/2339
Marien-Apotheke, Hauptstraße 18, Herxheim, Tel.: 
07276/98830
Dienstag, 20.01.15: Schwanen-Apotheke, Haupt-
straße 16, Weingarten, Tel.: 06344/5617
Mozart-Apotheke, Raiffeisenstraße 7, Offenbach, 
Tel.: 06348/98220
Mittwoch, 21.01.15: Sonnen-Apotheke, Untere 
Hauptstraße 127, Herxheim, Tel.: 07276/919744
Wieslauter-Apotheke, Lukasstraße 11, Berg, Tel.: 
07273/919264
Donnerstag, 22.01.15: Ludwig-Apotheke, Lud-
wigstraße 16, Germersheim, Tel.: 07274/94780 
und
Löwen-Apotheke, Am Turmplatz 5, Essingen, Tel.: 
06347/2315
Freitag, 23.01.15: Hainbach-Apotheke, Haupt-
straße 106, Schwegenheim, Tel.: 06344/1667
Pfalz-Apotheke, Ringstraße 12, Kuhardt, Tel.: 
07272/3131
Samstag, 24.01.15: Kreuz-Apotheke, Mittlere 
Ortsstraße 123, Rülzheim, Tel.: 07272/8352
Zusätzlich Mittwochnachmittag geöffnet:
Sonnen-Apotheke, Schulstraße 45, Bellheim, Tel.: 
07272/74488
Der aktuelle Stand kann sowohl aus dem Festnetz 
als auch aus dem Mobilfunknetz über folgende 
Rufnummer erfragt werden: 01805/258825 plus 
die Postleitzahl des Standortes (Festnetz 0,14 €/
Min., Mobilfunknetz max. 0,42 €/Min.).
Oder über das Internet: www.lak-rlp.de

Sozialstation Rülzheim e.V.
Kuhardter Straße 37, Tel.: 07272/919177
Fax: 07272/919178.
Bürozeiten: Montag bis Freitag 8.00 bis 16.00 Uhr 
und nach Vereinbarung. Sie erreichen uns telefo-
nisch rund um die Uhr 07272/919177.
Wir bieten: Pflegebedüftige Menschen ganzheit-
lich zu versorgen und die Behandlung des Arztes 
zu unterstützen, ambulanter Hospizdienst, haus-
wirtschaftliche Versorgung, Verhinderungspflege, 
stundenweise Betreuung zu Hause, Pflegekurse 
und vieles mehr.

Ökum. Sozialstation/AHZ 
Germersheim-Lingenfeld e.V.

Haus Pamina, Bismarckstr. 12, Germersheim
Sprechzeiten: Montag bis Freitag 09.00 -16.00 
Uhr und 
nach Vereinbarung ..................... Tel. 07274/7045-0

Senioren-Zentrum 
Haus Edelberg Bellheim

Adenauerring 11
Betreutes Wohnen und Pflege 
..................................................... Tel. 07272/937-0

Terra Mater Umwelt- 
und Tierhilfe

Herrenlose Tiere nimmt die Terra Mater Umwelt- 
und Tierhilfe, Am Klärwerk 2, 67363 Lustadt, 
Tel.: 06347/608672, an. Ansprechpartner ist 
Herr Zimmermann, Telefon 0170/3157 618 oder 
07255/8037.

Notrufe
Polizei................................................................ 110
Feuerwehr.......................................................... 112
Sonstige Rufnummern
Verbandsgemeinde-
verwaltung.........................................07272/7008-0
Gemeindeverwaltung
Knittelsheim...................................06348/251/4364
Gemeindeverwaltung
Ottersheim.................................. .06348/8600/4103
Gemeindeverwaltung Zeiskam
(Ortsbürgermeister).............................. 06347/1693
Polizeiinspektion Germersheim............ 07274/9580
Kripo-Sicherheitsberatung
Ludwigshafen................................... 0621/9631440
Wasserzweckverband
Nordgruppe..................................... 0172/7106 481
(zuständig für Zeiskam)
Südgruppe........................................07271/9586 -0
bei Vermittlungsproblemen................................  -46
(zuständig für Bellheim, 
Knittelsheim und Ottersheim)
Internet-Homepage: www.wgs-jockgrim.de
Störungsdienst Erdgas Thüga Energienetze 
GmbH
Bellheim, Knittelsheim, Ottersheim
Zeiskam............................................ 0800/0837111
Asklepios Südpfalz Kliniken,
Klinik Germersheim.............................07274/504-0
Vinzentiuskrankenhaus Landau.............. 06341/170
Krankentransporte/Funktaxi (Tag und Nacht)
Taxi Beil.........................................Tel.: 07272/2959
Landesberatungsstelle für Vergiftungs-
erscheinungen Giftnotrufzentrale Berlin
.........................................................Tel. 030/19240
Rettungsdienst/Notarzt/Feuerwehr............... 112
DRK-Krankentransport 
Servicenummer............................................. 19222
(mit jeweiliger Ortsvorwahl)
Deutsches Rotes 
Kreuz - Kreisverband...................Tel. 07274-2460
- Bürozeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr, GER, 
Hans-Graf-Sponeckstr. 33
Bereich Aus- u. Fortbildung: u.a. in Erster Hilfe, SM 
für den Führerschein, Betriebshelfer, u.v.m.
Bereich Ambulante Dienste: Mobiler Mittagstisch, 
Hausnotruf, Fahrdienste Tel. 07274-2460 oder 
07275-918122
Stromversorgung
Für alle Orte der Verbandsgemeinde
Pfalzwerke NetzAG.......................... 06323/941 310
Bei Störungen im Stromnetz:........... 0800/7977777
........................................... Telefax (06323) 941320
Gasentstörung................................ 0800/0837111
Frauenhaus Landau....................Tel. 06341/89626
Frauenhaus Speyer....................Tel. 06232/28835
Kinder- und Jugendtelefon........... 0800/111 0333
Seelsorglicher Notdienst des kath. Pfarrver-
bandes Germersheim:.................. 0176/66024810
Störungsdienst Kabel 
RP Zeiskam................................... 07272/9080970
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Verbandsgemeinde
Amtliche Nachrichten

Bekanntmachung
des Bebauungsplans „Alter Ortskern - Lange Straße 

Nordost“ der Ortsgemeinde Ottersheim
Gemäß § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) in der jeweils gültigen 
Fassung wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht, dass der Gemein-
derat Ottersheim den Bebauungsplan „Alter Ortskern - Lange Straße 
Nordost“ am 04.12.2014 als Satzung beschlossen hat. Der räumliche 
Geltungsbereich ist der Planzeichnung zu entnehmen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie des Absatzes 
4 BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädi-
gungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch 
diesen Bebauungsplan (§§ 39 bis 42 BauGB) und über das Erlöschen 
möglicher Entschädigungsansprüche wird hingewiesen. Ein Entschä-
digungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach 
Ablauf des Kalenderjahres, in dem die in Absatz 3 Satz 1 bezeichne-
ten Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs 
herbeigeführt wird.
Eine beachtliche Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 
BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter 
Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der 
Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flä-
chennutzungsplanes sowie nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beacht-
liche Mängel des Abwägungsvorgangs sind unbeachtlich, wenn sie 
nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich 
gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begrün-
denden Sachverhalts geltend gemacht worden sind.
Diese Bekanntmachung nach den Rechtsvorschriften des § 10 Abs. 
3 BauGB beinhaltet auch die förmliche Bekanntmachung der gestal-
terischen Festsetzungen nach § 88 Abs. 6 der Landesbauordnung 
(LBauO) Rheinland-Pfalz.
Die Bebauungspläne nebst Begründung liegen gemäß § 10 Abs. 3 
BauGB ab sofort bei der Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim, 
Zimmer 7 (Bauabteilung im Nebengebäude), während der üblichen 
Dienststunden öffentlich aus. Jeder kann diese Planwerke einse-
hen und über ihren Inhalt Auskunft verlangen. Außerdem sind die 
Bebauungspläne auf der Homepage der Verbandsgemeinde Bellheim 
einsehbar: „www.bellheim.de/vg-bellheim/“ - VG Bellheim - Bauleit-
planung.
Der Bebauungsplan wird mit dieser Bekanntmachung rechtsver-
bindlich.

Bekanntmachung
des Bebauungsplans „Alter Ortskern - Lange Straße 

Nordwest“ der Ortsgemeinde Ottersheim
Gemäß § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) in der jeweils gültigen 
Fassung wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht, dass der Gemein-
derat Ottersheim den Bebauungsplan „Alter Ortskern - Lange Straße 
Nordwest“ am 04.12.2014 als Satzung beschlossen hat. Der räumli-
che Geltungsbereich ist der Planzeichnung zu entnehmen.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie des Absatzes 
4 BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädi-
gungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch 
diesen Bebauungsplan (§§ 39 bis 42 BauGB) und über das Erlöschen 
möglicher Entschädigungsansprüche wird hingewiesen. Ein Entschä-
digungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach 
Ablauf des Kalenderjahres, in dem die in Absatz 3 Satz 1 bezeichne-
ten Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs 
herbeigeführt wird.
Eine beachtliche Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 
BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter 
Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der 
Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flä-
chennutzungsplanes sowie nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beacht-
liche Mängel des Abwägungsvorgangs sind unbeachtlich, wenn sie 
nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich 
gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begrün-
denden Sachverhalts geltend gemacht worden sind.
Diese Bekanntmachung nach den Rechtsvorschriften des § 10 Abs. 
3 BauGB beinhaltet auch die förmliche Bekanntmachung der gestal-
terischen Festsetzungen nach § 88 Abs. 6 der Landesbauordnung 
(LBauO) Rheinland-Pfalz.
Die Bebauungspläne nebst Begründung liegen gemäß § 10 Abs. 3 
BauGB ab sofort bei der Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim, 
Zimmer 7 (Bauabteilung im Nebengebäude), während der üblichen 
Dienststunden öffentlich aus. Jeder kann diese Planwerke einse-
hen und über ihren Inhalt Auskunft verlangen. Außerdem sind die 
Bebauungspläne auf der Homepage der Verbandsgemeinde Bellheim 
einsehbar: „www.bellheim.de/vg-bellheim/“ - VG Bellheim - Bauleit-
planung.
Der Bebauungsplan wird mit dieser Bekanntmachung rechtsver-
bindlich.

Bekanntmachung
des Bebauungsplans „Alter Ortskern - Lange Straße 

Südost“ der Ortsgemeinde Ottersheim
Gemäß § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) in der jeweils gültigen 
Fassung wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht, dass der Gemein-
derat Ottersheim den Bebauungsplan „Alter Ortskern - Lange Straße 
Südost“ am 04.12.2014 als Satzung beschlossen hat. Der räumliche 
Geltungsbereich ist der Planzeichnung zu entnehmen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie des Absatzes 
4 BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädi-
gungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch 
diesen Bebauungsplan (§§ 39 bis 42 BauGB) und über das Erlöschen 
möglicher Entschädigungsansprüche wird hingewiesen. Ein Entschä-
digungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach 
Ablauf des Kalenderjahres, in dem die in Absatz 3 Satz 1 bezeichne-
ten Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs 
herbeigeführt wird.
Eine beachtliche Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 
BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter 
Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der 
Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flä-
chennutzungsplanes sowie nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beacht-
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liche Mängel des Abwägungsvorgangs sind unbeachtlich, wenn sie 
nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich 
gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begrün-
denden Sachverhalts geltend gemacht worden sind. Diese Bekannt-
machung nach den Rechtsvorschriften des § 10 Abs. 3 BauGB 
beinhaltet auch die förmliche Bekanntmachung der gestalterischen 
Festsetzungen nach § 88 Abs. 6 der Landesbauordnung (LBauO) 
Rheinland-Pfalz.

Die Bebauungspläne nebst Begründung liegen gemäß § 10 Abs. 3 
BauGB ab sofort bei der Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim, 
Zimmer 7 (Bauabteilung im Nebengebäude), während der üblichen 
Dienststunden öffentlich aus. Jeder kann diese Planwerke einse-
hen und über ihren Inhalt Auskunft verlangen. Außerdem sind die 
Bebauungspläne auf der Homepage der Verbandsgemeinde Bellheim 
einsehbar: „www.bellheim.de/vg-bellheim/“ - VG Bellheim - Bauleit-
planung.

Der Bebauungsplan wird mit dieser Bekanntmachung rechtsver-
bindlich.

Bekanntmachung

des Bebauungsplans „Alter Ortskern - Lange Straße 
Südwest“ der Ortsgemeinde Ottersheim

Gemäß § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) in der jeweils gültigen 
Fassung wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht, dass der Gemein-
derat Ottersheim den Bebauungsplan „Alter Ortskern - Lange Straße 
Südwest“ am 04.12.2014 als Satzung beschlossen hat. Der räumliche 
Geltungsbereich ist der Planzeichnung zu entnehmen.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie des Absatzes 
4 BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädi-
gungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch 
diesen Bebauungsplan (§§ 39 bis 42 BauGB) und über das Erlöschen 
möglicher Entschädigungsansprüche wird hingewiesen. Ein Entschä-
digungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach 
Ablauf des Kalenderjahres, in dem die in Absatz 3 Satz 1 bezeichne-
ten Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs 
herbeigeführt wird.

Eine beachtliche Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 
BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter 
Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der 
Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flä-
chennutzungsplanes sowie nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beacht-
liche Mängel des Abwägungsvorgangs sind unbeachtlich, wenn sie 
nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich 
gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begrün-
denden Sachverhalts geltend gemacht worden sind.

Diese Bekanntmachung nach den Rechtsvorschriften des § 10 Abs. 
3 BauGB beinhaltet auch die förmliche Bekanntmachung der gestal-
terischen Festsetzungen nach § 88 Abs. 6 der Landesbauordnung 
(LBauO) Rheinland-Pfalz.

Die Bebauungspläne nebst Begründung liegen gemäß § 10 Abs. 3 
BauGB ab sofort bei der Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim, 
Zimmer 7 (Bauabteilung im Nebengebäude), während der üblichen 
Dienststunden öffentlich aus. Jeder kann diese Planwerke einse-
hen und über ihren Inhalt Auskunft verlangen. Außerdem sind die 
Bebauungspläne auf der Homepage der Verbandsgemeinde Bellheim 
einsehbar: „www.bellheim.de/vg-bellheim/“ - VG Bellheim - Bauleit-
planung.

Der Bebauungsplan wird mit dieser Bekanntmachung rechtsver-
bindlich.

Bekanntmachung

des Bebauungsplans „Alter Ortskern - Ludwigstraße“ 
der Ortsgemeinde Ottersheim

Gemäß § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) in der jeweils gültigen 
Fassung wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht, dass der Gemein-
derat Ottersheim den Bebauungsplan „Alter Ortskern - Ludwigstraße“ 
am 4.12.2014 als Satzung beschlossen hat. Der räumliche Geltungs-
bereich ist der Planzeichnung zu entnehmen.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie des Absatzes 
4 BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädi-
gungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch 
diesen Bebauungsplan (§§ 39 bis 42 BauGB) und über das Erlöschen 
möglicher Entschädigungsansprüche wird hingewiesen. Ein Entschä-
digungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach 
Ablauf des Kalenderjahres, in dem die in Absatz 3 Satz 1 bezeichne-
ten Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs 
herbeigeführt wird.

Eine beachtliche Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 
BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter 
Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der 
Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flä-
chennutzungsplanes sowie nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beacht-
liche Mängel des Abwägungsvorgangs sind unbeachtlich, wenn sie 
nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich 
gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begrün-
denden Sachverhalts geltend gemacht worden sind.

Diese Bekanntmachung nach den Rechtsvorschriften des § 10 Abs. 
3 BauGB beinhaltet auch die förmliche Bekanntmachung der gestal-
terischen Festsetzungen nach § 88 Abs. 6 der Landesbauordnung 
(LBauO) Rheinland-Pfalz.

Die Bebauungspläne nebst Begründung liegen gemäß § 10 Abs. 3 
BauGB ab sofort bei der Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim, 
Zimmer 7 (Bauabteilung im Nebengebäude), während der üblichen 
Dienststunden öffentlich aus. Jeder kann diese Planwerke einse-
hen und über ihren Inhalt Auskunft verlangen. Außerdem sind die 
Bebauungspläne auf der Homepage der Verbandsgemeinde Bellheim 
einsehbar: „www.bellheim.de/vg-bellheim/“ - VG Bellheim - Bauleit-
planung.

Der Bebauungsplan wird mit dieser Bekanntmachung rechtsver-
bindlich.
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Stellenausschreibung
In der Verbandsgemeinde Bellheim ist zum nächstmöglichen Zeit-
punkt die Stelle als 

Jugendpfleger/in
für die kommunale Jugendarbeit, Jugendsozialarbeit und im erzie-
herischen Kinder- und Jugendschutz in Teilzeit (19,50 Std./Wo.) zu 
besetzen. Die Stelle ist zunächst auf zwei Jahre befristet. Eine Wei-
terbeschäftigung wird in Aussicht gestellt. 
Das Aufgabengebiet ist vielfältig:
- Jugendarbeit (Förderung der personalen und sozialen Kompeten-
zen, gesellschaftliche Mitverantwortung etc.), eigenständige Betreu-
ung der Jugendtreffs in den Ortsgemeinden,
- aufsuchende Arbeit an Treffpunkten von Kindern und Jugendlichen 
in der Verbandsgemeinde,
- Organisation und Durchführung von kulturellen und jugendspezifi-
schen Veranstaltungen (z.B. Ferienfreizeiten, Präventionsveranstal-
tungen, Hilfe bei beruflicher Orientierung etc.),
- Qualitätssicherung (Teilnahme an fachbezogenen Arbeitskreisen, 
Fortbildungsveranstaltungen, Fachtagungen, Konzeptionsentwick-
lung und Fortschreibung),
- enge Anbindung an die Zuständigkeiten des Jugendamtes (Kreis-
jugendpflege, ASD) sowie kooperative Zusammenarbeit mit ande-
ren sozialen Instituten (Beratungsstellen, Schulen, Vereinen und 
Verbänden). 
Wir suchen eine(n) aufgeschlossene(n) und dynamische(n) 
Mitarbeiter(in) mit
- einem abgeschlossenem Studium als Sozialarbeiter/in oder Sozi-
alpädagoge/in und staatlicher Anerkennung, einer abgeschlossenen 
Berufsausbildung als staatlich anerkannte/r Erzieher/in insbeson-
dere im Bereich Jugend- und Heimerziehung oder eine(n) Student/in 
in der Endphase des Studiums,
- Teamfähigkeit und Belastbarkeit,
- Kritikfähigkeit, auch im Zusammenhang mit der eigenen berufli-
chen Rolle,
- Durchsetzungsvermögen, Flexibilität und Kreativität. Zur Bewäl-
tigung der Aufgaben sind Dienstfahrten durchzuführen, was den 
Besitz eines PKW und der entsprechenden Fahrerlaubnis erfordert. 
Wir bieten:
- ein interessantes Tätigkeitsfeld mit den im öffentlichen Dienst übli-
chen Sozialleistungen,
- eine vielseitige und eigenverantwortliche Arbeit,
- Freiraum für pädagogische Kreativität sowie
- eine Vergütung nach dem TVöD. 
Ihre schriftliche Bewerbung mit aussagefähigen Unterlagen richten 
Sie bitte bis zum 09.02.2015 an die Verbandsgemeindeverwaltung, 
Personalabteilung, Schubertstraße 18 in 76756 Bellheim oder per 
E-Mail (in pdf-Dateien zusammengefasst) an personalabteilung@vg-
bellheim.de. 
Bitte beachten Sie, dass die Bewerbungsunterlagen nicht zurückge-
sandt werden, daher bitte keine Originale einreichen.

Meldungen an die Tierseuchenkasse 2015
Ende 2014 sind die Meldebögen für die Tierbestandsmeldung zur Bei-
tragsveranlagung durch die Tierseuchenkasse wieder nur an alle ihr 
bekannten Pferde- und Bienenhalter versandt worden.
Die Meldung der Schweine-, Schaf- und Ziegenzahlen erfolgt mit den 
Meldekarten, die vom Landeskontrollverband Rheinland-Pfalz als 
zuständiger Stelle für die Stichtagsmeldungen nach der Viehverkehrs-
verordnung bereits zugeschickt worden sind.
Die Tierseuchenkasse fordert alle betroffenen Tierhalter und -besitzer 
dazu auf, Ihrer Pflicht nach dem Landestierseuchengesetz und der 
Viehverkehrsverordnung nachzukommen und die am 1.1.2015 (Stich-
tag) im Bestand befindlichen beitragspflichtigen Tiere mit dem Melde-
bogen, der Meldekarte oder Online im Internet zu melden.

Die Meldekarten für Schweine, Schafe und Ziegen sind an den Lan-
deskontrollverband zu senden, die Meldebögen für Pferde und Bienen 
an den Dienstleister der Tierseuchenkasse AgroData nach Cottbus.
Die Online-Meldung erfolgt für Schweine, Schafe und Ziegen im Her-
kunftssicherungs- und Informationssystem Tier (HIT) oder für Pferde, 
wie auf dem Meldebogen verzeichnet, auf der Internetseite der Tier-
seuchenkasse.
Erfolgt die Meldung nicht bis zum 15. Februar 2015, werden die Tier-
zahlen von 2014 für die Beitragsberechnung der Tierseuchenkasse 
übernommen. Erfahrungsgemäß sind diese Zahlen oft nicht aktuell, 
so dass es im Leistungsfall zu Kürzungen wegen zu geringer Beitrags-
zahlung kommen kann. Für die Stichtagsmeldung an den LKV nach 
Viehverkehrsverordnung gilt eine Frist bis zum 15. Januar 2015.
Haben Pferde-, Schweine-, Schaf- oder Ziegenhalter keine Meldek-
arte oder keinen Meldebogen erhalten, sind sie trotzdem meldepflich-
tig und müssen sich mit der Tierseuchenkasse direkt in Verbindung 
setzen.
Die ebenfalls verpflichtende Anzeige jedes Tierbestandes bei der 
zuständigen Kreisverwaltung ersetzt nicht die Meldung zur Tierseu-
chenkasse.
Die Rinderzahlen werden von der Tierseuchenkasse aus dem HIT 
übernommen. Hier hat jeder Tierhalter dafür Sorge zu tragen, dass die 
Angaben am Stichtag 1. Januar 2015 im HIT korrekt sind.
In seltenen Fällen müssen auch Rinderhalter ihre Tiere direkt bei der 
Tierseuchenkasse melden:
•	 Wenn sie bis zum 1. Mai 2015 keine Beitragsrechnung der Tier-

seuchenkasse erhalten haben oder
•	 Wenn sie erst nach dem 1. Januar Rinder im Betrieb aufstallen.
Rinderhalter, die die Beitragsreduktion wegen BHV1-Freiheit ihres 
Bestandes erhalten wollen, sollen ihre Freiheitsbescheinigungen nicht 
an die Tierseuchenkasse schicken, sondern sich bei den Veteri-
närbehörden der Kreisverwaltungen versichern, dass sie von dort 
als BHV1-frei an die Tierseuchenkasse gemeldet werden.
Für Bienenvölker muss derzeit kein Tierseuchenkassenbeitrag entrich-
tet werden, obwohl eine Bienenkasse weiter geführt wird. Für Geflügel 
existiert dagegen in Rheinland-Pfalz keine Tierseuchenkasse.
Für Pferde ist nach geltender Rechtsprechung jeder Besitzer melde- 
und beitragspflichtig. Pauschalmeldungen von Stallbetreibern für ihre 
gesamten Einsteller sind deshalb nicht rechtens. Selbstverständlich 
können von der Tierseuchenkasse Leistungen nur für die Pferdebesit-
zer erbracht werden, die ihrer Meldepflicht nachkommen und Beitrag 
bezahlen.
Tierseuchenkasse Rheinland-Pfalz, Burgenlandstraße 7, 55543 Bad 
Kreuznach, Telefon: 0671 793 1212, E-Mail: tsk@lwk-rlp.de, Internet: 
www.tsk-rlp.de

Tierseuchenkassenbeiträge 2015:
Pferde 	 10,00 EUR* für 1 bis 2 Pferde
	 5,00 EUR** pro Tier ab 3 Pferde
Rinder 	  
in BHV1-freien Beständen 	 10,00 EUR* für 1 bis 2 Rinder
	 3,50 EUR** pro Tier ab 3 Rinder
in nicht anerkannt 
BHV1-freien Beständen 	 150,00 EUR* für 1 bis 23 Rinder
	 6,50 EUR pro Tier ab 24 Rinder
Schafe über 9 Monate alt: 	 10,00 EUR* für 1 bis 19 Schafe
	 0,50 EUR* pro Tier ab 20 Schafe
Ziegen über 9 Monate alt: 	 10,00 EUR* für 1 bis 19 Ziegen
	 0,50 EUR** pro Tier ab 20 Ziegen
Schweine 	 10,00 EUR* pro Bestand
	 unabhängig von der Tierzahl
Wird für eine Tierart schon der Mindestbeitrag* von 10,00 EUR (150,00 
EUR nicht amtlich anerkannt BHV1-freie Bestände) erhoben, so fallen 
für Tiere weiterer Tierarten im Bestand nur die Einzeltierbeiträge** an. 
Für Rinder in nicht amtlich anerkannt BHV1-freien Beständen gilt 
generell ein Mindestbeitrag von 150,00 EUR und für Schweine ein 
Bestandsbeitrag von 10,00 EUR.



AMTSBLATT VERBANDSGEMEINDE BELLHEIM	 - 6 -� Ausgabe 3/2015

Bekanntmachung
Traubenernte- und Weinerzeugungsmeldung  

und Meldung der Abgabe, Verwendung  
und Verwertung 2014

Letzter Abgabetermin: 15. Januar 2015
- aus eigenen Erzeugnissen -
Meldepflichtig sind alle Winzer und Traubenerzeuger, sofern sie nicht 
die gesamte Ernte an eine Winzergenossenschaft oder anerkannte 
Erzeugergemeinschaft abliefern.
Winzergenossenschaften oder anerkannte Erzeugergemeinschaften 
müssen eine Traubenerntemeldung für die Erzeugnisse abgeben, die 
sie als Trauben oder Maische von vollabliefernden Mitgliedern über-
nehmen.
Ausnahme:
Falls alle Teilablieferer einer Erzeugergemeinschaft diese zur Abgabe 
einer Traubenerntemeldung für den abgelieferten Teil ermächtigt 
haben, wird der einzelne Teilablieferer von der Meldung der an die 
Genossenschaft oder Erzeugergemeinschaft abgelieferten Erzeug-
nisse befreit.
- aus fremden Erzeugnissen -
Meldepflichtig sind natürliche oder juristische Personen oder deren 
Vereinigungen, einschließlich Genossenschaftskellereien, die aus der 
Ernte des laufenden Wirtschaftsjahres von einem Weinbaubetrieb 
oder einem anderen Betrieb Weintrauben, Traubenmost, teilweise 
gegorenen Traubenmost oder Jungwein übernehmen. Diese melden 
der zuständigen Stelle die Menge des hieraus erzeugten Traubenmos-
tes, teilweise gegorenen Traubenmostes, Jungweines oder Weines, 
sowie die Mengen der unverändert abgegebenen Erzeugnisse.
In diesen Fällen ist auch das Lieferantenverzeichnis auszufüllen 
und abzugeben.
Die Meldevordrucke sind bei der zuständigen Gemeinde-, Verbands-
gemeinde- bzw. Stadtverwaltung sowie bei den weinbaulichen Dienst-
stellen der Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz und als Download 
(www.lwk-rlp.de unter Weinbau/ Traubenernte- und Weinerzeugungs-
meldung) oder im Weininformationsportal (wip.lwk-rlp.de) erhältlich 
und müssen dort bis zum 15. Januar 2015 eingegangen sein.
Reichen Sie bitte das Exemplar für den Meldepflichtigen zusammen 
mit den Durchschriften ein. Es verbleibt nach Bestätigung des Ein-
gangs bei Ihnen und dient als Nachweis für die rechtzeitige Abgabe.
Falls die Meldungen nicht, nicht richtig, nicht vollständig oder nicht 
rechtzeitig erstattet werden, stellt dies eine Ordnungswidrigkeit im 
Sinne des Weingesetzes dar. Betriebe, die ihre Meldung nicht ter-
mingerecht abgeliefert haben, sind von Teilen der Stützungsmaßnah-
men (Investitionsförderung) entsprechend der Verordnung (EU) Nr. 
1308/2013 und deren Durchführungsbestimmungen ausgeschlossen 
bzw. müssen mit Kürzungen bei den Zuschüssen rechnen
Wir bitten Sie deshalb, die Meldeformulare sehr sorgfältig auszufül-
len und den Meldetermin zu beachten. Für Rückfragen stehen Ihnen 
die Mitarbeiter der Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz in den 
zuständigen Dienststellen gerne zur Verfügung.

Teiländerung des Flächennutzungsplanes II 
der Verbandsgemeinde Bellheim

- Änderungsplan 8 - für den Bereich der Ortsgemein-
de Zeiskam und Aufstellung eines Bebauungsplanes 
„Reit- und Fahrverein Zeiskam“ der Ortsgemeinde 

Zeiskam im Parallelverfahren nach § 8 Abs. 3 BauGB
Beteiligung der Öffentlichkeit
Im Frühjahr 2014 wurde zu den oben genannten Bauleitplänen bereits 
die frühzeitige Offenlage nach § 3 Abs. 1 BauGB durchgeführt. Nach-
dem die Entwürfe noch Änderungen erfahren haben, findet nun die 
erneute Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB statt.
Es wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, dass die Entwürfe des 
Flächennutzungsplanes II - Änderungsplan 8 sowie des Bebauungs-
planes „Reit- und Fahrverein Zeiskam“ jeweils mit Begründungen in 
der Zeit vom 23.01.2015 bis einschließlich 23.02.2015 bei der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Bellheim, Schubertstraße 18, Bauabtei-
lung, Zimmer 7 (Nebengebäude) während der Dienststunden öffentlich 
ausliegen. Dienststunden sind Montag bis Freitag von 08.00 - 12.30 
Uhr, zusätzlich montags und donnerstags von 14.00 - 16.00 Uhr sowie 
mittwochs von 14.00 - 18.00 Uhr.
Lage und Geltungsbereich beider Bauleitpläne sind aus den abge-
druckten Plänen (siehe zeichnerische Darstellungen) ersichtlich. 
Während der Auslegungsfrist können Bedenken oder Anregungen 
mündlich oder schriftlich bei der Verbandsgemeindeverwaltung Bell-
heim vorgebracht werden. Der Öffentlichkeit wird Gelegenheit zur 
Äußerung und Erörterung gegeben. Nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über die Bauleit-
pläne unberücksichtigt bleiben. Über die Bedenken und Anregungen 
wird der Gemeinderat entscheiden.

Es wird auch darauf hingewiesen, dass gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig 
ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom 
Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend 
gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.

Lage des Plangebiets

Flächennutzungsplan ii - Änderungsplan 8

Bebauungsplan „Reit- und Fahrverein Zeiskam“

Räumungsarbeiten an den Entwässerungs-
gräben in der Rheinniederung

Der Entwässerungsverband „Obere Rheinniederung“ weist noch-
mals darauf hin, dass er im Jahre 2014/2015 im Einzugsbereich der 
Schöpfwerke Neuburg, Hagenbach, Wörth, Leimersheim, Sondern-
heim Süd. und Nord, Germersheim, Lingenfeld, in den Gemarkungen 
Bellheim, Ottersheim, Knittelsheim, Zeiskam, Hördt, Kuhardt, Rülz-
heim soweit erforderlich, Räumungs- und Unterhaltungsarbeiten an 
den Entwässerungsgräben in der Rheinniederung, durchführen wird. 
Die unmittelbaren Anlieger (Eigentümer/Pächter) werden aufgefordert, 
die erforderlichen Räumungs- und Unterhaltungsstreifen für Räumge-
räte und Personaleinsatz,
a) 	 im Außenbereich (landwirtschaftliche Flächen) mind. 3.60 m breit, 

gemessen ab Oberkante Grabenböschung
b) 	 im Innenbereich (Ortslagen), Gartenanlagen oder sonstigen Berei-

chen mit Einfriedungen, Gartenhütten, Zäunen jeglicher Art oder 
Baumpflanzungen mind. 4.10 m breit, gemessen ab Oberkante 
Grabenböschung,

freizuhalten oder rechtzeitig abzuernten! Eingetragene Dienstbar-
keitswege sind ständig freizuhalten! In erster Linie werden die Haupt-
entwässerungsgräben (Einjahresgräben) geräumt. Je nach Bedarf 
werden Mäh- und Mulcharbeiten auf den Böschungen und in den 
Grabensohlen, bzw. Grundräumungsarbeiten durchgeführt.
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Räumbeginn war Anfang September 2014.
Räumungsende: bis Ende März 2015.
Entsprechend vorhandener Zufahrtsmöglichkeiten.
Räumungshindernisse, wie Zäune, Stege, Hütten, Koppeln und 
sonstige widerrechtlich errichtete Bauteile oder Veränderungen in 
den Gräben, Böschungen oder auf den Räumstreifen werden ohne 
weitere Benachrichtigungen kostenpflichtig, beseitigt, soweit diese 
nicht durch die Verursacher selbst bis zum Zeitpunkt der Gewässe-
runterhaltung entfernt wurden. Landwirtschaftlich oder gärtnerisch 
bepflanzte Räumungs- und Fahrstreifen sind rechtzeitig abzuernten. 
Auf die rechtlichen Grundlagen für die Durchführung von Gewässe-
runterhaltungsmaßnamen gem. WHG (Wasserhaushaltsgesetz), LWG 
(Landeswassergesetz) insbesondere auf die Duldungspflicht, der An- 
und Hinterlieger zur Benutzung und Befahrung ihrer Grundstücke, 
sowie auf die Verbandssatzung, wird besonders hingewiesen.

Sitzungen

Haupt- und Finanzausschuss  
Verbandsgemeinde Bellheim

Am Montag, dem 19. Januar 2015, 18.00 Uhr findet im klei-
nen Sitzungssaal der Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim eine 
nichtöffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der Ver-
bandsgemeinde Bellheim statt.
Tagesordnung:
1. 	 Sanierung Schwimmpark
2. 	 Klimaschutzkonzept
3. 	 Informationen - Anfragen

Bau- und Friedhofsausschuss Ottersheim 
und Knittelsheim - gemeinsame Sitzung

Am Donnerstag, dem 22. Januar 2015, 20.00 Uhr findet im Rathaus 
in Ottersheim eine gemeinsame nichtöffentliche Sitzung des Bau- und 
Friedhofsausschusses der Gemeinde Ottersheim sowie des Bau- und 
Friedhofsausschusses der Gemeinde Knittelsheim statt.
Tagesordnung:
1. 	 Sanierung der Schul- und Kulturhalle
2. 	 Informationen - Anfragen

Aus der Sitzung des  
Verbandsgemeinderates Bellheim  

am 18. Dezember 2014
Öffentlicher Teil
TOP 1: Verpflichtung eines Ratsmitgliedes
Der Vorsitzende informiert, dass Herr Dr. Andreas Meyer sein Rats-
mandat niedergelegt hat. Für ihn rückt nach dem Ergebnis der Kom-
munalwahl Herr Harald Walter in den Verbandsgemeinderat nach. Er 
hat die Wahl angenommen.
Bürgermeister Adam verpflichtet Herrn Walter gemäß § 30 Absatz 2 
GemO namens der Verbandsgemeinde Bellheim durch Handschlag 
auf gewissenhafte Erfüllung seiner Pflichten, insbesondere gemäß § 
20 GemO Schweigepflichtenparagraph § 21 GemO Treuepflicht.

TOP 2: Besetzung von Ausschüssen
Für das ausgeschiedene Ratsmitglied Dr. Andreas Meyer wird ein 
Nachrücker für den Rechnungsprüfungsausschuss und ein Stellver-
treter für den Haupt- und Finanzausschuss erforderlich. Aufgrund des 
Vorschlagsrechtes der FDP wird für beide Funktionen Herr Harald 
Walter vorgeschlagen.
Der Verbandsgemeinderat fasst einstimmig folgende zwei Beschlüsse:
1. 	 Die Wahl wird per Akklamation durchgeführt.
2. 	 Herr Harald Walter wird als Nachrücker für den Rechnungsprü-

fungsausschuss und als Stellvertreter für den Haupt- und Finanz-
ausschuss gewählt.

TOP 3: Information über die Arbeit des 
Pflegestützpunktes Rülzheim
Bürgermeister Adam begrüßt Frau Geiger vom Pflegestützpunkt in 
Rülzheim.
Frau Geiger informiert, dass sich die meisten Menschen wünschen, 
im Alter so lange wie möglich zu Hause zu leben, auch wenn sie auf 
Pflege und Hilfe angewiesen sind. Sie als Mitarbeiterin des Pflege-
stützpunktes Rülzheim sei für die Verbandsgemeinde zuständig und 
beantworte Fragen zur Pflege und zur Demenz. Sie berate und unter-
stütze die Angehörigen, wo stehe was, wo kann ich mich hinwen-
den, welche Behörde oder welche Stelle ist für was zuständig. Der 
Pflegestützpunkt sei eine Beratungsstelle aus einer Hand. Beraten 
werden kranke, behinderte, pflegebedürftige Menschen. Behörden-
gänge werden teilweise erledigt. Beraten wird entweder telefonisch, 
im Büro in Rülzheim bzw. bei den Sprechtagen einmal im Monat in 
der Verbandsgemeinde Bellheim, bei Hausbesuchen und auch in 

den Kurzzeitpflegeeinrichtungen. In der Verbandsgemeinde besteht 
die Beratungsmöglichkeit einmal direkt vor Ort im Rathaus, die Ter-
mine werden im Amtsblatt immer rechtzeitig bekannt gegeben. Der 
Pflegestützpunkt arbeite beratungsneutral und völlig unverbindlich. 
Kosten über die Beratungen entstehen keine. Es gelte der Grundsatz 
ambulant vor stationär. Der Pflegestützpunkt, bzw. deren Mitarbeiter 
können auf ein großes Netzwerk zurückgreifen, stehe mit allen Hilfe-
trägern usw. in Verbindung. Bei der persönlichen Beratung machen 
sich die Fachkräfte der Pflegestützpunkte zunächst ein Bild über den 
Hilfs- und Unterstützungsbedarf sowie über die Wohnsituation der 
betroffenen Person. Gemeinsam mit dem ratsuchenden Menschen 
und dessen Angehörigen wird ein individueller Versorgungsplan erar-
beitet, wettbewerbsneutral über die regionalen Leistungsanbieter. 
Gerne erhalten auch die Angehörigen Anleitungen für die Pflege zu 
Hause. Bei Schwierigkeiten mit Anbietern von Pflegeleistungen oder 
Pflegeeinrichtungen stehen Pflegestützpunkte unterstützend zur 
Seite. Frau Geiger ist unter der Telefonnummer, 07272-75 03 42 oder 
07272-97 29 68 zu erreichen.
Bürgermeister Adam bedankt sich bei Frau Geiger für die ausführliche 
Information über ihre wichtige Arbeit im Interesse einer immer älter 
werdenden Gesellschaft mit zunehmend vielen Fragen der Pflege.

TOP 4: Bericht des Behindertenbeauftragten
Bürgermeister Adam begrüßt hierzu Herrn Franz Horder, Behinderten-
beauftragter der Verbandsgemeinde Bellheim.
Herr Horder informiert, dass in seiner 10-jährigen Tätigkeit als Behin-
dertenbeauftragter ein Schwerpunkt bei seiner Tätigkeit ist, bei allen 
öffentlichen Bauvorhaben die Belange behinderter Menschen zu 
berücksichtigen. So wurde er z. B. in die Planungen einbezogen, 
beim Aufzug und Behinderten-WC in der Turnhalle in Bellheim, der 
Schule, im Rathaus und auch in der Leichenhalle in Ottersheim. Bei 
allen Straßen und Gehwegen die neu ausgebaut werden, könne er 
Einsicht in die Pläne nehmen, damit soweit möglich alles barrierefrei 
gestaltet werden kann. Bei den Bauvorhaben sei er auch oft vor Ort, 
um sich zu informieren. Weiterhin stehe er für alle Fragen behinderter 
Menschen zur Verfügung. Er bedankte sich für die gute Zusammen-
arbeit und Unterstützung bei der Verbandsgemeindeverwaltung und 
den beauftragten Architekten.
Zu Fragen bezüglich behinderter Menschen ist Herr Horder unter der 
Telefonnummer: 06348-71 59 zu erreichen.
Fraktionsvorsitzender Becht führt an, dass unter Inklusion neben den 
Behinderten auch beispielsweise psychisch Kranke zu sehen sind. 
Der Gesichtspunkt Teilhabe sei bei der Aufstellung von Bebauungs-
plänen zu beachten, ebenso das Stichwort soziale Raumplanung. Die 
Aufgaben in diesem Bereich werden größer.
Bürgermeister Adam informiert, dass die Ingenieurbüros entspre-
chend sensibilisiert seien und der Behindertenbeauftragte in der Regel 
eingebunden werde. Es besteht Übereinstimmung im Rahmen der 
nächsten Bürgermeisterdienstbesprechung das Thema zu behandeln.

TOP 5: Jahresabschluss 2013 der Verbandsgemeindewerke 
Bellheim
Bürgermeister Adam informiert, dass der Jahresabschluss 2013 der 
Verbandsgemeindewerke durch die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
WIBERA geprüft wurde.
Nach § 3 Abs. 4 der Landesverordnung über die Prüfung kommunaler 
Einrichtungen findet über die Ergebnisse der Prüfung eine Schlussbe-
sprechung zwischen dem Abschlussprüfer, dem Bürgermeister und 
der Leitung der geprüften Einrichtung statt. Zur Schlussbesprechung 
waren auch die Mitglieder des Werkausschusses und das Gemeinde-
prüfungsamt eingeladen.
Mit dem Bericht hat der beauftragte Wirtschaftsprüfer den uneinge-
schränkten Bestätigungsvermerk für das Wirtschaftsjahr 2013 erteilt.
Die Bilanz zum 31.12.2013 weist in Aktiva und Passiva den Betrag 
von 16.589.222.96 € aus. Die Vermögenslage des Betriebes kann als 
sehr gut bezeichnet werden, da das Anlagevermögen zu 90,5 % durch 
Eigenmittel und langfristiges Fremdkapital gedeckt ist. Die Gewinn- 
und Verlustrechnung schließt mit einem Gewinn von 84.236,55 € ab. 
Dies bedeutet, dass der Mindestgewinn von 147.630,— € nicht erwirt-
schaftet werden konnte. Da der für die Förderung maßgebliche Ent-
geltsbedarf I über dem Grenzwert von 70,00 €/Einwohner liegt, kann 
gemäß § 7 Abs. 3 KAG auf die Erwirtschaftung der Verzinsung des 
Eigenkapitals verzichtet werden.
Der Verbandsgemeinderat fasst einstimmig folgenden Beschluss:
1.	 Der Jahresabschluss 2013 der Verbandsgemeindewerke Bellheim 

wurde entsprechend § 3 Abs. 4 der Landesverordnung über die 
Prüfung kommunaler Einrichtungen beraten

2.	 Der Jahresabschluss 2013 wird zum 31.12.2013 in Aktiva und 
Passiva auf 16.589.222,96 € festgestellt.

3.	 Der Jahresgewinn von 84.236,55 € wird der Allgemeinen Rücklage 
zugeführt.

TOP 6: Jahresabschluss 2012 des Eigenbetriebes Nahwärmever-
sorgung und Energieerzeugung der Verbandsgemeinde Bellheim
Bürgermeister Adam informiert, dass der Jahresabschluss 2012 des 
Eigenbetriebes durch die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft WIBERA 
geprüft wurde.
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Nach § 3 Abs. 4 der Landesverordnung über die Prüfung kommunaler 
Einrichtungen findet über die Ergebnisse der Prüfung eine Schlussbe-
sprechung zwischen dem Abschlussprüfer, dem Bürgermeister und 
der Leitung der geprüften Einrichtung statt. Zur Schlussbesprechung 
waren die Mitglieder des Werkausschusses und das Gemeindeprü-
fungsamt eingeladen.
Mit dem Bericht hat der beauftragte Wirtschaftsprüfer den uneinge-
schränkten Bestätigungsvermerk für das Wirtschaftsjahr 2012 erteilt.
Die Bilanz zum 31.12.2012 weist in Aktiva und Passiva den Betrag 
von 1.657.752,92 € aus. Die Gewinn- und Verlustrechnung schließt mit 
einem Verlust von -41.973,96 € ab.
Der Verbandsgemeinderat fasst einstimmig folgenden Beschluss:
1. 	 Der Jahresabschluss 2012 der Verbandsgemeindewerke Bellheim 

wurde entsprechend § 3 Abs. 4 der Landesverordnung über die 
Prüfung kommunaler Einrichtungen beraten

2. 	 Der Jahresabschluss 2012 wird zum 31.12.2012 in Aktiva und 
Passiva auf 1.657.752,92 € festgestellt.

3. 	 Auf Empfehlung des Werkausschusses werden die zahlungswirk-
samen Verluste 2010 in Höhe von 7.155,64 €, 2011 in Höhe von 
3.723,60 € und den zahlungswirksamen Verlust 2012 in Höhe von 
9.997,81 € an den Eigenbetrieb Nahwärme erstattet und die Haus-
haltsmittel hierfür außerplanmäßig bereitgestellt.

4. 	 Der nicht durch Eigenkapital gedeckte Jahresverlust 2012 von 
-32.944,29 € wird auf neue Rechnung übertragen.

TOP 7: Jahresabschluss 2013 des Eigenbetriebes Nahwärmever-
sorgung und Energieerzeugung der Verbandsgemeinde Bellheim
Im Monat November 2014 wurde der Jahresabschluss 2013 des 
Eigenbetriebes durch die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft WIBERA 
geprüft.
Nach § 3 Abs. 4 der Landesverordnung über die Prüfung kommunaler 
Einrichtungen findet über die Ergebnisse der Prüfung eine Schlussbe-
sprechung zwischen dem Abschlussprüfer, dem Bürgermeister und 
der Leitung der geprüften Einrichtung statt. Zur Schlussbesprechung 
sind die Mitglieder des Werkausschusses und das Gemeindeprü-
fungsamt einzuladen.
Mit dem Bericht hat der beauftragte Wirtschaftsprüfer den uneinge-
schränkten Bestätigungsvermerk für das Wirtschaftsjahr 2013 erteilt.
Die Bilanz zum 31.12.2013 weist in Aktiva und Passiva den Betrag 
von 2.050.340,50 € aus. Die Gewinn- und Verlustrechnung schließt mit 
einem Gewinn von 39.757,44 € ab.
Beschlussvorschlag:
-	 Der Verbandsgemeinderat berät den Jahresabschluss 2013 der 

Verbandsgemeindewerke Bellheim entsprechend § 3 Abs. 4 der 
Landesverordnung über die Prüfung kommunaler Einrichtungen.

-	 Der Jahresabschluss 2013 wird zum 31.12.2013 in Aktiva und 
Passiva auf 2.050.340,50 € festgestellt.

-	 Der Jahresgewinn 2013 in Höhe von 39.757,44 € wird zur Minde-
rung des Verlustvortrages auf neue Rechnung übertragen.

TOP 8: Bestellung eines Abschlussprüfers 
für die Verbandsgemeindewerke
Bestellung eines Abschlussprüfers für Eigenbetrieb 
„Nahwärmeversorgung und Energieerzeugung“ Bellheim
Der Vorsitzende informiert, dass nach § 89 Abs. 1 GemO der Jah-
resabschluss und der Lagebericht des Eigenbetriebes jährlich durch 
sachverständige Abschlussprüfer zu prüfen sind. Die Bestellung des 
Abschlussprüfers erfolgt durch den Verbandsgemeinderat (§ 89 Abs. 
2 GemO).
Für die Wirtschaftsjahre 2010 bis einschließlich 2012 wurde mit 
Beschluss des Verbandsgemeinderates vom 15.09.2010 die WIBERA 
AG, Mainz, mit der Prüfung des Eigenbetriebes „Nahwärmever-
sorgung und Energieerzeugung“ beauftragt. Für das Jahr 2013 mit 
Beschluss vom 12.11.2014.
Nach § 2 Abs. 1 der Landesverordnung über die Prüfung kommuna-
ler Einrichtungen ist der Wirtschaftsprüfer vor Beginn des Prüfungs-
zeitraumes zu bestellen. Die Bestellung soll sich auf mindestens drei 
Jahre und höchstens sechs Jahre erstrecken. Eine erneute Bestellung 
ist zulässig.
Im Monat Oktober 2014 wurden die Jahresabschlüsse 2012 und 2013 
des Eigenbetriebes „Nahwärmeversorgung und Energieerzeugung 
Bellheim“ durch die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft WIBERA geprüft.
Der Verbandsgemeinderat Bellheim hat mit Beschluss vom 18. 
Dezember 2013 für die Verbandsgemeindewerke (Abwasser) die 
WIBERA AG, Mainz, für weitere drei Jahre (Jahresabschlüsse 2014 bis 
2016) als Abschlussprüfer bestellt.
Der Verbandsgemeinderat fasst einstimmig folgenden Beschluss:
Die WIBERA AG, Mainz wird für die Jahresabschlüsse 2014 bis ein-
schließlich 2016 des Eigenbetriebes „Nahwärmeversorgung und Ener-
gieerzeugung“ Bellheim zum Abschlussprüfer bestellt.

TOP 9: Sanierung Schwimmpark - Rutsche
Bürgermeister Adam bezieht sich auf die bisherigen Beratungen in 
den Gremien bezüglich der Studie über die Sanierungsempfehlungen. 
Die Rutsche im Schwimmpark sei in die Jahre gekommen und stehe 
als Teilmaßnahme zur Sanierung an. Die Kosten können je nach Aus-
stattung und Variante bis zu 300.000,— € betragen. Es ist davon aus-

zugehen, dass die Mittel selbst zu finanzieren seien und für das Jahr 
2015 außerplanmäßig aus liquiden Mitteln bereit zu stellen wären. Für 
das Jahr 2014 sind im Haushalt 308.000,— € für Sanierungsmaßnah-
men veranschlagt, die nur zu einem kleineren Teil (Technik) benötigt 
wurden. Bürgermeister Adam informiert weiter, dass die Schwimm-
badsanierung als Sportgroßprojekt auf Position 1 des Sportstätten-
beirates Kreis Germersheim gesetzt wurde.
Der Zuschussantrag für die Sanierung des Kinderplanschbeckens ist 
derzeit in Vorbereitung.
Nach kurzer Beratung fasst der Verbandsgemeinderat einstimmig fol-
genden Beschluss:
1. 	 Die Verwaltung wird beauftragt die weiteren Schritte, Modellva-

rianten, Kostenschätzungen etc. einzuleiten. Der vorzeitige Bau-
beginn ist zu beantragen. Die weiteren Einzelheiten werden im 
Haupt- und Finanzausschuss beraten.

TOP 10: Informationen - Anfragen
a) Fischaufstiegsanlage
Bürgermeister Adam informiert, dass die Maßnahme Fischaufstiegs-
anlage an der Mittelmühle mit 90% auf die gesamten Kosten (ein-
schließlich aller Nachträge) gewährt werden.
b) Aktion „Unser Dorf spart Strom“
Bürgermeister Adam informiert, dass das Projekt „Unser Dorf spart 
Strom“ laut Energieagentur Rheinland-Pfalz am 20.01.2015 mit den 
ersten Schritten eingeleitet werde. Begonnen wird in der Gemeinde 
Knittelsheim.
c) Gewässer
Ein Ratsmitglied regt an, über das interkommunale Projekt Gewässer 
mit den Verbandsgemeinden Offenbach, Lingenfeld und Bellheim in 
der nächsten Sitzung zu informieren.

Bauausschuss Verbandsgemeinde Bellheim
Die für den 21. Januar 2015 vorgesehene Sitzung des Bauaus-
schusses der Verbandsgemeinde Bellheim entfällt.

Aus der Sitzung des  
Gemeinderates Knittelsheim 

am 12. Dezember 2014
Vor Eintritt in die Tagesordnung wird die Niederschrift vom 11.11.2014 
unter TOP 2 „Neubaugebiet“ wie folgt einvernehmlich geändert:
Beschluss:
Die Ratsmitglieder sprechen sich bei sieben Ja-Stimmen und drei 
Enthaltungen für die Lärmschutzwand der Fa. LBO Lärmschutz 
GmbH, Nordwald, zum Angebotspreis von 66.850,31 € aus.

Punkt 1: Verkehrsangelegenheiten
a) Antrag der Bürgerinitiative „Schöner leben an 
Durchgangsstraßen“ (SchlaD)
Die Bürgerinitiative hat bei der Gemeinde einen 10-Punkte-Katalog und 
Erläuterungen dazu eingereicht. Zusammenfassend wurde der Antrag 
gestellt, Tempo 30 zumindest auf Teilabschnitten der Hauptstraße und 
eine Sperrung für den Lkw-Durchgangsverkehr einzuführen. Außer-
dem sollen zusätzliche Verkehrszeichen an den Ortseingängen auf-
gestellt werden.
Der Abteilungsleiter des Ordnungsamtes, Oberamtsrat Müller, ist in der 
Sitzung anwesend und gibt nochmals einen Rückblick auf die bisheri-
gen Aktivitäten bezüglich der Sperrung der L 509 für den Schwerlast-
verkehr. Bedingt durch die Anbindung des Gewerbeparks Offenbach 
an die L 509 wurde bereits am 12.05.2005 die Sperrung der L 509 
Ortsdurchfahrten für den Lkw-Durchgangsverkehr beantragt. Vom 
Landesbetrieb Straßen und Mobilität (LBM) wurde daraufhin mitge-
teilt, dass die Bundes-, Landes- und Kreisstraßen der Aufnahme des 
Verkehrs dienen. Eine Sperrung für Lkw sei nur möglich, wenn baulich 
besondere Merkmale wie Engstellen, fehlende Gehwege, mangelhafte 
Sichtverhältnisse u.ä. bestehen. Außerdem sei die Umleitungsstrecke 
zu groß und belaste andere Orte. Schließlich müsse nachgewiesen 
werden, dass nennenswerter Lkw-Verkehr bestehe. Eine Verkehrsbe-
fragung wurde angeregt.
Im Sommer 2005 haben die Räte aus Bellheim, Knittelsheim und 
Ottersheim eine Resolution verfasst, die an den Verkehrsminister 
gerichtet wurde. In der Antwort wurde mitgeteilt, dass der Anteil des 
Schwerlastverkehrs im Verhältnis zum Landesdurchschnitt unter-
durchschnittlich sei. Eine Verkehrszählung wurde angekündigt.
Am 27.09.2005 fand eine Verkehrszählung durch die Fa. Modus-Con-
sult im Auftrag des Landes statt. Im Frühjahr 2006 lagen die Ergeb-
nisse vor. Der Lkw-Anteil auf der L 509 lag bei 4,6 % und damit laut 
Modus Consult unter dem Durchschnitt von ca. 7 - 8%.
Am 19.09.2006 fand eine gemeinsame Sitzung mit Verbandsgemein-
derat und den Räten Bellheim, Knittelsheim und Ottersheim statt, bei 
der Herr Ertel vom LBM die Ergebnisse der Untersuchung erläuterte. 
Auf Grund des unterdurchschnittlichen Lkw-Anteils sei eine Sperrung 
nicht möglich.
Am 17./18.4.2007 fand eine Lkw-Zählung zwischen Ottersheim und 
Offenbach statt. Hierbei lag der Schwerverkehrsanteil bei 3,7 %.
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Am 12.11.2008 wurde eine Änderung der Beschilderung der L 509 ab 
Offenbach über die B 272 beantragt, die vom LBM abgelehnt wurde. 
Ein erneuter Antrag vom 05.09.2012 bei der Kreisverwaltung wurde 
ebenfalls abgelehnt.
Im August 2011 wurden alle Firmen im Gewerbepark Offenbach ange-
schrieben mit der Bitte, ihre Fahrer anzuweisen, mit den Lkw die Orts-
durchfahrten zu meiden, was einen gewissen Erfolg zu verzeichnen 
hatte.
Im Jahresgespräch am 05.02.2014 hat Herr Ertel eine Lkw-Sperrung 
erneut abgelehnt.
Am 23.04.2014 fand ein Bürgermeistergespräch beim Verkehrsmi-
nisterium statt. Bezüglich einer Lkw-Sperrung wurde zugesagt, eine 
erneute Verkehrsbefragung durchzuführen. Diese fand am 23.09.2014 
statt, allerdings war seinerzeit eine Baustelle am Ortseingang von 
Knittelsheim mit Ampelbetrieb, die wesentlichen Verkehr abgehalten 
hat. Deshalb wurde eine Nachkontrolle zugesagt, die noch aussteht.
Ortsbürgermeister Christmann ergänzt dazu, dass die Nachkon-
trolle für die Woche nach Ostern terminiert wurde. Seiner Meinung 
nach sollte diese - sofern die Witterung mitspielt - bereits Mitte/Ende 
Januar erfolgen.
Ordnungsamtsleiter Müller informiert weiter, dass im Spätjahr 2013 
die Diskussion über Tempo 30 auf innerörtlichen Landstraßen begon-
nen hat. Grund war das Pilotprojekt in Herxheimweyher und in Kandel. 
Die Gemeinderäte in Bellheim, Knittelsheim und Ottersheim haben 
sich damit befasst. Bellheim hat am 12.12.2013 beschlossen, Tempo 
50 beizubehalten.
Am 23.04.2014 fand ein Bürgermeistergespräch beim Verkehrsmi-
nisterium statt. Bezüglich einer Lkw-Sperrung wurde zugesagt, eine 
erneute Verkehrsbefragung durchzuführen.
Hinsichtlich einer 30-km-Beschränkung wurde mitgeteilt, dass 
dies zumindest auf Teilbereichen aus Lärmschutzgründen möglich 
sei, wenn eine Lärmverringerung um mind. 2,1 dB nachgewiesen 
werde. Auf das Pilotprojekt in Herxheimweyher wurde hingewie-
sen. Das Ministerium teilte mit, dass es der Gemeinde freistehe, die 
Geschwindigkeitsbeschränkungen prüfen zu lassen. Vor Erlass einer 
Verkehrsanordnung ist ein Anhörverfahren beim LBM und der Polizei 
durchzuführen.
Mit Schreiben vom 11.06.2014 wurde der LBM Speyer zwecks Anhö-
rung angeschrieben und gebeten, die erforderlichen Lärmberechnun-
gen nach der Lärmschutzrichtlinien StVO vorzunehmen. Ergebnisse 
hierzu stehen noch aus.
Ordnungsamtsleiter Müller erklärt weiterhin, dass bei der Einrich-
tung einer Tempo 30-Zone die Interessen der Mobilität und die der 
Anwohner abzuwägen sind. Zusätzlich zu den Ergebnissen der Lärm-
messung könne mit entsprechenden Aufzeichnungen und Fotos in 
Teilbereichen Engpässe belegt werden. Die Erfolgsaussichten der 
Ausweisung von geschwindigkeitsreduzierten Bereichen können 
dadurch weiter steigen.
Ortsbürgermeister Christmann betont, dass das wichtigste Projekt in 
Sachen Verkehrsberuhigung weiterhin die Umgehungsstraße sei.
Die Aufstellung der zusätzlichen Verkehrszeichen 138 StVO „Rad-
verkehr“ und einer Geschwindigkeitsbegrenzung auf 70 km am 
Ortseingang werden seitens des Ordnungsamtes befürwortet. Ein 
entsprechender Antrag muss bei der Kreisverwaltung Germersheim 
eingereicht werden.
Nach kurzer Aussprache wird einvernehmlich Folgendes festgelegt: 
Die anberaumte Verkehrszählung soll so schnell wie möglich stattfin-
den. Zudem wird die Durchführung einer Lärmberechnung gefordert. 
Am Ortseingang von Bellheim kommend soll ein Tempo 70-Schild 
sowie das Verkehrszeichen 138 der StVO „Radverkehr“ angebracht 
werden. Da der Straßenbelag in der Hauptstraße mehrere Schwach-
stellen aufweist, soll die Anbringung eines neuen Straßenbelags bean-
tragt werden. Die umliegenden Firmen sollen erneut (allerdings erst 
nach der zweiten Verkehrszählung) angeschrieben werden, mit der 
Bitte ihre Fahrer anzuweisen, mit den Lkw die Ortsdurchfahrten zu 
meiden.
c) Informationen zum Verkehrsversuch in Herxheimweyher
Der Sitzungseinladung liegen Informationen über die versuchsweise 
Anordnung einer Tempo 30-Zone in Herxheimweyher bei.
d) Anschaffung eines Geschwindigkeits-Messgerätes
In der letzten Sitzung des Gemeinderates wurde angeregt, eigene 
Geschwindigkeitsmessungen durchzuführen. Die Verwaltung hat des-
halb Angebote für die Beschaffung eines entsprechenden Gerätes 
eingeholt. Es wird vorgeschlagen, das etwas preisgünstigere Gerät 
der Fa. DataCollect zu beschaffen. Entsprechende Auswertungssoft-
ware liegt bereits bei der Verwaltung vor.
Ein Ratsmitglied regt an, die Anbringung eines dauerhaften Blitzge-
rätes zu beantragen. Abteilungsleiter Müller entgegnet, dass diese 
Geräte sehr teuer sind und vom Land nicht finanziert werden.
In der weiteren Aussprache wird die Anschaffung eines Messgerätes 
von allen Anwesenden befürwortet. Die von der Verwaltung vorge-
schlagenen Modelle der Fa. DataCollect werden an die Straßenbe-
leuchtung angeschlossen und benötigen daher keinen Akku. Es wird 
vorgeschlagen, zwei Geräte anzuschaffen und diese bei Bedarf auch 
in der Ludwig- und Ottostraße einzusetzen.
Die Ratsmitglieder fassen folgenden einstimmigen

Beschluss:
Gemäß dem vorliegenden Angebot der Fa. DataCollect sollen zwei 
Messgeräte des Systems DSD 2014 Gen4 mit Farbwechsel Geschwin-
digkeit (rot/grün) angeschafft werden. Die Kosten für ein Gerät belau-
fen sich auf rund 2.600 € brutto; bezüglich des Preises soll nochmals 
mit der Firma verhandelt werden.
b) Verkehrsmaßnahmen in der Ludwigstraße
Anwohner des südlichen Teiles der Ludwigstraße beklagen sich über 
zu schnelles Fahren. Eine Geschwindigkeitsmessung hat ergeben, 
dass dies tatsächlich zutrifft. Insbesondere wird sich auch darüber 
beschwert, dass im Begegnungsverkehr die Bürgersteige überfahren 
werden.
Grund dafür sei die Platzierung des Blumenkübels nach der Einfahrt 
von der Hauptstraße her. Autofahrer befinden sich nach der Einfahrt 
schon auf der linken Fahrbahnseite und fahren dann an den in den 
ersten markierten Parkplätzen parkenden Fahrzeugen links weiter. 
Entgegenkommende Fahrzeuge fahren ebenfalls in diesen Bereich 
ein und müssen zwangsläufig über die Bürgersteige fahren. Von den 
Anwohnern wurde vorgeschlagen, den Blumenkübel etwas seitlich 
zu versetzen, damit vor dem Kübel Platz zum Halten bleibt. Vor Ort 
wurde festgestellt, dass eine seitliche Versetzung zu Behinderungen 
von Hofeinfahrten führen würde. Das Ordnungsamt schlägt deshalb 
vor, als erste Maßnahme den Kübel ganz zu entfernen und das Ver-
kehrszeichen wie üblich auf dem Bürgersteig aufzustellen. Dadurch 
ergibt sich ein größerer Stauraum vor den ersten Parkboxen. Sollte 
diese Maßnahme nicht ausreichen, könnte ein Posten aus Richtung 
Norden kommend aufgestellt werden. Die Ratsmitglieder erklären sich 
mit dieser Vorgehensweise einverstanden.
Ortsbürgermeister Christmann spricht sich nochmals eindringlich 
dafür aus, die Planungen zu der Ortsumgehung Knittelsheim und 
Ottersheim zügig voranzubringen. Auch die Bürgerinitiative „Schöner 
leben an Durchgangsstraßen“ will zum Thema „Umgehung“ Unter-
schriften sammeln. Durch eine eigene Verkehrszählung sollen die For-
derungen zusätzlich untermauert werden.

Punkt 2: Neuwahlen Jugendparlament - Festsetzung Wahltag
Das letzte Jugendparlament der Gemeinde Knittelsheim wurde am 
20.08.2011 gewählt. Bei der Festsetzung des Wahltages ist zu beach-
ten, dass die Wahl aufgrund der einzuhaltenden Wahlvorschriften frü-
hestens in drei Monaten stattfinden kann. Vorgeschlagen wurde, die 
Wahl am Sonntag, 19.04.2015 in der Zeit von 11.00 - 16.00 Uhr durch-
zuführen. Bei der letzten Wahl lag die Wahlbeteiligung bei 28.7 %. 
Nach Rücksprache mit dem Ministerium für Bildung, Wissenschaft, 
Jugend und Kultur bestünde auch die Möglichkeit die Wahl aus-
schließlich per Briefwahl durchzuführen. Dadurch könnte evtl. auch 
eine höhere Wahlbeteiligung erzielt werden. Nach kurzer Aussprache 
fassen die Ratsmitglieder folgenden einstimmigen
Beschluss:
Die Wahl des Jugendparlaments soll am 19.04.2015 stattfinden. Wie 
bei der letzten Wahl auch soll sowohl Urnen- als auch Briefwahl mög-
lich sein.
Ein Ratsmitglied regt an, den Jugendraum vor der Wahl auf Vorder-
mann zu bringen. Ortsbürgermeister Christmann sagt zu, bezüglich 
einer Grundreinigung mit der Jugendpflegerin Frau Kögel zu sprechen.

Punkt 3: Katholischer Kindergarten
Ortsbürgermeister Christmann informiert, dass der Kindergarten einen 
Tisch, mehrerer Stühle sowie Bett- und Tischbezüge anschaffen 
möchte. Dazu wurden zwei Angebote von der Fa. Dusyma und der 
Fa. Wehrfritz eingeholt. Die Kindergartenleiterin Frau Gehrlein emp-
fiehlt, im Vergabefall die Fa. Dusyma zu berücksichtigen, da von dieser 
Firma bereits Möbel im Bestand sind.
Nach kurzer Aussprache ergeht folgender einstimmiger
Beschluss:
Die Fa. Dusyma wird mit der Lieferung von Stühlen, einem Tisch, Bett- 
und Tischbezüge zum Angebotspreis von 2.945,50 € beauftragt. Die 
Mittel dafür werden außerplanmäßig bereitgestellt.

Punkt 4: Fahrbahnteiler
Ortsbürgermeister Christmann informiert, dass in der letzten Gemein-
deratssitzung über die Anhebung des Ortseingangssteins beraten 
wurde. Dazu liegt nun ein Angebot der Fa. Hoffmann über 952,00 € 
(brutto) vor. Zudem steht noch der Aufbau des Feldkreuzes aus. Nach 
Auskunft der Fa. Hoffmann entstehen hier Kosten in gleicher Größen-
ordnung. Die Ratsmitglieder fassen folgenden einstimmigen
Beschluss:
Die Fa. Hoffmann wird gemäß dem vorgelegten Angebot mit der 
Anhebung des Ortseingangssteines sowie dem Aufbau des Feldkreu-
zes beauftragt.

Punkt 5: Bebauungsplan gemeinsame Sporthalle Ottersheim - 
Knittelsheim - Beauftragung eines schalltechnischen Gutachtens
Ortsbürgermeister Christmann informiert, dass zur Rechtskrafter-
langung des Bebauungsplans für eine gemeinsame Sporthalle eine 
schalltechnische Untersuchung notwendig ist. Nachdem die Realisie-
rung der Halle frühestens in einigen Jahren vorgesehen ist, können 
die erforderlichen Baugrunduntersuchungen und das Entwässerungs-
gutachten für die wasserrechtliche Erlaubnis zur Einleitung von Nie-
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derschlagswasser des Baugebietes in eine Versickerungsmulde (§ 54 
Landeswassergesetz) zum gegebenen Zeitpunkt noch eingeholt wer-
den. Zum jetzigen Zeitpunkt ist zur Absicherung des Bebauungsplans, 
wie bei allen Bauvorhaben, mit zu erwartenden Geräuschentwicklun-
gen im Nahbereich von Wohnbebauung und zur Untersuchung der 
Immissionsbelastung eine schalltechnische Untersuchung („Lärmgut-
achten“) erforderlich.
In seiner Sitzung vom 04.12.2014 hat der Gemeinderat Ottersheim den 
Auftrag für die schalltechnische Untersuchung an die Firma GSB ver-
geben. Aufgrund der vorliegenden Beschlusslage sind diese Kosten 
im Verhältnis 64:36 Ottersheim-Knittelsheim zu tragen.
Die Ratsmitglieder fassen folgenden einstimmigen
Beschluss:
Der Gemeinderat Knittelsheim schließt sich dem Beschluss der 
Gemeinde Ottersheim an und beauftragt die Fa. GSB mit der Erstel-
lung eines Lärmgutachtens. Im Anschluss daran sollte das Bebau-
ungsplanverfahren weiter fortgeführt werden.

Punkt 6: Neubaugebiet „Am Friedhof“
Ortsbürgermeister Christmann informiert über den aktuellen Stand der 
Erschließungsarbeiten. Die Kanalarbeiten in der Ludwigstraße seien 
sehr zügig vorangegangen; die Fa. Scherer habe gute Arbeit geleistet. 
Wie sich bei den Erdarbeiten bislang gezeigt habe, sei der Unterbo-
den nicht zu beanstanden. Im Zusammenhang mit den Arbeiten zur 
Oberflächenentwässerung wurde festgelegt, die Friedhofshalle mit 
anzuschließen. Ortsbürgermeister Christmann präsentiert vor dem 
Gemeindehaus einige Mustersteine. Nach kurzer Aussprache fassen 
die Ratsmitglieder folgenden einstimmigen
Beschluss:
Die Steine sollen im „Fischgrätenmuster“ angeordnet werden. Fahr-
bahn und Gehweg sollen in einem Verbund ohne farbliche Absen-
kung verlegt werden. Lediglich die Parkplätze sollen mit grauen bzw. 
schwarzen Steinen angelegt werden.

Punkt 7: Rückblick 2014
Ortsbürgermeister Christmann blickt auf die wesentlichen Beschlüsse 
und Aktivitäten des abgelaufenen Jahres zurück.

Punkt 8: Informationen - Anfragen
a) Seniorenarbeit
Ortsbürgermeister Christmann informiert, dass die Seniorenbeauf-
tragte Frau Mellein in einer der nächsten Sitzung eingeladen werden 
soll, um über ihre Arbeit zu berichten.

Gemeinderat Bellheim
Am Donnerstag, dem 22. Januar 2015, 19.30 Uhr findet im großen 
Sitzungssaal des Rathauses Bellheim eine Sitzung des Gemeinderates 
Bellheim statt.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1.	 Sanierung und Nutzung des gemeindlichen Anwesens 
	 Schulstraße 18
2.	 Straßensanierungen
3.	 Sanierung gemeindeeigener Wohnungen
4.	 Ausstattung Hauptstraße 140
5.	 Gestaltung Parkplatz/Außenanlage bei der Festhalle
6.	 Zweite Teilfortschreibung des Landesentwicklungsprogramms IV
7.	 Einwohnerfragestunde
8.	 Informationen - Anfragen
Nichtöffentlicher Teil
9. 	 Grundstücksangelegenheiten
10.	Bauanträge - Bauvoranfragen - Befreiungsanträge 
Fraktionssitzungen: 
CDU: Dienstag, 20.01.15, 19.30 Uhr, Kulturwerkstatt 
„Alter Kindergarten“
FWG Adam: Dienstag, 20.01.15, 20.00 Uhr, Restaurant Rhodos
SPD: Montag, 19.01.15, 20.00 Uhr, Restaurant Braustübel
BfB: Dienstag, 20.01.15, 19.30 Uhr, bei Familie Wolff, Hauptstr. 32
FDP: Dienstag, 20.01.15, 20.00 Uhr, Ort wird noch bekannt gegeben

              Tourismus

Die Südpfalz präsentiert sich auf der  
Tourismusmesse in Stuttgart
Im Zeichen von „Wein und Genuss“

Neue Broschüre des Upper Rhine Valley auch beim Südpfalz-
Tourismus Landkreis Germersheim e.V. erhältlich
„Wein und Genuss“ heißen die neue Broschüre sowie eine neue Web-
site, die das Tourismusprojekt Upper Rhine Valley veröffentlicht hat 
und bei der selbst Kenner der Region noch Neues entdecken werden. 
Von der Pfalz über Baden, das benachbarte Elsass bis hinein in die 

Schweiz erstreckt sich das Gebiet, das auf 50 Seiten vorgestellt wird 
und die Region in vielerlei Hinsicht „schmackhaft“ macht. Die vier im 
Upper Rhine Valley vereinigten Weinregionen werden in der Broschüre 
vorgestellt: „Südpfalz“, ihres Zeichens das größte Rieslinggebiet der 
Welt, „Baden“, einer Region, über der alleine 33 Michelin Sterne leuch-
ten, dem Elsass mit seiner Weinmetropole Colmar sowie der Region 
Basel, die auf über 1000 Kilometer Wanderwegstrecke Natur- und 
Weingenuss miteinander verbindet. Die darauffolgenden Kapitel wid-
men sich den Weinstraßen der Region sowie den rund 40 „Highlights 
von Nord nach Süd“. Ergänzt werden die Freizeit- und Genusstipps 
durch Tourenvorschläge im Dreiländereck, die aufzeigen, wie leicht 
sich alle drei beteiligten Länder an drei Tagen erleben und besuchen 
lassen. Parallel zur Broschüre wurde die neue dreisprachige Internet-
plattform www.winevalley.eu ins Leben gerufen, die über den Inhalt 
des Heftes hinaus verstärkt das Thema „Wein am Oberrhein“ in den 
Mittelpunkt rückt und um weitere Attraktionen sowie einen regelmäßig 
aktualisierten Veranstaltungskalender ergänzt wurde.
Auch die Südpfalz, als Teil des Upper Rhine Valley, ist mit Angebo-
ten in der Broschüre wie auf der Webseite vertreten. Interessierte 
können das Heft „Wein und Genuss“ beim Südpfalz-Tourismus Land-
kreis Germersheim e.V. per E-Mail unter info@suedpfalz-tourismus.de 
oder unter der Tel. 07274-53 300 bestellen. Unter www.winevalley.eu 
können Sie die Broschüre auch als PDF-Datei herunterladen. Weitere 
Informationen zum Tourismusprojekt „UpperRhineValley“ gibt es im 
Internet unter: http://www.upperrhinevalley.com

Neue Broschüre des Upper Rhine Valley  
auch beim Südpfalz-Tourismus Landkreis  

Germersheim e.V. erhältlich
Der Südpfalz-Tourismus Landkreis Germersheim e.V. präsentiert sich 
auch in diesem Jahr am gemeinsamen Pfalz-Stand auf der Messe 
Caravan, Motor und Touristik (CMT) in Stuttgart. Mit 241.000 Besu-
chern verzeichnete die Messe im Jahr 2014 einen Besucherrekord und 
gilt nach wie vor als eine der größten touristischen Publikumsmes-
sen der Welt. „Der Landkreis Germersheim freut sich, am Stand der 
Pfalz.Touristik vertreten zu sein, da die Pfalz mittlerweile bundesweit 
als attraktive Urlaubsdestination bekannt ist und die Südpfalz davon 
profitiert“, so Michael Braun, der für den Tourismus zuständige Kreis-
beigeordnete des Landkreises Germersheim.
Der Pfalzstand ist mittlerweile eine feste Größe auf der CMT. Mit einer 
Fläche von 63 Quadratmetern, sieben Mitausstellern aus der ganzen 
Pfalz und einem Satelliten-Stand auf der Fläche der Rheinland-Pfalz 
Tourismus GmbH beim Sonderwochenende „Fahrrad- und Erlebnis-
reisen mit Wandern“ ist die Pfalz überdurchschnittlich gut vertreten. 
Besucher können sich hier umfassend über alle Urlaubs- und Freizeit-
angebote der Region und die Neuheiten wie das „Wandermenü Pfalz“ 
oder die aktuellen Termine von Weinfesten und Raderlebnistagen 
informieren. Wer möchte, kann dies auch ganz gemütlich am Stand 
mit einem guten Gläschen Pfälzer Wein tun.
Für Besucher ist die Messe vom 17. bis 25. Januar täglich von 10.00 
bis 18.00 Uhr geöffnet, der Pfalz-Stand befindet sich in Halle 8, Nr. E80. 
Der Satellitenstand am ersten Wochenende (17. + 18.01.) in Halle 9, 
Standnr. A45. Weitere Informationen gibt es beim Südpfalz-Tourismus 
Landkreis Germersheim e.V., Luitpoldplatz 1, 76726 Germersheim, Tel. 
07274-53-300, www.suedpfalz-tourismus.de oder Pfalz-Touristik e.V., 
Martin-Luther-Str. 69, 67433 Neustadt / Weinstraße, Tel. 06321-3916-
0, www.pfalz.de.

Kirchen

Kath. Pfarreiengemeinschaft Bellheim
mit den Gemeinden St. Nikolaus Bellheim, St. Georg 

Knittelsheim, St. Martin Ottersheim, St. Bartholomäus 
Zeiskam, St. Johannes Lustadt, St. Laurentius  

Lustadt, St. Michael Weingarten

Gottesdienste und kirchenamtliche Nachrichten
Freitag, 16.01.
Lu/Oberdorf: 16.30 Uhr, Wortgottesdienst der Erstkommunionkinder
Ottersheim: 17 Uhr, Rosenkranzgebet
Weingarten: 18.30 Uhr, 3. Sterbeamt f. Else Fremgen
Bellheim: 18.30 Uhr, Amt f. Gerhard und Susanne Gärthöffner, 
2. Sterbeamt f. Peter Hilgert, 3. Sterbeamt f. Silvia Kanczewski
Samstag, 17.01.
Knittelsheim: 18.00 Uhr, Beichtgelegenheit
18.30 Uhr, Vorabendmesse, Amt f. Gustel und Simon Metz sowie Mat-
hilde u. Eugen Baumgärtner und verst. Angehörige; Kollekte für die 
Baumaßnahmen an der Kirche
Weingarten: 18 Uhr, Rosenkranzgebet - Beichtgelegenheit
18.30 Uhr, Vorabendmesse, Amt f. Karl und Hildegard Schreiner (Jgd)
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Sonntag, 18.01.,
Schriftlesung: Sam 3,3b-10.19, Joh 1,35-42
Bellheim: 8 Uhr, Frühmesse, Amt f. Margarete Pfirrmann, 2. Sterbeamt 
f. Ursula Richard; Kollekte für die Kirchturmsanierung
11 Uhr, Pfarrgottesdienst, Kollekte für die Kirchturmsanierung
18.30 Uhr, Abendmesse des Pfarrverbandes, Amt f. Anneliese Fend, 
Eltern und Geschwister; 3. Sterbeamt f. Maria Weis; Kollekte für die 
Kirchturmsanierung (Pfr. Mohr)
Ottersheim: 9.30 Uhr, Amt f. Emil und Elisabeth Zwißler u. verst. 
Angehörige; f. Hermann u. Anna Hilsendegen u. Richard und Rosa 
Bernhart,
Lu/Unterdorf:
10.30 Uhr, Amt f. die Pfarrgemeinde
Lu/Oberdorf: Taufe des Kindes Finn-Luca, Sohn von Frank 
und Sabrina Luft
Ottersheim: 17.00 Uhr, Rosenkranzgebet
Montag, 19.01.
Bellheim: 18.30 Uhr, Hl. Messe
Ottersheim: 17.00 Uhr, Rosenkranzgebet
Dienstag, 20.01.,
Bellheim: 18.30 Uhr, Amt nach Meinung (E)
Lu/Unterdorf: 18.30 Uhr, Hl. Messe
Ottersheim: 17.00 Uhr, Rosenkranzgebet
Mittwoch, 21.01.,
Ottersheim: 9.00 Uhr, Hl. Messe f. Eduard u. Marion Jeckel 
u.verst. Angeh.
17.00 Uhr, Bündnisandacht
Weingarten: 9.00 Uhr, Hl. Messe
Bellheim: 16.15 Uhr, Rosenkranzgebet im Haus Edelberg
18-19 Uhr, Eucharistische Anbetung
Donnerstag, 22.01.,
Bellheim: 18.00 Uhr, Rosenkranzgebet
Knittelsheim: 18.00 Uhr, Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Hl. Messe in den Anliegen der Mitfeiernden
Ottersheim: 18-19.00 Uhr, Eucharistische Anbetung

Wo und wann sind Sie willkommen - Veranstaltungen 
in unseren Pfarrgemeinden und der Umgebung

Für unsere Gebetskreise
Bellh.: Do., 19.30 Uhr Gebetskreis charismatische Gemeindeerneue-
rung im Pfarrheim
Singstunden der Kirchenchöre:
Neue Sängerinnen und Sänger sind herzlich willkommen!
Montags, 20.00 Uhr, Pfarrheim St. Michael Bellheim
Donnerstags, 19.30 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Knittelsheim
Dienstags, 20.15 Uhr, Pfarrheim St. Michael Weingarten
Montags,19.30 Uhr Bürgerhaus Ottersheim
Katholische öffentliche Büchereien:
Katholische Öffentliche Bücherei Zeiskam
Kronstraße 39, Zeiskam
Öffnungszeiten: jeden 1. Mittwoch im Monat von 16-18 Uhr
Liturgie-Ausschuss-Sitzung
Montag, 19.01.2015, in Zeiskam, 19.30 Uhr
Termin zum Vormerken
Gemeinsame Caritas-Ausschuss-Sitzung: Donnerstag, 29.01.2015, 
18.00 Uhr, Pfarrheim Bellheim
Feier der Ehejubiläen
Für den gemeinsamen Eheweg danken, das Jubiläum feiern und um 
den Segen Gottes bitten. Dies wird am Sonntag, 13. September den 

Ehejubiläumspaaren ermöglicht. Besonders eingeladen sind alle, die 
ein Ehejubiläum, vor allem silberne, goldene oder diamantene Hoch-
zeit feiern. Die Paare können Stunden der Begegnung und der Besin-
nung erleben und bei Interesse auch die Veranstaltungen im Rahmen 
des Tages des offenen Denkmals in Speyer, auch im Dom, besuchen.
Höhepunkt und Beginn des Tages ist um 10 Uhr das Pontifikalamt im 
Dom mit Bischof Dr. Karl-Heinz Wiesemann mit anschließender Ein-
zelsegnung der Paare durch den Bischof und weitere Geistliche. Im 
Anschluss daran sind alle zu Sekt und Brezeln im nördlichen Dom-
garten eingeladen. Eine Ausschreibung mit genauem Programmablauf 
und Anmeldung wird noch an die Pfarrgemeinden verschickt. Weitere 
Informationen auf der Homepage www.bistum-speyer.de/ehe-familie.
Meine Welt der Farben - Wie man mit Farben die Welt verändern 
kann vom 06. bis 08.02.2015
„Meine Welt der Farben“ - oder „Wie man mit Farben die Welt verän-
dern kann“ - umfasst einen interaktiven Vortrag über die Möglichkei-
ten, in einer tiefen Lebenskrise mit Hilfe von Farben neuen Lebensmut 
zu fassen. Das ist aber nur eine der vielen Seiten der Farben, die in 
diesem Seminar zur Sprache kommen. So wird unter anderem die viel-
seitige Wirkung von Farben auf das körperliche und seelische Wohlbe-
finden erklärt und an praktischen Beispielen erläutert, wie Farben im 
Alltag - bei der Einrichtung und bei der Wahl der eigenen Garderobe - 
gezielt eingesetzt werden können. Die Seminarteilnehmerinnen lernen 
unter anderem auch, wie in der Werbung Farben genutzt werden, um 
Gefühle und Bedürfnisse zu wecken, ohne dass sich der Betrachter 
darüber im Klaren ist. Neben Informationen über verblüffende Ergeb-
nisse wissenschaftlicher Untersuchungen umfasst das Seminar auch 
eine Einführung in die Tausende Jahre alte Mystik der Farben, die bis 
in die Gegenwart strahlt, wobei ihre Bedeutung heute kaum einem 
Menschen mehr bewusst ist.
Beginn: Freitag, 06.02.2015, 18 Uhr
Ende: Sonntag, 08.02.2015 nach dem Mittagessen
Leitung: Lilo Hagen, Journalistin, Fotografenmeisterin (Ludwigswinkel)
Weitere Informationen und Anmeldung im Sekretariat der Heilsbach:
An der Heilsbach 1, 66996 Schönau/Pfalz, Tel. 06393-802-0, Email: 
heilsbach.schoenau@t-online.de
So erreichen Sie uns:
Kath. Pfarramt St. Nikolaus Bellheim (Fr. Holl/Fr. Kramer/Fr. Satler), 
Hintere Straße 1 (gegenüber der Sparkasse), 76756 Bellheim
Tel.Nr. 07272/973050 / FaxNr. 07272/9730519
Öffnungszeiten unseres Pfarrbüros:
Mo-Mi-Fr 9-12 Uhr, Di+Do 15-18 Uhr
Sprechstunde in Ottersheim mittwochs von 8-8.45 Uhr in der Sakristei 
(Fr. Kramer) und in Lustadt mittwochs von 8-10 Uhr im Haus der Kirche 
(Frau Holl)
E-Mailadressen:
Pfarramt: pfarramt.bellheim@bistum-speyer.de
Pfr. Thomas Buchert: Thomas.Buchert@bistum-speyer.de
Kaplan Christoph Hartmüller: Christoph.Hartmueller@bistum-speyer.de
Diakon Hanspeter Imhoff: Hanspeter.Imhoff@bistum-speyer.de
Pastoralassistentin Fr. Marianne Hettrich: 
Marianne.Hettrich@bistum-speyer.de
In dringenden Fällen, in denen in den Pfarrbüros niemand erreichbar 
ist, melden Sie sich bitte beim
Seelsorglichen Notdienst des PVB Germersheim: 0176/66024810
Kontaktdaten der Sozialstation Rülzheim:
Kuhardter Straße 37, 76761 Rülzheim, Tel. 07272/919177,
Fax 07272/919178, e-mail: s.geppert@ruelzheim.de

Veranstaltungskalender

OG Tag von/bis Veranstalter Veranstaltung Veranstaltungsort Uhrzeit
Bellheim Sa., 17.01.15 TV Jahn Gau-Turntag Festhalle

Bellheim Sa., 17.01.15 
So., 18.01.15 TSG + KGB Bellheim Pfalzmeisterschaften im 

karnevalistischen Tanzsport Spiegelbachhalle 17.01.15
11.00 Uhr

Knittelsheim Mi., 27.01.15 Gemeinde Gemeinderat Gemeindehaus

Ottersheim Mo., 12.01.15 Kirchenchor Generalversammlung Bürgerhaus 19.30

Ottersheim Sa., 17.01.15 Bärenbouler Neujahrsempfang Sport- und Freizeitgelände 18.00

Ottersheim Sa., 17.01.15 Vereinigte Sänger Sängerball für jedermann Schul- und Kulturhalle 20.00

Ottersheim Fr., 23.01.15 Musikverein Fidele Musikstunde Bürgerhaus 19.61

Ottersheim Sa., 24.01.15 SPD Mitgliederversammlung Sport- und Freizeitgelände

Zeiskam Sa., 17.01.15 Prot. Kirchenbauverein Schlachtfest Fuchsbachsaal ab 11.30

Zeiskam Sa., 17.01.15
So., 24.01.15 GV Liederkranz Winterfreizeit

Zeiskam Mo., 19.01.15 Landfrauen Autorenlesung 
„Depressiv? Na und!“ Haus Bethanien 19.30

Zeiskam So., 25.01.15 Cäcilienverein Jugendvorspielnachmittag Fuchsbachsaal

Zeiskam Mo., 26.01.15 Landfrauen Vortrag „Gartenpflege quer 
durchs Jahr“ Haus Bethanien 19.30
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Vereinsnachrichten aus der VG

Amélie Föllinger in Mexiko
Im Juniorteam des Deutschen Turnerbundes startete Amélie Föllinger 
zusammen mit Antonia Alicke und Carina Kröll sowie Trainer Robert 
Mai (alle Stuttgart) beim „Copa Internacional Juvenil FMG-Conade 
2014“, einem Wettkampf für Juniorinnen-Ländermannschaften mit 
Einzelwertung vom 18.-20.12.2014 in Mexiko-Stadt.
Mit 105,65 Punkten belegte das DTB-Team einen hervorragenden 2. 
Platz, knapp hinter Italien mit 106,50 Punkten und vor Brasilien mit 
102,85 Punkten.

Amélie turnte einen tollen Wettkampf und belegte im Mehrkampf mit 
51,25 Punkten einen hervorragenden 5. Platz. Am Sprung wurde sie 
für ihren Yurtchenko mit ganzer Drehung mit 14,05 Punkten und Platz 
2 belohnt. Ganz stark zeigte sich Amélie am Schwebebalken mit dem 
höchsten Ausgangswert (Schwierigkeitsgrad) von 5,4 Punkten und 
dem Endwert von 13,35 Punkten, was den 3. Platz bedeutete. Auch 
an ihrem Paradegerät, dem Boden, zeigte sie ihr Können und belegte 
hier mit 13,05 Punkte mit sehr knappen Abständen zu den vorderen 
Plätzen einen guten 4. Platz.

Nach dem Wettkampf gab es ein Bankett und einen gemeinsamen 
Besuch in der Stadt. Am nächsten Tag stand dann noch ein Ausflug 
zu den Pyramiden nach Teotihuacán an.
Rechtzeitig zum Weihnachtsfest war Amélie am 23.12. mit vielen 
neuen Eindrücken wieder Zuhause in Bellheim.

Bürgerinitiativen arbeiten zusammen
Die Bürgerinitiativen der Verbandsgemeinde sowie die Ortsgemein-
den Knittelsheim und Ottersheim arbeiten zusammen. Lesen Sie mehr 
dazu unter Knittelsheim.

Fischzuchtverein Sondernheim 1926 e.V.
Jahreshauptversammlung am 25.01.15

Nach § 7 der Vereinssatzung laden wir zur Mitgliederversammlung am 
25.01.2015 um 14.00 Uhr in der Tulla-Halle in Sondernheim ein.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung durch den Vorsitzenden
2.	 Geschäftsbericht des Vorsitzenden
3.	 Bericht des Sport- und Jugendwarts
4.	 Bericht des Gewässerwarts
5.	 Erweiterter Geschäftsbericht
6.	 Kassenbericht des Schatzmeisters

7.	 Ehrungen für 60, 50, 40 und 25 Jahre Mitgliedschaft
8.	 Verschiedenes (Wünsche und Anträge)
Anträge zur Änderung der Tagesordnung sind schriftlich oder zur Nie-
derschrift bis spätestens 24.01. 2015 an den 1. Vorsitzenden zu rich-
ten.
Laut § 3 Satzung ist es die Pflicht eines jeden Mitgliedes, die Jahres-
hauptversammlung zu besuchen. Wie in den vergangenen Jahren wird 
die Anwesenheit schriftlich festgehalten. Sollte dennoch eine Verhin-
derung eintreten, bitten wir um entsprechende Entschuldigung.
Die Ausgabe der Angelerlaubnisscheine für das Jahr 2015 erfolgt im 
Anschluss an die Jahreshauptversammlung . Jugendliche erhalten die 
Erlaubnisscheine nur nach Vorlage eines gültigen Jahresfischereisch-
eines bzw. Jugendfischereischeines.

SG Ottersheim-Bellheim-Zeiskam
Andreas Adam nicht mehr Trainer  

der Damen 2
Kurz vor Weihnachten trat Andreas Adam als Trainer 
unserer Damen 2 zurück. Andreas leistete über 3 1⁄2 

Jahre sehr gute und engagierte Arbeit für die Mannschaft und die 
Spielgemeinschaft. Die SG-Verantwortlichen bedanken sich dafür und 
hoffen, dass Andreas der SG als Trainer in der neuen Saison weiterhin 
zur Verfügung steht.
Ab sofort übernimmt Nina Trauth die Pfalzligamannschaft als Spieler-
trainerin. Da Nina weiterhin die mA trainieren wird, wird Sandra Bäu-
erle einmal pro Woche das Training der Mannschaft leiten und Nina 
unterstützen.

Klarer Pokalsieg gegen Schifferstadt
RPS-Damen gewinnen deutlich 38:21 (21:8) gegen Ligakonkurrenten
Mit einem klaren Heimsieg im Pokalwettbewerb des Pfälzer-Handball-
Verbandes startet die Oberliga-Damenmannschaft der SG Ottersheim 
/ Bellheim / Zeiskam in das Jahr 2015. War im Oktober der damalige 
25:20-Heimsieg nur durch eine ausgesprochen starke zweite Hälfte 
ermöglicht worden, so zeigten sich Jens Zwisslers Damen nach der 
Winterpause dieses Mal deutlich konzentrierter auf dem Feld. Ohne 
Laura Winter (krank) geriet die SG zwar kurzzeitig in Rückstand (1:3, 
7.), doch konnten durch kleinere Umstellungen und energischeres 
Zugreifen in der Abwehr die Gäste aus der Vorderpfalz im Spielaufbau 
empfindlich gestört werden. Einfache Bälle wurden erkämpft und in 
das schnelle SG-Tempospiel umgesetzt. Mit einer Sieben-Tore-Serie 
legten die OBZ-Damen den Grundstein für den späteren Sieg (Sefrin, 
Hauck, Urschel, Prinz, 8:3, 18.). SG-Trainer Zwissler zeigte sich nach 
dem Spiel auch zufrieden über die von Anfang an vorhandene Ein-
stellung zum Spiel. Schifferstadt mit Trainer Carsten Chrust hatte nur 
wenig Alternativen, lediglich Stefanie Müller fiel durch ihre insgesamt 
sieben Tore auf und konnte am erfolgreichen Abschluss nicht immer 
entscheidend gehindert werden. Für die rund 150 Zuschauer in der 
Spiegelbachhalle gestaltete sich die Partie von Minute zu Minute ein-
seitiger. Vier Minuten vor dem Halbzeitsignal erhöhte die SG durch 
eine erneute Torserie von 15:7 auf 20:7 (Zekl, 30.), ehe Ann-Kathrin 
Hauck nach dem achten Gegentor zum Halbzeitstand traf (21:8.).
Nach dem Seitenwechsel änderte sich am prinzipiellen Spielgesche-
hen wenig, jede Spielerin erhielt ihre Spielanteile. Linda Knarr hielt 
zwei Strafwürfe, da sie sich mit Antje Haag im Tor abwechselte. Somit 
erhöhte die SG OBZ stetig die Führung, 24:10 (35.), 28:14 (43.) und 
34:20 (56.) hießen die Spielstände. Erwähnenswert ist noch, dass Kim 
Reichling in der zweiten Halbzeit sechs SG-Treffer in Folge ihrer ins-
gesamt neun Tore erzielte. Am Ende gewinnen Jens Zwisslers Damen 
ungefährdet dieses Pokalspiel und sind hoffentlich auf das nächste 
Ligaheimspiel am kommenden Wochenende gegen die HSG Wittlich 
(6.Platz) gut vorbereitet.
Es spielte und traf für die SG:
Sefrin (6/4), Scherthan (3), Hauck (3), Zekl (1), Reichling (9), Völker (2), 
Weber (3/2), Urschel (2), Jennewein (2), Hermann (6), Prinz (1), Knarr, 
Haag
wB-Jugend: HSG Wittlich - SG OBZ 26:18 (15:4)
Auch im ersten Spiel der Rückrunde konnte die wB-Jugend in der 
Oberliga nicht punkten. Krankheitsbedingt fehlten Lina Reichling und 
Lena Ohmer sowie die Langzeitverletzte Susanne Gschwindt. Die 
Mädchen der HSG Wittlich legten los und zogen bis zur 5. Minute 
auf 4:0 davon. Unglücklicherweise mussten wir schon in dieser Phase 
unsere Mannschaft umstellen, weil Anna-Lena umknickte und dafür 
Sandy auf Halbrechts rutschen musste. Von dieser Position traf sie 
zweimal innerhalb einer Minute zum 5:1 und 5:2, musste dann aber 
ebenfalls angeschlagen für 10 Minuten vom Platz. Wittlich zog bis 
zur 11. Minute auf 8:2 davon, ehe Janina per Strafwurf zum 8:3 traf. 
Die Gegner nutzten konsequent unsere Ballverluste zum Kontern und 
erhöhten so auf 11:3 in der 18. Minute. Wieder einmal katastrophal 
war unsere Chancenverwertung: wir trafen weder von außen noch 
vom Kreis und gingen mit nur zwei geworfenen Feldtoren innerhalb 
25 Minuten in die Pause (15:4). Doch trotz des deutlichen Rückstands 
ließen die Mädels diesmal die Köpfe nicht hängen. Innerhalb der ers-
ten 10 Minuten der zweiten Halbzeit trafen Janina, Sandy und Vanessa 



AMTSBLATT VERBANDSGEMEINDE BELLHEIM	 - 13 -� Ausgabe 3/2015

zum 19:9. Im Minutentakt erhöhte Wittlich vor allem durch die Jugend-
Nationalspielerin Jenny Souza, die im Spielverlauf allein 12 der 26 Tore 
erzielte (26:11 in der 43. Minute). In den letzten 5 Minuten ließen dann 
die Wittlicher eine Ergebniskorrektur zu und Marlene, Janina und Fabi-
enne trugen sich in die Torschützenliste ein.
Positiv ist anzumerken, dass sich die Mädels trotz des zeitweise 
hohen Rückstands nicht aufgaben und auch zwei mal in Unterzahl 
Tore erzielten. Auch die Mitspielerinnen auf der Bank unterstützten 
lautstark, und so fuhren wir zwar ohne Sieg, aber nicht deprimiert 
nach Hause. Danke auch an alle Eltern, die die weite Fahrt auf sich 
nahmen, für Verpflegung sorgten und die Mannschaft unterstützen.
Nächste Woche müssen wir gegen die Mädchen der TSG Friesenheim 
ran. Gespielt haben: Janina Weber, Sandy Schippmann, Marlene Oet-
zel, Fabienne Schmuck, Vanessa Kuntz, Laura Fischer, Malin Gulden-
schuh, Sarah Doser, Anna-Lena Kunz, Anna Hick, Theresa Schmitt.
Herren 2: TV Hochdorf II - SG OBZ II 33:16 (14:5)
Eine deutliche Niederlage kassierten die Herren 2 beim ungeschla-
genen Tabellenführer Hochdorf 2. Dass dieses Spiel nicht leicht wer-
den würde, war klar, vor allem, da Trainer Erkan Öz durch kurzfristige 
Absagen nur 8 Feldspieler zur Verfügung standen. Das Spiel wurde 
geprägt von vielen technischen Fehlern und zahlreichen verworfenen 
Bällen unserer Mannschaft. Wieder einmal wurde deutlich, dass den 
eingesetzten A-Jugendspielern die nötige Erfahrung und das techni-
sche Know-how vor allem in der Abwehr fehlt. Mit einem 14:5 Rück-
stand gingen wir in die Pause. In der zweiten Hälfte konnte unsere 
Mannschaft zwar die Trefferquote steigern, aber die Gastgeber trafen 
aus allen Positionen und zogen bis zum Schlusspfiff zum 33:16 davon. 
Marcel Dieners, der kaum Unterstützung seiner Vorderleute hatte, kam 
immerhin auf 14 Paraden.
Am kommenden Sonntag ist der Tabellennachbar Meckenheim in 
der Fortmühlhalle zu Gast. Das Vorrundenspiel konnten die Mecken-
heimer mit 26:25 für sich entscheiden, Revanche ist also angesagt. 
Es wäre schön, wenn uns trotz der späten Anpfiffzeit (20 Uhr) einige 
Zuschauer unterstützen.
In Hochdorf haben gespielt: Lucas Benz, Denis Steimer, Dennis Steck, 
Mario Kröper, Moritz Kullmer, Kevin Kassab, Dennis Würges, Dennis 
Reddmann, Marcel Dieners.
mD-Jgd.: „Engagiert gespielt, aber doch verloren!°
TV Hochdorf - SG OBZ 1 21:17 (9:4)
Viele technische Fehler im Angriff beider Mannschaften prägten die-
ses Spiel.
Die mitgereisten Eltern merkten, dass unsere Jungs sich einiges vor-
genommen hatten. Allerdings hatte der gegnerische Torwart etwas 
dagegen, der in den ersten 5 Minuten 3 klare Chancen vereitelte. 
Auch in der Folgezeit taten wir uns sehr schwer im Angriff, was allein 
14 technische Fehler in der 1. Halbzeit aufzeigten - zuviel! Unsere 
Abwehr stand anfangs nicht schlecht, auch wenn Hochdorf durch 
unsere schlechten Angriffe zwangsläufig zu einigen Toren kam: in der 
8. Minute stand es 1:4, in der 13. Minute 1:6. Erst jetzt konnten wir 
im Angriff durch einige Doppelpässe Akzente setzen, so dass diese 
hektische 1. Halbzeit mit 4:9 beendet wurde. Auffallend war, dass wir 
unsere Rückraumspieler kaum in Schussposition bringen konnten.
Von Minute 20-29 waren wieder genügend einfache technische 
Angriffsfehler zu verzeichnen. Jetzt aber nutzte Hochdorf sie eiskalt 
durch überfallartige Angriffe aus, es stand auf einmal 6:17. In dieser 
Zeit stellte der gegnerische Torwart wieder ein echtes Hindernis dar. 
Nichtsdestotrotz spielten unsere Jungs munter weiter und hatten 
dann endlich im Angriff mehr Torerfolge. Wir kämpften uns Immerhin 
bis auf 4 Tore heran.
Hochdorf ist momentan noch zu stark für uns. Aber 21 technische 
Angriffsfehler sind eher indiskutabel, da fehlt es immer noch an der 
Abstimmung zwischen Anspieler und Angespielten. Auch müssen die 
Rückraumspieler ihre Position besser halten, damit sie dann durch 
gutes Passspiel und Übergänge in eine vielversprechende Wurfposi-
tion gebracht werden. Auch wenn die Mittelposition Rechtshänder ist, 
muss sie auf eine Ballverteilung auch zur rechten Seite achten. Die 
Abwehr war heute ordentlich.
Es spielten: Julian Lanfermann (TW), Leon Zwißler (TW), Odin Gün-
sel (3), Yannick Haag, Elias Horn (1), Johannes Horn, Felix Jäger (4), 
Jonas Job (1), Luca Lanfermann (2), Moritz Liebel (1), Martin Max (3), 
Luca Metz, Nils Scherthan (2)
Alle Heimspiele am Wochenende finden in der Fortmühlhalle statt!
Samstag, 17.1.2015:
13.15 Uhr: wE - TUS Neuhofen
14.30 Uhr: wD - TV Rheingönheim
16.00 Uhr: TSG Friesenheim - wB
16.00 Uhr: mC - TSG Friesenheim
18.00 Uhr: Damen 1 - HSG Wittlich
20.00 Uhr: Damen 2 - HSG Lingenfeld/Schwegenheim
Sonntag, 18.1.2015:
11.00 Uhr: mE - TuS Heiligenstein
12.30 Uhr: mD - JSG Mutterstadt/Ruchheim
14.30 Uhr: mD2 - TV Offenbach2
16.00 Uhr: mA - Schifferstadt/Assenheim/Dannst./Dudenh.
18.00 Uhr: Herren 1 - TV Ruchheim
20.00 Uhr: Herren 2 - SV Meckenheim

Termine der Parteien

CDU
Informationsveranstaltung

CDU: Martin Brandl MdL lädt ein - Informationsveranstaltung 
„Einbrüche und Gebäudesicherung in der dunklen Jahreszeit“
In der dunklen Jahreszeit nehmen Wohnungseinbrüche zu, und die 
Gebäudesicherung ist von besonderer Bedeutung. Vor diesem Hin-
tergrund lädt der Landtagsabgeordnete Martin Brandl (CDU) zu einer 
Informations- und Diskussionsveranstaltung am Mittwoch, dem 21. 
Januar 2015, um 19.00 Uhr in die Kulturwerkstatt „Alter Kindergarten“ 
in Bellheim, Karl-Silbernagel-Straße 20, ein.
Ralf Debnar, Sicherheitsexperte vom Polizeipräsidium Rheinpfalz, wird 
über Gebäudesicherung referieren. Er wird Gefahren und Schwach-
stellen ansprechen und Möglichkeiten zur Prävention aufzeigen. Ihre 
Fragen wird er kompetent beantworten.
Die Zahl der Einbruchsdelikte im Kreis Germersheim steigt. Polizei, 
Kommunen und Institutionen leisten verstärkt Präventionsarbeit. Die 
Zahl der Wohnungseinbruchdelikte ist seit 2009 von 104 Fällen im 
Kreis Germersheim um 86% auf 193 Fälle im Jahr 2013 gestiegen. 
Der Schwerpunkt liegt klar auf dem Winterhalbjahr. Im 1. Quartal 2014 
gab es dabei eine Häufung in den Ortsgemeinden Bellheim und Rülz-
heim. Temporär gibt es Tatserien entlang der A65 sowie der B9 und 
der B272.
Martin Brandl freut sich auf die Diskussion mit allen interessierten Bür-
gerinnen und Bürgern und Ralf Debnar vom Präventionszentrum der 
Polizei.

SPD
Bürgersprechstunde Thomas Hitschler  

„Für Sie vor Ort“ - VG Bellheim
Auch außerhalb seines Wahlkreisbüros in Landau bietet der SPD-
Bundestagsabgeordnete Thomas Hitschler Bürgersprechstunden an. 
Bürgerinnen und Bürger können sich sowohl bei politischen wie auch 
persönlichen Anliegen an ihn wenden.
Die Sprechstunde für den Bereich der Verbandsgemeinde Bellheim 
findet statt am Mittwoch, 21. Januar 2015 zwischen 16.00 Uhr und 
18.00 Uhr, in der Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim, Kleiner Sit-
zungssaal, Schubertstraße 18, 76756 Bellheim.
Um vorherige telefonische Anmeldung unter 06341/9871450 wird 
gebeten.

Fortbildung und Beruf

Vorbereitungskurse zur Fischerprüfung 
Frühjahr 2015

Am Dienstag, dem 3. Februar 2015 und Donnerstag, dem 5. Feb-
ruar 2015 beginnen im Auftrag des Landesfischereiverbandes Pfalz 
e.V., die Vorbereitungskurse zur staatlichen Fischerprüfung. Voraus-
setzung zur Prüfung ist eine Teilnahme von mindestens 35 Stunden 
am Vorbereitungskurs. Die Kurse beginnen in:
Rheinzabern: Vereinsheim des Angelsportvereins, 76764 Rheinz-
abern, Freizeitanlage 10, Dienstag den 3. Februar 2014, 18:30 Uhr.
Bellheim: Gaststätte zur Fellach, 76756 Bellheim, In der Fellach 14, 
Donnerstag den 5. Februar 2015, 18:30 Uhr.
Lizenzierter Ausbilder des Landesverbandes ist Herr E. Werner.
An den Kursen kann, nach Absprache wechselseitig teilgenommen 
werden. Auskunft und Anmeldung bei E. Werner, Bellheim, Tel. mobil 
0151 509 778 74; E-Mail erdmannwerner@ gmail.com

Wenn Sie kein 
“Amtsblatt Verbandsgemeinde Bellheim”  

bekommen haben ...
Reklamationen wegen Nichtzustellung des 
“Amtsblatt Verbandsgemeinde Bellheim” 

nimmt der Verlag entgegen unter folgender Nummer:

06502/9147-335, -336 und -713
Die neue E-Mail-Adresse für Reklamationen ist:

vertrieb@wittich-foehren.de
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Unsere Glückwünsche

18.01.15 	 Kaschewski Bruno 	 75 Jahre
19.01.15 	 Biebinger Magda 	 80 Jahre
19.01.15 	 Gschwind Inge 	 73 Jahre
19.01.15 	 Knoch Karl 	 81 Jahre
20.01.15 	 Haag Theo 	 71 Jahre
20.01.15 	 Steinbrecher Bernhard 	 73 Jahre

Aus der Gemeinde

Schäden, Mängel, Verunreinigungen?
Regelmäßige Sprechstunde im Rathaus

Alexandra Worst ist in der Gemeinde zuständig für Beschädigungen, 
Verunreinigungen und sonstige Mängel in Grünanlagen, auf öffentli-
chen Plätzen, Straßen, Fuß- und Radwegen.

Frau Worst bietet eine wöchentliche Sprechstunde an. Diese findet 
jeweils mittwochs von 15:00 Uhr bis 16:00 Uhr im Kellergeschoss des 
Rathauses, Zimmer 1, statt. Wenn Sie irgendwelche Beanstandungen 
festgestellt haben, wäre es sehr freundlich, wenn Sie diese Frau Worst 
mitteilen würden. Sie ist während der Sprechstunde auch telefonisch 
unter 07272/7008-101 zu erreichen. Ebenso können Sie Ihr Anliegen 
an sie gerne per E-Mail mitteilen (Mail-Adresse: a.worst@vg-bellheim.
de) sowie unter der Handy-Nummer 0152 /34 50 66 08.

Gewinner des Nikolausmarkt - Preisrätsels
Für unser Preisrätsel beim Bellheimer Nikolausmarkt im Spiegelbach-
park wurden zahlreiche richtige Lösungen abgegeben.
Unsere Glücksfee Sarah Benz, Auszubildende bei der Verbands-
gemeinde konnte kürzlich im Beisein unserer Beigeordneten Ger-
trud Trapp unter einer Vielzahl von Rätselteilnehmern die ersten drei 
Gewinner ziehen.
Der 1. Preis (ein Essensgutschein) geht an Linus Neidig aus Bellheim, 
der 2. Preis (Buchpreis) geht an Massimo Wieland aus Bellheim und 
über den 3. Preis (eine Flasche Bellheimer Secco) darf sich Frau Maria 
Becker aus Germersheim freuen.
Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt.

Ortsgemeinde 
Bellheim

Gemeindebücherei Bellheim 
Schulstr. 2 c, Tel: 07272/7008-605
Unser Bestand im Internet unter: www.bibliotheken-rlp.de; E-Mail-Adresse: r.best@vg-bellheim.de

Öffnungszeiten:
Montag: 		  14.30 - 18.00 Uhr
Dienstag: 	 09.00 - 12.30 Uhr 	 14.30 - 19.00 Uhr
Mittwoch: 	 geschlossen
Donnerstag: 		  14.30 - 18.00 Uhr
Freitag: 	 09.00 - 12.30 Uhr	 14.30 - 18.00 Uhr

Aktuelle Film-Highlights für Kinder und Erwachsene können in der 
Gemeindebücherei ausgeliehen werden. Besonders gefragte Titel 
können gegen eine Gebühr von 0,75 Euro vorbestellt werden.

Eine Auswahl:
Drachenzähmen leicht gemacht Teil 1 & 2
Hicks, der kleine Wikinger lebt auf der Insel Berk, wo die Wikinger 
tagein tagaus gegen Drachen kämpfen .Doch eines Tages rettet er 
einem Drachen das Leben. Die beiden freunden sich an. Hicks Vater, 
das Stammesoberhaupt der Wikinger, ist entsetzt, denn sein Sohn 
verstößt damit gegen die Wikingerehre. Doch Hicks lässt sich davon 
nicht beirren und nimmt den Kampf gegen die Ausrottung der Dra-
chen auf.

Leo Lausemaus Teil 1 & 2
Der vierjährige Leo Lausemaus lebt mit Mama, Papa und seiner klei-
nen Schwester Lili in einem hübschen Häuschen in einem Dorf 
am Rande des Waldes. Leo besucht den nahegelegenen Kinder-
garten, wo er mit seinen besten Freunden spielt. Jeder Tag ist 
ein kleines Abenteuer für Leo, denn es gibt viel zu lernen, wenn 
man die Welt für sich entdeckt.
Tinkerbell und die Piratenfee
Tinkerbell und ihre Freundinnen müssen die freche Fee Zarina, die 
den blauen Feenglanz gestohlen hat und damit zu den durchtriebe-
nen Piraten um Käpt’n Hook geflüchtet ist, so schnell wie möglich 
vom Schädelfelsen zurück nach Nimmerland holen, denn sonst ist 
der magische Feenglanzbaum in Gefahr.

Der Teufelsgeiger
Im Jahr 1830 ist der berühmte Geigenvirtuose Niccolò Paganini 
(gespielt von David Garrett) auf dem Höhepunkt seiner Karriere. Als 
Paganini sich bei einem Aufenthalt in London in eine junge Frau ver-
liebt, fürchtet sein Manager Urbani, seinen Einfluss auf den Geiger 
zu verlieren und schmiedet einen hinterhältigen Plan.

Die Tribute von Panem - Catching Fire
Wenige Monate nach ihrem überraschenden Triumph bei den Hun-
gerspielen müssen Katniss und auch Peeta erneut in die Arena und 
dort ums Überleben kämpfen.
Seelen
Planet Erde, irgendwann in der Zukunft. Fast die gesamte Mensch-
heit ist von sogenannten Seelen besetzt. Nur wenige Menschen leis-
ten noch Widerstand. Eine von ihnen ist die junge Melanie, die sich 
mit aller Kraft dagegen wehrt aus ihrem Körper verdrängt zu werden. 
So teilt sie ihn notgedrungen mit der Seele Wanda. Doch Melanie 
hat ein Ziel: Sie will ihren Geliebten Jared wiederfinden.
Sein letztes Rennen
Paul Averhoff war einst als Marathonläufer eine Legende. Doch die 
glorreichen Tage sind lang vorbei. Jetzt, über 70 Jahre alt, muss er 
mit Gattin Margot ins Altersheim, da die Tochter, zu wenig Zeit hat, 
sich um die Eltern zu kümmern. Singkreis und Bastelstunde sind nun 
angesagt. Zu wenig für Paul. Er holt seine Rennschuhe hervor und 
beginnt wieder zu laufen. Sein Ziel: der Berlin-Marathon. Doch dann 
stirbt seine Frau st und der alte Mann verfällt in tiefe Trauer. Kann er 
das Versprechen noch einlösen, das Margot ihm abgerungen hat?
und außerdem:
DVDs für Erwachsene: Endless Love - Lauf Junge Lauf - Omamamia 
- Und morgen Mittag bin ich tot - Spieltrieb - Drei Meter über dem 
Himmel - Da geht noch was - Maina - Scherbenpark - Hitlerjunge 
Salomon - Der Geschmack von Apfelkernen - Wüstentänzer - Der 
letzte Zug - In ihrem Haus - Ummah unter Freunden - 3 days to kill 
- Der Butler - Staudamm - Winters Tale - Boyhood - Mädelsabend
DVDs für Kinder: Lego City Mini Movies - Lego Friends - Lego 
Legends of Chima 4-7 - Mia and me - Lucky - Thor - Gute Nacht 
mit Caillou - Die Magischen Perlen (Barbie) -Wolkig mit Aussicht auf 
Fleischbällchen 2 - Nulli & Priesmut - Alles von der kleinen Hexe - 
Björn Bär - Für Hund und Katz ist auch noch Platz - Oh, wie schön, 
dass es dich gibt - Bekas - Turbo - Amazonia - Die Monster Uni - 
Systemfehler - Ricky normal war gestern

Neue DVDs in der Gemeindebücherei
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Für alle VHS-Veranstaltungen
ist eine vorherige Anmeldung
erforderlich

Eine Einrichtung
der Gemeinde Bellheim.

Geschäftsstelle:
Gemeindebücherei Telefon: 07272/7008-605
Schulstraße 2c E-Mail: vhs@vg-bellheim.de
76756 Bellheim Fax: 07272/7008-640

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag: 14.30 - 18.00 Uhr
Dienstag: 09.00 - 12.30 Uhr und 14.30 - 19.00 Uhr
Donnerstag: 14.30 - 18.00 Uhr
Freitag: 09.00 - 12.30 Uhr und 14.30 - 18.00 Uhr

Englisch B 2 - Conversation
Für TeilnehmerInnen mit guten Sprachkenntnissen, die ihre kommuni-
kativen Fähigkeiten erweitern möchten. Konversation und Diskussion 
zu einer Vielzahl von Themen stehen im Mittelpunkt. Quereinsteiger 
sind willkommen. Auf Anfrage ist eine Schnupperstunde möglich.
Leitung: Jane Mameli
Beginn: Montag, 26. Januar 2015, 18:00 - 19:30 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, Klassensaal
Gebühr: 75 Euro, 15 Termine, 30 Ustd.
Arbeitsmaterial: Lehrbuch Brush Up B1, Hueber Verlag
Kursnummer: b-2015-1-6

Active English
Practise speaking, refresh your grammar, read and discuss current 
topics and vocabularies of everyday life. In dem Refresher Kurs wer-
den vorhandene Englischkenntnisse aufgefrischt und ausgebaut. Der 
Schwerpunkt des Kurses für TeilnehmerInnen, die bereits über Grund-
kenntnisse der englischen Sprache verfügen sollten, liegt auf dem 
ungezwungenen Sprechen über Alltagsthemen wie z.B. Hobbies, Ein-
kaufen, Reisen oder Essen und Trinken.
Leitung: Astrid Forster
Beginn: Donnerstag, 29. Januar 2015, 19:30 - 21:00 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, Klassenraum
Gebühr: 70 Euro, 14 Termine, 28 Ustd.
Kursnummer: b-2015-1-9

Italienisch A 1 - Teil 1, Anfängerkurs
Ein Sprachkurs für Anfänger, der erste Kenntnisse der italienischen 
Sprache vermittelt.
Leitung: Allesandra Merlo
Beginn: Dienstag, 3. Februar 2015, 18:30 - 20:00 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, Klassensaal
Gebühr: 75 Euro, 15 Termine, 30 Ustd.
Arbeitsmaterial: Linea diretta 1 A, Lehr-u. Arbeitsbuch mit Audio CD, 
Lern- und Vokabelheft
Kursnummer: b-2015-1-12

Progressive Muskelentspannung
Die Progressive Muskelentspannung (PMR) nach Edmund Jacobson 
bewirkt durch die bewusste An- und Entspannung bestimmter Mus-
kelgruppen einen Zustand tiefer Entspannung des ganzen Körpers. 
Die TeilnehmerInnen lernen im Kurs aktiv ihre Muskeln anzuspannen 
und immer tiefer zu entspannen. Darüber hinaus können bestehende 
Muskelanspannungen aufgespürt und gelockert werden, Schmerz-
zustände werden verringert. Die Progressive Muskelentspannung ist 
eine auch jederzeit im Alltag leicht anzuwendende Entspannungs-
technik, die Ihnen hilft gelassener auf Stress, Ärger und Aufregung zu 
reagieren. Der Kurs ist geeignet für alle Altergruppen (ab 14 Jahren) 
und ist körperlich nicht anstrengend. Ebenfalls eignet sich der Kurs für 
Schichtarbeiter, die auf Anfrage 14tägig am Kurs teilnehmen können.
Leitung: Elisabeth Hatzenbühler
Beginn: Dienstag, 27. Januar 2015, 19:00 - 20:30 Uhr
Ort: Bellheim, Seniorenzentrum Haus Edelberg, Gymnastikraum
Gebühr: 82,50 Euro, 15 Termine, 30 Ustd.
Arbeitsmaterial: Matte, Decke, bequeme Kleidung, dicke Socken
Kursnummer: b-2015-1-13

Eutonie Schnupperkurs
Eutonie bedeutet Wohl-Spannung und ist mehr als ein Entspan-
nungsverfahren, denn es hilft Ihnen die individuelle Balance zwischen 
Entspannung und angenehmer, wohltuender Spannung zu finden. Ver-
spannte Muskeln werden gelöst und eine neue Beweglichkeit entsteht, 
wodurch sich auch ein inneres Gleichgewicht einstellen kann. Durch 
achtsames Spüren in den eigenen Körper und sanfte Bewegungs-
übungen im Liegen, Sitzen oder Stehen wird die Körperwahrnehmung 
geschult und Sie spüren, was Ihnen gut tut. Es kommen einfache Hilfs-
mittel wie Kirschkernssäckchen, Bälle oder Bambushölzer zum Ein-

satz. Eutonie ist einfach umzusetzen und daher für Menschen jeden 
Alters wirksam. Besonders geeignet sind die schonenden Übungen 
auch für ältere Menschen.
Leitung: Heike Kathe, Eutonie-Pädagogin
Beginn: Mittwoch, 4. Februar 2015, 17:30 - 19:00 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, Mehrzweckraum
Gebühr: 6 Euro, 1 Termin, 2 Ustd.
Arbeitsmaterial: Matte, kleines Kissen, bequeme Kleidung, 
dicke Socken
Kursnummer: b-2015-1-24

Yoga am Vormittag für Fortgeschrittene
Noch wenige Plätze frei
Der Kurs vertieft die in den vorangegangen Kursen erworbenen Kennt-
nisse und intensiviert die Übungen des Hatha-Yoga. Teilnehmerzahl 
begrenzt, bitte bei der VHS Bellheim direkt nachfragen.
Leitung: Andrea Friedrich-Sarnecki, Yoga-Lehrerin
Beginn: Mittwoch, 21. Januar 2015, 08:30 - 10:00 Uhr
Ort: Knittelsheim, Dorfgemeinschaftshaus, Kleiner Saal
Gebühr: 67 Euro, 10 Termine, 20 Ustd.
Arbeitsmaterial: Matte, Decke, bequeme Kleidung, Socken
Kursnummer: b-2015-1-16

Yoga Aufbaukurs
Es sind noch Plätze frei
Yoga zu praktizieren bedeutet Bewusstheit in Körper und Geist zu kul-
tivieren. Das im Kurs vermittelte Hatha-Yoga ist ein Weg durch sanfte 
dynamische und statische Körperübungen den Körper zu kräftigen 
und die Beweglichkeit zu erhalten und zu fördern. Durch Atembeob-
achtung und Atemübungen lernen die TeilnehmerInnen die eigenen 
Grenzen zu erkennen sowie den eigenen Rhythmus zu finden und 
wirken damit inneren Verspannungen entgegen. Dadurch wachsen 
Selbstvertrauen und Lebensfreude. Der Kurs ist auch für Quereinstei-
ger geeignet.
Leitung: Stefanie Drux-Adam, Yoga-Lehrerin
Beginn: Donnerstag, 29. Januar 2015, 17:30 - 19:00 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, Mehrzweckraum
Gebühr: 86,40 Euro, 16Termine, 32 Ustd.
Arbeitsmaterial: Matte, Decke, bequeme Kleidung, Socken
Kursnummer: b-2015-1-20

Yoga zum Wochenausklang
Es sind noch Plätze frei
Die TeilnehmerInnen lernen in der Verbindung von Atem- und Bewe-
gungsübungen ihre körperliche Verfassung zu erspüren und zu verbes-
sern. Die jeweils eigene Erfahrung ist maßgebend, nicht die perfekte 
Ausführung. Durch die methodisch aufgebauten Übungsabfolgen von 
Atem- und Körperübungen sowie Tiefenentspannung werden Ver-
spannungen gelöst, Stabilität und Beweglichkeit gefördert und die 
Muskulatur gekräftigt.
Leitung: Irmgard Grün, Yoga-Lehrerin u. Entspannungspädagogin
Beginn: Freitag, 30. Januar 2015, 20:00 - 21:30 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, Mehrzweckraum
Gebühr: 86,40 Euro, 16 Termine, 32 Ustd.
Arbeitsmaterial: Matte, Decke, warme Socken, bequeme Kleidung
Kursnummer: b-2015-1-23

Gesangsunterricht für jedermann - Schnupperstunde
Die Schnupperstunde richtet sich an Interessierte aller Altersklassen, 
die gerne singen und die Grundlagen der Gesangstechnik kennen ler-
nen wollen, sich aber noch unsicher sind, ob der Kurs für sie geeignet 
ist. Auch Interessenten, die schon über Gesangserfahrung verfügen, 
sind in dem Kurs willkommen. Die Kursleiterin kann Sie entsprechend 
Ihrer Vorkenntnisse einstufen.
Die TeilnehmerInnen lernen in der Schnupperstunde erste Stimm- und 
Gesangsübungen kennen. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Fortsetzung auf seite 16
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Sauna Bellheim
Die Sauna in der Dr.-Friedrich-Schneider-Halle ist zu folgenden Zeiten 
geöffnet:
Damen: 13.30 - 18.30 Uhr, Montag
Herren: 13.30 - 18.30 Uhr, Dienstag
Gönnen Sie sich etwas Entspannung, tun Sie etwas für Ihre Gesund-
heit. Besuchen Sie unsere Sauna (Tel.: 7008-614)!

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde  
St. Nikolaus Bellheim

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen siehe 
unter Verbandsgemeindenachrichten.

St. Nikolaus Bellheim
Fahrdienst in Bellheim (zur 11.00 Uhr Messe!)
Sonntag, 18.01. Flohr Günther, Tel. 4542
Sonntag, 25.01. Gehrlein Manfred, Tel. 96759
Rosenkranzgebet Haus Edelberg
Jeden Mittwoch um 16.15 Uhr.
KDFB
Erstes Treffen im neuen Jahr
Der Frauenbund Bellheim feiert in diesem Jahr sein 100-jähriges 
Bestehen. Zur Eröffnung des Jubiläumsjahres laden wir alle Mitglie-
der und Interessierten herzlich ein. Wir wollen mit euch anstoßen und 
unser Jubiläumsprogramm vorstellen. Wann und Wo? Di., 20.01. um 
20 Uhr im Saal des Kath. Pfarrheims.
Tanz mit - bleib fit
Ab Montag, 19. Januar findet im Kath. Pfarrheim von 14.30 bis 15.30 
Uhr unter der Leitung von Frau Seibert-Schüler wieder ein Tanzkreis 
für Frauen statt. Die Freude an der Bewegung und der Begegnung 
mit anderen Frauen führt uns zusammen. In insgesamt 18 Stunden 
erlernen wir Tanzformen der internationalen Folklore, aus dem Gesell-
schaftstanz sowie Tänze im Sitzen. Dadurch bleiben wir körperlich 
und geistig fit. Eine Partnerin brauchen Sie nicht mitzubringen, nur 
bequeme Kleidung und Schuhe. Kursgebühr: 36,- € (zu zahlen in der 
ersten Kursstunde). Anmeldungen bitte an: Petra Ronzheimer, Tel. 
07272 - 6364
Bildung eines Projektchors zum Weltgebetstag
Frau Gawrisch wird wieder einen „Projektchor“ leiten, um die Lieder 
einzuüben und damit den Gottesdienst zu bereichern. Dazu brauchen 
wir natürlich auch wieder Frauen, die bereit sind mit zu machen. Die 
erste Singstunde ist am 22. Januar um 19 Uhr im kath Pfarrheim. Liebe 
Sängerinnen, meldet euch, auch wenn ihr bei der ersten Singstunde 
event. nicht da sein könnt. Und bringt gerne noch weitere Sängerin-
nen mit! Tel 07272-4798; E-Mail: maria-kern@t-online.de

Weihnachtlich gestaltete Pfarrkirche
Immer wieder zur Weihnachtszeit ist die Pfarrkirche St. Nikolaus ein 
besonderer Anziehungspunkt. Nicht nur die Krippe, sondern auch der 
Altarraum wurde von fleißigen ehrenamtlichen Helfern weihnachtlich 
geschmückt.

So steht unter anderem vor dem Zelebrationsaltar eine Wiege mit dem 
Christuskind. Davor sind sieben weiße „Weihnachtsterne“ aufgestellt, 
die gleichsam für die sieben Sakramente stehen. Hinter der Wiege 
steht das Kreuz, vor dem auf einer Staffelung fünf rote „Weihnachts-
sterne“ zu sehen sind, die für die fünf heiligen Wunden des gekreu-
zigten Heilandes stehen. Die liebevoll aufgebaute Krippe wird nicht 
nur von Kindern immer wieder gerne besucht, auch die Erwachsenen 
verweilen dort.
Frevelhafte Tat in der Kirche
Erneut wurde die St. Nikolauskirche von Dieben heimgesucht. War es 
im November dieses Jahres die Geläuteanlage, die entwendet wurde, 
so machten sich die Diebe am helllichten Tag an der Spendenfigur an 
der Weihnachtskrippe zu schaffen. Dabei zertrümmerten sie die viele 
Jahrzehnte alte und aus Ton gestaltete sitzende Kinderfigur, die mit 
einem Geldeinwurfschlitz ausgestattet war und entwendeten das von 
Besuchern der Krippe gespendete Geld. Zurück blieben nur ein paar 
Tonscherben (siehe Aufnahme).
Insbesondere bei Kindern war die beim Einwurf von Geld mit dem 
Kopf nickende Figur, die auf einem Holzgestell befestigt war, beliebt. 
Die verwerfliche Tat geschah am 1. Weihnachtsfeiertag zwischen 13 
und 17 Uhr. Die Kirchengemeinde wird Anzeige gegen Unbekannt bei 
der Polizei erstatten. 

Für alle VHS-Veranstaltungen
ist eine vorherige Anmeldung
erforderlich

Eine Einrichtung
der Gemeinde Bellheim.

Geschäftsstelle:
Gemeindebücherei Telefon: 07272/7008-605
Schulstraße 2c E-Mail: vhs@vg-bellheim.de
76756 Bellheim Fax: 07272/7008-640

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag: 14.30 - 18.00 Uhr
Dienstag: 09.00 - 12.30 Uhr und 14.30 - 19.00 Uhr
Donnerstag: 14.30 - 18.00 Uhr
Freitag: 09.00 - 12.30 Uhr und 14.30 - 18.00 Uhr

Leitung: Manuela Schwind, Gesangslehrerin
Beginn: Dienstag, 3. Februar 2015, 19:30 - 21:00 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, Klassensaal
Gebühr: 7 Euro, 1 Termin, 2 Ustd.
Kursnummer: b-2015-1-42

Orientalischer Tanz - Grundkurs
Orientalischer Tanz erhöht die Lebensfreude und ist gleichzeitig eine 
ausgezeichnete Tanztherapie. Als Mutter aller Tänze sorgt er durch 
sanfte Gymnastik für Anmut und Schönheit aber auch für Selbstsi-
cherheit. Auf körperlicher Ebene verhilft er zur Verbesserung der Kör-
performen durch die Straffung des Bindegewebes. Orientalischer Tanz 
kann ebenso Migräne und Rückenschmerzen lindern helfen und ist ein 
ausgezeichnetes Kreislauftraining. Orientalischer Tanz ist für Frauen 
und Männer jeden Alters geeignet.
Nähere Auskünfte erteilt die Kursleiterin unter der Telefonnummer 
07272/9291251.
Leitung: Karin Urbschat
Beginn: Montag, 26. Januar 2015, 18:30 - 20:00 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, Mehrzweckraum

Gebühr: 42 Euro, 10 Termine, 20 Ustd.
Arbeitsmaterial: Bequeme Sportkleidung
Kursnummer: b-2015-1-45

Orientalischer Tanz - Aufbaukurs
Dieser Tanzkurs hat zum Ziel, die erlernten sanften Bewegungen in 
Einklang mit der Musik zu bringen, um diese schließlich kreativ in eine 
individuelle Tanzgestaltung umzusetzen. Die KursteilnehmerInnen 
erlangen die Fähigkeit, eigene Choreographien zu entwerfen und zu 
realisieren. Orientalischer Tanz ist für Frauen und Männer jeden Alters 
geeignet.
Nähere Auskünfte erteilt die Kursleiterin unter der Telefonnummer 
07272/9291251.
Leitung: Karin Urbschat
Beginn: Montag, 26. Januar 2015, 20:00 - 21:30 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, Mehrzweckraum
Gebühr: 42 Euro, 10 Termine, 20 Ustd.
Arbeitsmaterial: Bequeme Sportkleidung
Kursnummer: b-2015-1-47
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Gleichzeitig bittet sie um sachdienliche Hinweise im Pfarrbüro oder 
bei der Polizei, falls jemand etwas Verdächtiges wahrgenommen hat.
Schlachtfest mit Kesselfleischessen im Pfarrheim
Das bisher von der Kath. Kirchengemeinde in der Faschingszeit auf 
dem Freigelände der Kath. Kindertagesstätte St. Joseph stattgefun-
dene Schlachtfest mit Kesselfleischessen, wird in diesem Jahr ins 
Pfarr- und Jugendheim St. Michael verlegt. Das Kesselfleischessen, 
zu dem die gesamte Bevölkerung eingeladen ist, findet am Samstag 
7. Februar 2015, ab 11 Uhr, statt. Neben Kesselfleisch wird auch Brat-
wurst mit Sauerkraut zum Verzehr angeboten. Daneben wird schlacht-
frische Hausmacher Wurst zum Verkauf angeboten. Auch für Abholer 
wird Kesselfleisch ausgegeben.
Der Erlös dieser Veranstaltung kommt der Renovierung der Katholi-
schen Pfarrkirche St. Nikolaus zugute.
Bitte schon heute den Termin vormerken.

Sternsingeraktion 2015 war erfolgreich
An zwei Tagen waren die Sternsinger mit 22 Gruppen in Bellheim 
unterwegs und besuchten dabei alle katholischen Haushalte sowie die 
Haushalte von Mitbürgern mit einer anderen Konfession, die sich im 
Pfarrbüro angemeldet hatten. Ebenso waren die Sternsinger zusam-
men mit Kaplan Christoph Hartmüller zu Gast beim Neujahrsempfang 
der Gemeinde Bellheim, wo sie von Ortsbürgermeister Paul Gärtner 
eigens begrüßt wurden.

Über 70 Kinder, Jugendliche und Erwachsene waren für diese gute 
Sache unterwegs und sammelten dabei die stolze Summe von über 
10.000 Euro für arme und benachteiligte Kinder in der ganzen Welt. 
Dabei brachten sie den Segen Gottes in die Häuser der Bellheimer.
Pfarrer Thomas Buchert dankt auf diesem Wege allen, die bei der Vor-
bereitung und Durchführung dieser Aktion mitgewirkt habe. Gleichzei-
tig freut er sich über das sehr gute Sammelergebnis. Allen Spendern 
sagt er ein herzliches „Vergelt’s Gott“.

Prot. Kirchengemeinde  
Bellheim-Knittelsheim

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten:
Samstag, 17. Januar in Bellheim
16.30 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz
Sonntag, 18. Januar in Knittelsheim
10.00 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung und Einführung
des Presbyteriums (Presbyter/-innen aus Knittelsheim); 
Es singt der Kirchenchor

Sonntag, 25. Januar in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung und Einführung
des Presbyteriums (Presbyter/-innen aus Bellheim); 
Es singt der Kirchenchor
Samstag, 31. Januar in Bellheim
16.30 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz
Sonntag, 1. Februar in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst anschließend Bistro
Konfirmandengruppe
Freitag, 23. Januar 2015 von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 27. Februar 2015 von 15.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, 21. März bis Sonntag, 22. März 2015 Konfirmandenfreizeit
Präparandengruppe
Freitag, 16. Januar 2015 von 15.00 bis 18.00 Uhr 
(ab 18.00 Uhr Kennenlernabend mit Eltern)
Freitag, 20. Februar 2015 von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 13. März 2015 von 15.00 bis 18.00 Uhr

Terminkalender
Freitag, 16. Januar
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 bis 18.00 Uhr Präparanden
18.00 Uhr Präparanden - Kennenlernabend mit Eltern
Dienstag, 20. Januar
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Frauenbund
19.30 Uhr Frauengruppe
Freitag, 23. Januar
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 bis 18.00 Uhr Konfirmanden
Montag, 26. Januar
20.00 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 27. Januar
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Frauenbund
Freitag, 30. Januar
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt

 Aktuelles
Öffnungszeiten des Pfarrbüros siehe Terminkalender
Termine auch außerhalb der Bürozeiten nach Vereinbarung möglich!
Tel: 07272 / 21 10; E-Mail: pfarramt.bellheim@evkirchepfalz.de
Pfarramt
Frau Pfarrerin Heike Neu können Sie unter folgender Telefonnummer 
erreichen: 07272-7000198.
Für das Ausläuten wenden Sie sich bitte an Frau Maria Gabel, Tel.: 
07272- 7 64 55.
Wenn Sie unsere Arbeit in der Kirchengemeinde unterstützen 
möchten, freuen wir uns. Gerne stellt Ihnen das Pfarramt eine 
Spendenquittung aus:
Bankverbindung der Prot. Kirchengemeinde Bellheim-Knittelsheim:
Prot. Verwaltungszweckverband Spk-Germersheim
Verwendungszweck: Bellheim Kirchengemeinde
VR Bank Südpfalz IBAN: DE02 5486 2500 0001 0237 30 
BIC: GENODE61SUW
Sparkasse Ger-Kandel IBAN: DE28 5485 1440 0020 0111 10 
BIC: MALADE51KAD

Neuapostolische Kirche Bellheim
Sonntag, 18.01.2015
09.30 Uhr - Gottesdienst in der Kirche Bellheim, Berliner Straße 21
Mittwoch, 21.01.2015
20.00 Uhr - Gottesdienst in der Kirche Landau, Zeppelinstraße 2

Kindergärten

Kath. Kindertagesstätte St. Joseph Bellheim
Die Hortgruppe Tintenklecks  

berichtet von ihren Weihnachtsferien
Um uns auf das Weihnachtsfest vorzubereiten, gab es in der Advents-
zeit verschiedene Themen und Aktionen, wie zum Beispiel: die 
Gefühle, der Tannenbaum, die Engel und die Weihnachtsgeschichte, 
die wir näher betrachtet haben. Auch im Bezug auf die heutige Situa-
tion mit den Flüchtlingen.
Am ersten Ferientag wurden wir von Filomenas Papa in sein Restau-
rant Wappenschmiede in Pleisweiler eingeladen. Dort lernten wir mehr 
über die Pizza und ihre Herstellung und durften tatkräftig mitarbeiten. 
Als Belohnung gab es unsere selbst gemachten Pizzen, die wir alle 
zusammen mit viel Appetit verspeisten. Auf diesem Weg möchten wir 
uns nochmals ganz herzlich bei Familie Vaccarelli bedanken, die uns 
diesen wunderschönen Tag organisiert und geschenkt hat.
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Der letzte Ferientag im alten Jahr endete mit einer Weihnachtsfeier mit 
Frühstück und selbstverständlich mit einigen Geschenken. So ließen 
wir es gemütlich ausklingen.
Das neue Jahr 2015 begannen wir gleich mit einem Knaller. Wir gingen 
auf vielfachen Wunsch der Kinder und dank einiger Kinogutscheine 
vom Seniorenheim in den Film „Pinguine aus Madagascar“.
Ein weiteres Highlight war unser Kreativtag mit Susi Schaaf, der Mama 
von unserer Jasmin. Mit ihr durften die Kinder auf Leinwänden tolle 
Handabdruckeulen gestalten. Vielfältige und bunte Bilder kamen 
dadurch zustande, die nun unseren Flur als Bildergalerie verschönern. 
Ein herzliches Dankeschön an Susi, die sich viel Zeit für die Kinder 
nahm und sie für die Welt der Farben begeisterte.

Laura: „Wir machen aber heute schöne sachen.“

Der letzte Tag der Ferien gestaltete sich aus einem kleinen Waldspa-
ziergang und einer Sportstunde in der großen Halle.
Wir wünschen alle einen guten Start ins neue Jahr 2015!

Die Hortgruppe Tintenklecks

Termine der Parteien

SPD Bellheim
Die nächste Mitgliederversammlung des SPD-Ortsvereins Bellheim 
und Fraktionssitzung, findet am Montag, den 19. Januar 2015, um 
20.00 Uhr im Nebenraum der Gaststätte „Bellheimer Braustübl“, Bell-
heim, Hauptstr. 78 1/2 statt.
Tagesordnung
•	Vorbereitung	der	Hauptversammlung
•	Fraktionssitzung	für	die	GR-Sitzung	am	22.01.15
Alle Mitglieder und Freunde der SPD sind recht herzlich eingeladen. 
Wir freuen uns über jeden Interessierten, auch Nichtmitglieder sind bei 
uns herzlich willkommen.
Sie finden uns auch auf: 
www.spd-bellheim.de

BfB
Termine: Stammtisch

Stammtisch	der	BfB	-	Bürger	für	Bellheim	e.V.-	am	23.01.2015	im	Ris-
torante „Ischia“, Zeiskamer Straße, 19.30 Uhr, auch für Nichtmitglie-
der ist am Stammtisch Platz. Wer Lust hat, kann kommen.

CDU-Ortsverband Bellheim
Wohin mit dem ausgedienten Christbaum  

nach Weihnachten?
Wie in den vergangenen Jahren auch hat der CDU-Ortsverband Bell-
heim ausgediente Christbäume eingesammelt und wird den Erlös für 
soziale Zwecke zur Verfügung stellen. Im Jahr 2014 hat sich z.B. der 
Kindergärten Flohzirkus über eine entsprechende Spende gefreut.
Die diesjährige Christbaumsammelaktion fand am Samstag, den 10. 
Januar	2014	statt.	CDU-Rats-	und	Vorstandsmitglieder	sowie	Mitglie-
der der Jungen Union trafen sich zur Einteilung an der Schneiderhalle.
Bei zum Teil starkem Wind - manch einer der Christbäume fand sich in 
einem anderen Vorgarten wieder - wurden dann in knapp drei Stunden 
Christbäume in mehreren Teams eingesammelt und auf die Deponie 
nach Westheim zum Kompostieren gebracht.
Der Vorstand der CDU Bellheim bedankt sich auf diesem Wege bei 
der Bevölkerung, die diese Aktion wieder großartig unterstützt hat und 
es mit ihren Beiträgen 2015 wieder ermöglicht, an entsprechenden 
Stellen zu helfen!

Bedanken möchten wir uns ebenfalls bei allen Helfern, die die Christ-
bäume fachgerecht und möglichst platzsparend in den Anhänger und 
Container der Firmen, die uns bei der Aktion unterstützt haben, sta-
pelten.
Herzlicher Dank geht dafür an die Firma Bury, Firma Hambsch, Firma 
Lenhart, Spedition Fuchs, die Bellheimer Brauerei und den Kartoffel-
hof Böhm!

Vereine und Gruppen

Schuljahrgang 1943/44
Stammtisch

Liebe Schulkameradinnen und Schulkameraden,
Unser nächster Stammtisch des Jahrgangs 43/44 ist am Freitag, 
den 23.01.2015 in der Pizzeria Ischia in der Zeiskamer Straße. Wie 
immer ab 19 Uhr. Es wäre schön, wenn wieder viele von euch kom-
men würden.

Schuljahrgang 1952/1953
Wir	treffen	uns	am	Freitag,	den	16.01.2015	um	19:00	Uhr	im	Restau-
rant	„Rhodos“	in	Bellheim.

Kath. Deutscher Frauenbund ZV Bellheim
Katholischer Deutscher Frauenbund ZV Bellheim - 
Wir werden 100 - Feiern Sie mit!
www.frauenbund-speyer.de/bellheim/
Walking-Treff:
Jeden Montag laden wir alle Frauen, die Sport und Geselligkeit lieben, 
zum Walking Treff herzlich ein. Treffpunkt ist am Schützenhaus um 
15.00 Uhr.
Patchwork-Aufbaukurs
Ab Freitag, 16. Januar 2015 bieten wir einen weiteren Patchworkkurs 
für Fortgeschrittene an. Die schönsten traditionellen Patchworkmuster 
werden neu aufgegriffen und erlernt.
Der Kurs erstreckt sich über 12 Abende.
Termine: Beginn: Freitag, 16. Januar 2015
 Danach der zweite Freitag jeden Monats, 19.00 - 22.30 Uhr
Referentin: Brigitte Kopf, Bellheim
Ort: Katholisches Pfarrheim, Bellheim, Frauenbundzimmer
Kosten: 25,- € für Frauenbund-Mitglieder, 35,- € für Nicht-Mitglieder 
plus Materialkosten
Anmeldung:	Bei	der	Referentin,	Tel.	07272	96278.
Erster Treff im neuen Jahr
Der Frauenbund Bellheim feiert in diesem Jahr sein 100-jähriges 
Bestehen.
Zur Eröffnung des Jubiläumsjahres laden wir alle Mitglieder und Inte-
ressierten herzlich ein. Wir wollen mit Euch anstoßen und unser Jubi-
läumsprogramm vorstellen.
Mitgebrachter Fingerfood ist willkommen.
Wann und Wo? Di., 20.01. um 20 Uhr im Saal des Kath. Pfarrheims.
Tanz mit - bleib fit
Tanzen macht Spaß - in jedem Alter (Kurs 2015/ I )
Ab Montag, 19. Januar findet im Kath. Pfarrheim von 14.30 bis 15.30 
Uhr unter der Leitung von Frau Seibert-Schüler wieder ein Tanzkreis 
für Frauen statt.
Die Freude an der Bewegung und der Begegnung mit anderen Frauen 
führt uns zusammen.
In insgesamt 18 Stunden erlernen wir Tanzformen der internationalen 
Folklore, aus dem Gesellschaftstanz sowie Tänze im Sitzen. Dadurch 
bleiben wir körperlich und geistig fit.
Eine Partnerin brauchen Sie nicht mitzubringen, nur bequeme Klei-
dung und Schuhe.
Wir freuen uns auf Sie.
Kursgebühr: 36,- € (zu zahlen in der ersten Kursstunde)
Anmeldungen	bitte	an:	Petra	Ronzheimer,	Tel.	07272	-	6364.
Bildung eines Projektchors zum Weltgebetstag der Frauen
Der Weltgebetstag im Jahr 2015 steht unter dem Thema „Begreift ihr 
meine Liebe?“ und kommt von den Bahamas. Am Freitag, den 6. März 
2015, werden Menschen weltweit den Gottesdienst feiern und sich 
mit den Problemen und Kraftquellen von Frauen aus dem Herkunfts-
land auseinander setzen.
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Frau Gawrisch wird wieder einen „Projektchor“ leiten, um die Lieder 
einzuüben und damit den Gottesdienst zu bereichern. Die Beiträge 
des Chors waren im letzten Jahr sehr ansprechend und wir wollen in 
2015 so auch wieder mehr Rhythmus und Gesang in den Gottesdienst 
bringen. Dazu brauchen wir natürlich auch wieder Frauen, die bereit 
sind mit zu machen. Die erste Singstunde ist am 22. Januar um 19 
Uhr im kath Pfarrheim. Liebe Sängerinnen, meldet euch bei mir, 
auch wenn ihr bei der ersten Singstunde eventuell nicht da sein 
könnt. Und bringt gerne noch weitere Sängerinnen mit! Tel 07272-
4798; E-Mail: maria-kern@t-online.de
Karten für die Frauenfasenacht in Eschbach
Die kfd Eschbach lädt zu ihrer Fasenacht am Do., 12. Febr. oder Sa., 
14 Febr. herzlich ein. Karten zum Pries von 8,00 € können bis spätes-
tens 16.01. bestellt werden über Maria Kern, Tel. 07272-4798.

Veranstaltungen unseres Diözesanverbandes
Schwerpunktthema 2015/16 - LebZeiten
Auf der Suche nach der Zeit zum Leben - 
Betrachtungen durch die Zeitlupe
Sie ist etwas sehr Flüchtiges, die Zeit - kaum nehmen wir sie wahr, 
ist sie auch schon wieder entschwunden. Immer wieder meinen wir, 
einfach nicht genug davon zu haben zum Leben.
Angeblich oder wirklich Wichtiges drängt sich in den Vordergrund, will 
bewältigt werden heute, aktuell, sofort. Was wir uns vorgenommen 
haben, wichtig erscheint, unser Leben ausmacht - verschoben auf 
morgen oder übermorgen. Kann das auf Dauer gut gehen?
Wir sind auf der Suche nach der richtigen, passenden, ausreichenden 
Zeit für tausend Dinge, letztendlich für ein gutes Leben.
Schwer zu fassen und heute doch exakt zu messen - die Zeit.
Schauen wir uns das doch mal genauer an, durch die Lupe und auch 
langsamer in Zeitlupe.
Was ist gewonnen und wie könnte das aussehen im ganz normalen 
Alltag einer Frau mit gut gefülltem Terminkalender?
Welches Tempo ist für mich richtig und wie komme ich gut durch 
schnelle Zeiten?
Nehmen Sie sich einen Nachmittag lang Zeit, das für sich herauszu-
finden!
Dienstag, 3. Februar 2015, 14.30 - 17.00 Uhr, Herz-Jesu-Kloster, 
Neustadt, Waldstr. 145
Referentin: Anna Maria Kohler-Ulrich,Dipl.-Pädagogin, Dipl.-Geronto-
login, KDFB Bildungsreferentin
Teilnahmebeitrag: KDFB Mitglieder: 3,00 €, Nichtmitglieder: 5,00 €
Anmeldung erbeten bis 26.01.2015 an: KDFB Geschäftsstelle, 
Albrecht-Dürer-Straße 10; 76829 Landau, Tel.: 06341/ 91 92 88, 
info@frauenbund-speyer.de
Alle Veranstaltungen des Frauenbundes stehen grundsätzlich 
allen interessierten Frauen offen. Auch Nicht-Mitglieder sind 
herzlich willkommen!
Nähere Infos bei Maria Kern, Tel. 07272-4798.

TSG und KGB Aktuell
Goldene Löwen für KGB

Patrice Metenier

Am Sonntag, den 
04.01.2015 wur-
den Selina Hoff-

mann (jüngste Löwenträgerin aller 
Zeiten) und Patrice Metenier für ihre 
aktiven Tätigkeiten mit dem Golde-
nen Löwen in Speyer ausgezeichnet. 
Herzlichen Glückwunsch zu dieser 
hohen Auszeichnung.

Goldenes Fließ
Am Samstag bekamen Petra und 
Roman Schmitt das Goldene Fließ in 
Deidesheim verliehen. Die KGB gra-
tuliert zu dieser Auszeichnung.

Rathaus gestürmt
Machtübernahme des Rathauses 
von der KGB von Yvonne I. von 
Nagel und Design, Kreativprinzessin 
von Bellonias Narrenwelt. Mit schwe-
rem Geschütz fuhren die Narren vor 
das Rathaus und zeigten ihre Krallen. 
Trotz Gegenwehr mit Wollklingeln 
und kaltem Wasser, wurden Dieter und Paul gnadenlos überwältigt 
und zeigten alsbald die weiße Fahne. Mit einem Wimpernschlag der 
Prinzessin Yvonne I. waren nun beide so verwirrt, dass sie sofort den 
Rathausschlüssel herausgaben. Als ihre neuen Leibeigenen mussten 
sie nun an zwei Nagel-Modellen ihre Eigenschaften als Nagelkünstler 
unter Beweis stellen. Danach ging es noch zu einem Umtrunk in das 
Rathaus, welches demnächst zu einem Wellness- und Nageltempel 
umgestaltet wird.

nach der „Machtübernahme“

Termine
Fasnacht in Bellonia (ehemals Prunksitzung) am 31.01.2015
Mit dabei in diesem Jahr unsere Tanzgarden sowie die Garden und 
dem Männerballett sowie Markus Becker. Erleben Sie eine andere Sit-
zung mit vielen Überraschungsgästen und seien Sie live bei uns dabei. 
Auch das Tanzbein kann geschwungen werden. Feiern Sie mit bei 
unserem Motto: „Bellonia feiert Fasnacht wie die alten Rittersleute“. 
Anschließend große Aftershowparty. Vorverkauf bei Lanabella (Lotto - 
Toto), Alte Post Bellheim.
SchmuDoParty
Am Schmutzigen Donnerstag gibt es eine Fortsetzung der Ü- 30-Party 
mit DJ Manni.
Abtanzen bis zum Morgengrauen bei fetzigen Hits, die richtige Stim-
mung ist garantiert bei DJ Manni. Beginn ist am 21.00 Uhr/ Saalöff-
nung 20.00 Uhr in der Dr.-Friedrich-Schneider-Halle. Vorverkauf bei 
Lanabella (Lotto - Toto), Alte Post Bellheim.
Kinderparty
Am Fastnachtsamstag findet wie immer die Kinderparty statt. Beginn 
14.00 Uhr in der Dr.-Friedrich-Schneider-Halle. Eintritt frei. Dieses Jahr 
mit den Clowns Luci und Stevi.
Umzug
Umzugsanmeldung in diesem Amtsblatt. 
Achtung Änderung im Bereich des Abschlusses / Auflösung.
Pfalzmeisterschaften 2015
Vorbericht zur 44. und vorerst letzten Pfalzmeisterschaft 
im Karnevalistischen Tanzsport
Am kommenden Wochenende, dem 17. und 18. Januar, findet die 44. 
und vorerst letzte Pfalzmeisterschaft im Karnevalistischen Tanzsport 
in Bellheim statt. Verschiedenste Vereine aus der gesamten Pfalz kom-
men zusammen, um ihr Können unter Beweis zu stellen und um einen 
der begehrten Pfalzmeistertitel zu erlangen. Wie schon im Vorjahr 
steckt die KG und TSG Bellheim bereits mitten in den Vorbereitungen 
für das schon nahezu ausverkaufte Event. Auch trainingstechnisch 
geben die Aktiven alles, um am Wochenende mit der gesamten Staffel 
antreten und auch einige Titel verteidigen zu können. Leider sind trotz 
des hohen Aufwands und der stattlichen Zuschauerzahlen die Teil-
nehmerzahlen des Turniers erneut drastisch gesunken, sodass diese 
Meisterschaft vorerst die letzte ihrer Art sein wird. Dennoch freut sich 
die KGB und TSG auf die bevorstehende Veranstaltung und wünscht 
allen Aktiven viel Erfolg und ein verletzungsfreies Turnier.
Infos auch unter www.KGBellheim.de oder Facebook: Yvonne I. von 
Nagel und Design, Kreativprinzessin von Bellonias Narrenwelt

TSG Aktuell
Am Wochenende waren die Tanzpaare Sina und Markus in Rülzheim 
und Michele und Tobias in Herxheim unterwegs. Als nächstes stehen 
für die TSG die 44. Pfalzmeisterschaften am 17. und 18. Januar 2015 
in Bellheim an, bei denen die ganze Aktivenstaffel an den Start gehen 
wird. Ebenso läuft der Countdown für einen langen Auftrittsmarathon 
von Januar bis März, bei dem einige Solisten unter anderem unsere 
Meister- und Vizemeister-Paare und die Weibliche und Gemischte 
Garde in verschiedenen Fernseh- und Prunksitzungen zu sehen sind.
Die Meistertrainerin Lisa Hoffmann ist sehr stolz auf das bisher 
Erreichte und hofft auf eine weiterhin so erfolgreiche Saison bei Tur-
nieren und Auftritten.
Allgemeine Infos unter Tel. 06347-6278, 
E-Mail: lisa.hoffmann@yahoo.de oder während den Trainingszeiten.
Infos auch unter www.TSG-Bellheim.de oder 
www.facebook.com/tsgbellheim
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Rheumaliga öAG Bellheim
Das Funktionstraining findet an folgenden Tagen in der Dr.-Schnei-
der-Halle statt:
Dienstag: 17.30 Uhr bis 18.15 Uhr
Dienstag: 18.20 Uhr bis 19.05 Uhr
Mittwoch: 17.10 Uhr bis 17.55 Uhr
Mittwoch: 18.00 Uhr bis 18.45 Uhr
Donnerstag: 17.20 Uhr bis 18.05 Uhr
Donnerstag: 18.10 Uhr bis 18.55 Uhr
Donnerstag: 19.00 Uhr bis 19.45 Uhr
Wassergymnastik
Montag: Ab 17.30 - 18.10 Uhr, 18.10 - 18.50 Uhr, 18.50 - 19.30 Uhr
Beratung und Information: H.L. Müller, Tel. 07272/91341 oder Harald 
Seither, Tel.: 07272/8482.

Mitgliederversammlung 2015
Am Montag, den 26.01.2015, 20.00 Uhr findet im Probesaal des 
Musikvereins, Grundschule Bellheim, die jährliche Mitgliederversamm-
lung des Musikvereins Bellheim e.V. statt.
Es ergeht hiermit herzliche Einladung.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung

Faschingsumzug Bellheim 2015

...........................................................................................................
Teilnehmer (Verein/Name)

Verantwortlicher:.................................................................................

Anschrift:............................................................................................

...........................................................................................................

Tel.:.....................................................................................................

EMail:..................................................................................................

Kontoverbindung

IBAN:..................................................................................................

BIC:.....................................................................................................

Motto:.................................................................................................

Teilnehmerzahl bei Fußgruppen:........................................................

Teilnehmerzahl auf Wagen:.................................................................

KFZ-Kennzeichen

Zugmaschine:.....................................................................................

Anhänger:...........................................................................................
(kann samstags nachgereicht werden)

Name des Fahrers und Telefon: ........................................................

...........................................................................................................

Eigene Musik wird mitgebracht: 
O	 ja 
O	 nein 

(Zutreffendes ankreuzen)

Wichtige Hinweise und Vereinbarungen
Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass an Jugendliche unter 
16 Jahren kein Alkohol ausgegeben werden darf. Das Mitführen 
und der Genuss von hochprozentigen alkoholischen Getränken 
auf dem Wagen sind verboten. Wir appellieren hier an die Ver-
nunft und die Vorbildfunktion aller Umzugsteilnehmer.
Bei allen Umzugswagen müssen mindestens 4 Mann eigenes Siche-
rungspersonal eingesetzt werden. Dies sollten deutlich erkennbar 
sein (Weste, Binde, Fähnchen o. Ä.). Alkoholisierte Ordner dürfen 
nicht eingesetzt werden.
Das Verunreinigen der Straße mit Reklame, Stroh, Häcksel, Müll, 
Flaschen, Konfetti, Konfettistreifen oder Ähnlichem ist verboten. Bei 
Nichtbeachtung wird der Verursacher in Regress genommen.
Die Beschallung der Gruppen und Fahrzeuge mit Musik sollte sich 
an Fasnacht- und aktuellen Stimmungshits orientieren (max. 70 dB 
(A). Lautsprecher dürfen erst ab einer Bodenhöhe von 1,30 m ange-

bracht und müssen nach hinten oder seitlich nach oben ausgerich-
tet werden. Tiefer angebrachte Lautsprecher sind zu entfernen. Wir 
wollen keine Technoveranstaltung. Lautstärke wird nicht prämiert.
Allgemeines und weitere Vereinbarungen
Zur Teilnahme am „Bellemer Fastnachtsumzug“ am 15.Februar 2015 
um 13.31 Uhr sind alle Vereine, Organisationen, Firmen, Einzelgrup-
pen und Privatpersonen aufgerufen und herzlich eingeladen.
Die Organisation des Umzuges übernimmt die Karnevalsgesellschaft 
e.V. Bellheim. Durch die Unterstützung der Gemeinde Bellheim und 
durch freiwillige Spenden soll auch 2015 wieder eine Prämierung 
von einzelnen Beiträgen vorgenommen werden. Freiwillige Spenden 
bitte unter: IBAN DE12548625000000509450, BIC GENODE61SUW 
VR Bank Südpfalz e.G. IBAN DE75548514400021027115, BIC 
MALADE51KAD SK Ger- Kandel. Das Geld der Spenden wird, wie 
immer ausschließlich für die Prämierung des Bellheimer Fastnachts-
umzugs verwendet. Die Karnevalsgesellschaft Bellheim verzichtet 
selbstverständlich auf eine Prämierung ihrer eigenen Beiträge.
Am Umzug können nur angemeldete Beiträge teilnehmen. Rückmel-
dungen bis spätestens 10.Februar 2015. Die Anmeldungen können 
an Gerald Bleimaier Heideweg 1 76756 Bellheim abgegeben wer-
den, per Fax unter 0611/182274222 oder unter E-Mail: Gerald.Blei-
maier@gmx.de gemeldet werden.
Nur termingerecht angemeldete Beiträge können prämiert werden. 
Die Preise werden überwiesen. Die Prämierung erfolgt während der 
Umzugsstrecke. Die Prämierung erfolgt wieder durch eine neutrale 
Jury. Teilnehmer, die durch Verstöße gegen die Anstandsregeln oder 
durch ihr Verhalten den Umzug beeinträchtigen, oder den Umzug 
länger als 30 m abreisen lassen, oder die gegen die oben genann-
ten Vereinbarungen verstoßen, werden von der Prämierung ausge-
schlossen und gegebenenfalls im darauf folgenden Jahr nicht mehr 
angenommen. Zugbeobachter werden die Einhaltung der Vereinba-
rung feststellen.
Die Gema-Gebühren werden von der Gemeinde übernommen.
Für die Umzugsteilnehmer ist eine Tagesversicherung abgeschlos-
sen, es dürfen nur zugelassene Motorfahrzeuge als selbstfahrende 
oder ziehende Fahrzeuge verwendet werden. Auf das Merkblatt für 
Fahrzeuge zum Einsatz bei Brauchtumsveranstaltungen wird Bezug 
genommen. Die Beförderung von Personen auf der Zu- und abfahrt 
ist nicht zulässig. Während des Umzuges gelten die Regelungen des 
§ 21 StVO, die im Merkblatt aufgeführt sind.
Die Aufstellung des Zuges erfolgt am Bahnhofsgelände/Kardexplatz. 
Zufahrt zur Aufstellung nur über die Bahnhofstraße, denn dort erfolgt 
ab 12.30 Uhr die Ausgabe der Zugnummern. Achtung an den Orts-
einfahrten Höhebegrenzung 4,50 m (Rankbögen neu)
Umzugsweg: Bahnhofstraße, Hauptstraße, Kleine Kirchstraße, Hin-
tere Straße, Hammerstraße, Schubertstraße, Albert-Schweitzer-
Straße, Richard-Wagner-Straße dort Umzugsende und Auflösung.
Achtung: Am Zugende Personen absteigen lassen und sofort 
wegfahren. Es stehen keine Parkmöglichkeiten für Umzugswa-
gen zur Verfügung.
Am Beginn und am Ende der Umzugsstrecke befinden sich Abfall-
behältnisse.
Wir freuen uns unter diesen Voraussetzungen auf ein Wiedersehen 
in 2016.
Mit der Unterschrift erkenne ich diese Vereinbarung, Allgemeines 
und weitere Vereinbarungen als bindend an.

...........................................................................................................
Unterschrift

Verordnung wurde erlassen von der Verbandsgemeinde Bell-
heim / Merkblätter bei der Verbandsgemeinde einsehbar Stand 
Dez./14.

✂

✂
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3. Berichte der Vorstandschaft:
a) Berichte der drei Vorstände
b) Bericht des Dirigenten
4. Aussprache zu den Berichten
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft
6. Beitragserhöhung
7. Wünsche und Anträge
(Anträge sind schriftlich, mind. 2 Wochen vor der Mitgliederversamm-
lung, bei der Vorsitzenden Organisation, U. Dollt, einzureichen).

Sportvereine

Bushido Bellheim e.V.
Nachdem nun alle behördlichen Hürden 
genommen sind, können sich neue Mitglie-
der in unserem Verein anmelden. Anmelden 
kann man sich nach telefonischer Absprache 

bei Rolf Remm, Telefon-Nr.: 07272 74828.
Die Aufnahmeanträge können dann auch auf elektronischem Weg 
zugesendet werden.
Bushido Bellheim e.V. hat sich zum Ziel gesetzt, die Kampfkunst 
JuJutsu Interessierten näher zu bringen. JuJutsu ist eine Selbstver-
teidigungs-Sportart, die entstanden ist aus den Kampfkünsten der 
Samurai, und sich weiterentwickelt hat zu einem umfassenden und 
kompletten Selbstverteidigungssystem. Judo, Aikido und Karateele-
mente sind zusammengefügt und ergänzen sich zu einem kompletten 
effektiven Ganzen, ergänzt durch Stock- und Waffentechniken. Durch 
die weitere Graduierung in der Kampfkunst FFA (Filipino Fighting Arts) 
können auch weiterführende Stocktechniken im Training mit integriert 
werden.
Bushido Bellheim e.V. gehören mehrere erfahrene JuJutsu Trainer 
an, die sich auch in anderen Kampfkünsten Graduierungen erworben 
haben.
Dr. Hans Halbgewachs 1. Kyu Judo, 4. Dan JuJutsu
Rolf Remm 3. Dan JuJutsu, Level 1 FFA
Birgit Bein 3. Dan JuJutsu, Level 1 FFA
Mike Riether 2. Dan JuJutsu
Roland Kuhn 1. Dan JuJutsu
Marius Remm 1. Dan JuJutsu, Level 1 FFA, 6. Kup Taekwondo.
Angeboten wird sowohl Erwachsenentraining, als auch Training für 
Jugendliche ab 9 Jahren. Mitmachen in unserem Verein und teilneh-
men am Training kann jedermann ohne Vorkenntnisse.
Aufgrund der großen Nachfrage, wird es auch eine neue Anfänger-
gruppe im Jugendbereich geben.
Bushido Bellheim e.V. verlangt keine Aufnahmegebühr und keine 
Arbeitsstunden.
Das Training wird zweimal wöchentlich für Erwachsene und einmal 
wöchentlich für Jugendliche ab Februar 2015 beginnen. Das Jugend-
training wird von dem Trainerteam Birgit Bein und Roland Kuhn 
geführt.
Die Erwachsenen werden von dem Trainerteam Dr. Hans Halbge-
wachs, Rolf Remm, Marius Remm und Mike Riether trainiert.
Vor allem Neueinsteiger können durch das große Trainerteam sehr 
schnell integriert werden.
Trainiert wird in der Mehrzweckhalle in der Sponeck-Kaserne in 
Germersheim.
Trainingszeiten für Erwachsene: 
Dienstags von 19:30 bis 21:00 Uhr, freitags von 18:30 bis 20:00 Uhr.
Trainingszeiten für Jugendliche: 
Freitags von 18:30 bis 20:00 Uhr.

FCK-Fan-Club Bellemer Deifel
Die Winterpause endet mit dem Spiel in Braun-
schweig am Sonntag, 8. Februar um 13.30 Uhr. Das 
erste Heimspiel ist am Samstag, 14. Februar gegen 

VFR Aalen um 13.00 Uhr. Abfahrt mit dem Bus ab Toms Bierbank um 
10.15 Uhr. Anmeldung bei G. Biehler, Tel. 1466. Die neuesten Infos 
immer unter www.bellemer-deifel.de.

Schachclub Bellheim
3. Mannschaft: Bezirksklasse

Gegen eine starke Jockgrimer Zweite konnte sich 
die 3. Mannschaft trotz eines zwischenzeitlichen 0:2 
Rückstandes einen 3,5:2,5 Sieg erspielen. Sebas-
tian Schmitt und Martin Detzel mussten ihre Partien 

aufgeben. Clemens Wolff spielte eine starke Partie und stellte den 
Anschluss her. Nach dem Remis von Michael Sohl am Spitzenbrett 
schafften es Bernd Geisert und Ferdinand Kröper ihre Gegner zur Auf-
gabe zu bewegen und sicherten dem Team so den ersten Sieg in der 
starken Bezirksklasse.

Jugend-Pfalzmeisterschaft
Andreas Zuniga Hinderberger und Yannick Föhr hatten sich für die 
Anfang des Jahres stattfindende U 18 Pfalzmeisterschaft qualifizie-
ren können. Dabei erreichte Yannick mit 2,5 Punkten den 7. Platz und 
Andreas Zuniga Hinderberger mit 2 Punkten Platz 9.

Schüler- und Jugendtraining
Das Schüler- und Jugendtraining des Schachclubs findet freitags ab 
18.00 Uhr in der Hauptstraße 125 (altes Rathaus -hinterer Eingang) 
statt. Das Training ist kostenlos. Neueinsteiger und Anfänger sind 
jederzeit willkommen.

Schachclub im Internet
Informationen über den Schachclub Bellheim sowie die aktuellen 
Spielberichte und Sonstiges sind regelmäßig auf der Homepage des 
Schachclubs unter www.schachclub-bellheim.de nachzulesen.

TV Jahn Bellheim e.V.
Internet: www.tv-jahn-bellheim.de

E-Mail: tvjahn-bellheim@t-online.de

Der TV Jahn Bellheim präsentiert:
Samstag, 7. Februar 2015 - Jahnball 2015

Motto: Großes Werk gedeiht, nur durch Einigkeit.
Es ist wieder Fastnachtszeit und damit begann Mitte bis Ende des 
letzten Jahrhunderts die Zeit der traditionellen Vereins- und Fast-
nachtsbälle.
Die altehrwürdige Festhalle an der Zeiskamer Straße wurde zum Mit-
telpunkt der Bellheimer Dorfgemeinschaft und gemeinsam mit vielen 
Bewohnern der umliegenden Dörfer feierte man Samstag für Samstag 
diese Gesellschafts- und Faschingsbälle.
Als letzter Vereinsball in der Bellheimer Balltradition ist eigentlich nur 
noch der Jahnball übrig geblieben und der TV Jahn würde sich beson-
ders freuen, wenn die Bellheimer Bevölkerung mal wieder, getreu dem 
Motto „Großes Werk gedeiht, nur durch Einigkeit“, ihre Fastnachts-
kostüme und die Tanzschuhe aus dem Schrank holen würden und am 
7. Februar ab 20:11 Uhr zum letzten Ball vor dem, nun endgültigen 
Umbau der Festhalle, diesen zu einem besonderen Erlebnis der Dorf-
gemeinschaft werden lässt.

Die Band Dolcevita, sollte nach dem Erfolg vom letzten Jahr, auch 
dieses Mal, mit ihrem breitgefächertem Repertoire, die Besucher in die 
richtige Stimmung versetzen. Auch für kleine Showeinlagen wird der 
Turnverein bestimmt wieder sorgen.
Ganz besonders freuen würde sich der TV Jahn, wenn sich viele Bür-
ger aus den Nachbargemeinden und Mitglieder aus anderen Vereinen 
der Verbandsgemeinde unter die Ballgäste mischen würden.
Nun kann der ein oder andere Tanzwütige sich mal wieder aufraffen, 
Freunde und Bekannte animieren und eine schöne Tanznacht beim 
Turnverein genießen, egal ob im Anzug oder im Fastnachtskostüm.
Karten im Vorverkauf gibt es ab sofort im Schreibwarengeschäft Blei-
stift in Bellheim.
Antwort auf alle Fragen rund um den Jahnball unter Tel.: 07272-8703.

Yoga - Neuer Kurs startet am 05.02.15
Yoga tut gut und macht Spaß.
Wir nutzen Hatha-Yoga für mehr Lebensqualität, Ausgeglichenheit, 
Energie und Freude. Es bietet viele Instrumente wie Körperübungen, 
Atemübungen, Tiefenentspannung und Meditation. Es gilt als eines 
der besten Mittel zur Stressbewältigung. Verspannungen werden 
gelöst, die Körperwahrnehmung verbessert sich und das Selbstver-
trauen wird gestärkt.
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Leitung: Stefanie Bouché, Yogalehrerin und 
ganzheitliche Yogatherapeutin
Gebühr: Vereinsmitglieder 35 EUR, Nichtvereinsmitglieder 65 EUR
Dauer: 14 Abende
Termin: Donnerstag 05.02.15 um 20.00 Uhr
Veranstaltungsort: Mehrzweckraum, Realschule Bellheim
Anmeldung: Direkt bei Stefanie Bouché, Tel.: 07272-908-1349 
(ab 18 Uhr)
Mitzubringen: Rutschfeste Gymnastikmatte, kleines Kissen und Decke

Übungsstunden des TV Jahn Bellheim
www.tv-jahn-bellheim.de; tvjahn-bellheim@t-online.de
Unter dem Motto „Bewegung ist die beste Medizin“ bietet der TV Jahn 
für jedes Alter und jeden Bedarf das Richtige. Über Neuzugänge freut 
sich jede Abteilung. Schnupperstunden sind kostenlos.
Unsere Übungsstunden werden von fachlich ausgebildeten Übungs-
leitern durchgeführt
Unser Angebot:
•	Turnen	für	Elki,	Mädchen	und	Buben	in	verschiedenen	
Alters-und Leistungsklassen
•	Trampolin	für	Mädchen	und	Buben
•	Rope	Skipping
•	Gymnastik	und	Aerobic	für	Frauen	und	Männer
•	Wirbelsäulengymnastik	für	Jedermann
•	Handball	und	Volleyball
•	Kurse	für	Yoga	und	Inlineskaten
Elki - Eltern/Kind-Turnen
Kinder und Eltern ab 1 1/2 Jahren; Mittwochs 16.00 bis 17.00 Uhr 
in der Grundschulturnhalle.
Eltern und Kinder turnen in dieser Stunde gemeinsam. 
Übungsleiterin: Angelika Klöditz, Tel. 07272/75930
Mädchenturnen
für 4-6-jährige: Dienstags von 15.00 bis 16.00 Uhr, 
Grundschulturnhalle
Für	7-9-jährige:	Dienstags	von	16.00	bis	17.00	Uhr,	
Grundschulturnhalle
Ab 10 Jahren: Dienstags von 17.00 bis 18.00 Uhr, Grundschulturnhalle
Übungsleiter: Gisela Misch, Tel. 07272/5556
Bubenturnen
Für	3-7-jährige:	Freitags	von	16.00	bis	17.00	Uhr,	Grundschulturnhalle
Ab	8	Jahren:	Freitags	von	17.00	bis	18.00	Uhr,	Grundschulturnhalle
Übungsleiter:	Eric	Walter,	Tel.	0151-40003756
Samstagsturnstunde für Mädchen und Buben
Für	2-6-jährige:	10.30	Uhr	bis	11.30	Uhr,	Fortmühlhalle
Für	6-9-jährige:	11.30	Uhr	bis	12.30	Uhr,	Fortmühlhalle
Es besteht auch die Möglichkeiten, ab 5 Jahren beide Turnstunden 
zu besuchen
Übungsleiter:	Eric	Walter,	Tel.	0151-40003756
Trampolinturnen für Mädchen und Buben
Anfänger	ab	6	Jahren	Montags	17.00	Uhr,	Alte	Festhalle,	
Zeiskamer Straße
Fortgeschrittene:	Dienstags	17.00	Uhr	und	Mittwochs	17.30	Uhr,	
Alte	Festhalle,	Zeiskamer	Straße
Übungsleiter: Erika und Dieter Bößer, Tel. 07272/71945
Rope Skipping
Seilspringen	 als	 Fitnessangebot	 für	 Sportbegeisterte	 und	 Jungge-
bliebene. Ein bisschen Kondition und Geschick, bunte schnelle Seile 
(Ropes),	 fetzige	Musik	und	schon	springt	der	Funke	über	 zu	dieser	
faszinierenden Sportart, die viele ungeahnte Möglichkeiten in sich 
birgt. Grundtechniken, Sprünge in der Gruppe und das Erlernen neuer 
„Tricks“ werden Sie begeistern.
Mittwochs: 17.00 bis 18.00 Uhr, Grundschulturnhalle
Übungsleiterin: Rebecka Möller, Tel. 07272/919307
Dance-Aerobic, Salsa-Aerobic für Frauen und Männer
Mittwochs: 20.00 bis 21.00 Uhr, Grundschulturnhalle
Ausdauertraining auf fetzige Musik, Mischung aus Aerobic und Tanz, 
gezielte Problemzonengymnastik für Bauch, Beine, Po mit anschlie-
ßendem Stretching zur Entspannung.
Übungsleiterin:	Maria	Wetzka,	Tel.	07272-3985
Die Teilnahme kann auch als Kurs für Nichtmitglieder erfolgen. Die 
Kursgebühr beträgt 30,00 Euro für 10 Abende.
Wirbelsäulengymnastik - Fitness- und Allroundgymnastik 
für Frauen und Männer
Mittwochs:	19.00	bis	20.00	Uhr,	oben	in	der	Friedrich-Schneider-Halle
Präventive	 Wirbelsäulengymnastik	 zur	 Verbesserung	 des	 gesamten	
Bewegungsapparates. Durchgeführt werden spezielle Übungen (unter 
Einsatz von Kleingeräten) zur Kräftigung und Dehnung der Muskulatur. 
Verschiedene	Entspannungsmethoden	runden	das	Programm	ab.	Für	
alle, die gezielt etwas für sich und besonders für ihren Rücken tun 
wollen.
Übungsleiterinnen: Gisela Misch, Tel. 07272/5556 und 
Marion Garrecht, Tel. 07272/73542
Die Teilnahme kann auch als Kurs für Nichtmitglieder erfolgen. 
Die Gebühr beträgt 30 Euro für 10 Abende.

Frauengymnastik
Donnerstags:	20.00	bis	21.00	Uhr,	Dr.-Friedr.-Schneider-Halle
Übungsleiterin: Gisela Misch, Tel. 07272/5556
Männergymnastik
U.a.	auch	Wirbelsäulengymnastik,
Dienstags: 20.00 Uhr, Grundschulturnhalle
Übungsleiter:	Johannes	Wünschel,	Tel.	07272/	1873
Volleyball
Freitags:	18.30	bis	20.00	Uhr:	Mixed,	Spiegelbachhalle	
(Freizeit,	Anfänger)
Freitags:	19.30	bis	22.00	Uhr:	Mixed,	Spiegelbachhalle	
(aktive Mannschaft)
Nähere	Info:	Martin	Dreyer,	Beethovenstr.	4,	76756	Bellheim,	
Tel. 07272-71803
Yoga
Yoga	bedeutet:	„Einheit,	Harmonie“.	Die	Praxis	des	Yoga	bewirkt	eine	
Harmonisierung	von	Körper,	Geist	und	Seele
Wir	 nutzen	 Hatha-Yoga	 für	 mehr	 Lebensqualität,	 Ausgeglichenheit	
und	Energie.	Es	bietet	viele	 Instrumente	wie	Körperübungen,	Atem-
übungen, Tiefenentspannung und Meditation.
Yoga tut gut, macht Spaß und fördert die Gesundheit. Es gilt als eines 
der besten „Mittel“ der Stressbewältigung. Verspannungen lösen sich, 
wodurch stressbedingte Rücken-, Nacken- und Kopfschmerzen gelin-
dert werden oder gar nicht erst entstehen. Unsere Körperwahrneh-
mung verbessert sich und das Selbstvertrauen wird gestärkt. Neben 
besserer Laune und mehr Energie fördert Yoga Gelassenheit und 
innere Ruhe. Erfahre selbst wie Yoga bei dir wirkt, indem du es übst.
Kursleitung: Stefanie Bouché, Yogalehrerin und ganzheitliche Yoga-
therapeutin
Veranstaltungsort: Mehrzweckraum, Realschule Bellheim
Uhrzeit: Donnerstags um 20 Uhr
Termin/Beginn:	Die	Kurse	beginnen	jeweils	im	Früh-	bzw.	Spätjahr	und	
werden im Amtsblatt separat ausgeschrieben
Anmeldung: Direkt bei Stefanie Bouché, Tel.: 07272-908-1349
(ab	18.00	Uhr)	und	weitere	Infos
Inlineskatekurse für Kinder und Erwachsene
Zahlreiche	 Anfänger-	 und	 Fortgeschrittenen-Kurse	 für	 Kinder	 ab	 6	
Jahren bis hin zu Erwachsenen finden fortlaufend von Mai bis Sep-
tember statt.
In	 den	 Anfängerkursen	 stehen	 u.	 a.	 verschiedene	 Bremstechniken,	
Kurventechniken,	 Falltechnik,	 Bergab-Technik	 und	 Materialkunde	
auf	dem	Programm.	 In	den	Fortgeschrittenenkursen	geht	es	um	die	
Verbesserung der Bremstechnik, Slalomtechnik (zwei- und einbeinig), 
Rückwärtsfahren, Übersetzen vorwärts und rückwärts, Cross-Slalom, 
Windschattenfahren,	Speed-Technik	u.a.m.
Kursgebühr: 30 Euro für TV Jahn-Mitglieder; 
35 Euro für Nichtmitglieder
Die	Kurse	werden	geleitet	von	Astrid	Forster	(	D.I.V.	Instructor).	Wei-
tere	 Informationen	 auch	 zu	 aktuellen	 Kursterminen	 gerne	 unter	 Tel.	
07272-774826. 

Handball
Ballspielstunde:
„Mit	dem	Ball	umgehen	 lernen	und	spielerisch	aufs	Handballspielen	
vorbereiten“ heißt das Motto unserer neu gegründeten Ballspiel-
stunde. Kinder ab 4 Jahren können sich hier mit und ohne Ball aus-
toben.
Donnerstags:	15.00	Uhr	bis	16.00	Uhr,	Fortmühlhallehalle
Übungsleiterin: Anne Völker ( Tel. 5061)
Die	Handballabteilung	(in	einer	Spielgemeinschaft	mit	Ottersheim	und	
Zeiskam)	trainiert	Montags	bis	Freitags	in	der	Spiegelbachhalle,	Fort-
mühlhalle,	Turnhalle	Ottersheim	und	Fuchsbachhalle	Zeiskam.	Nähere	
Informationen	bei	Elke	Sefrin	Tel.	07272	/	74906.
Für	sonstige	Auskünfte	über	die	Möglichkeiten	der	sportlichen	Betäti-
gungen im Verein steht Elke Sefrin im Geschäftszimmer des TV Jahn, 
Hauptstr.	125	/fr.	Altes	Rathaus,	3.	Stock,	Dienstags	und	Donnerstags	
von 09.30 Uhr bis 12.30 Uhr persönlich oder telefonisch zur Verfü-
gung.	Telefonnummer:	07272/972702,	Fax:	07272/76568.	(privat	unter	
Tel.	 07272/74906).	 Oder	 Sie	 schauen	 auf	 unsere	 Homepage:	 www.
tv-jahn-bellheim.de.
Der Vorsitzende des TV Jahn Bellheim ist Dieter Bößer, Libellenring 4, 
76756 Bellheim, Telefon: 07272/71945.

FC Phönix Bellheim e. V.
Internet: www.fc-phoenix.de

E-Mail: fussball@fc-phoenix-bellheim.de

AH-Abteilung
Training im Soccer-Center
Mittlerweile ist schon traditionell, dass wir, wenn die 

Spiegelbachhalle geschlossen ist, unser wöchentliches Training in das 
Soccer-Center verlegen. Am 15.01.2015 ist es mal wieder so weit und 
wir	konnten	 im	Benny‘s	Fitnessworld	Landau	das	Soccer-Center	für	
eine Stunde ab 18.00 Uhr reservieren. 
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Abfahrt ist in Bellheim am Stadion um 17.00 Uhr, wer direkt fahren 
möchte, sollte spätestens um 17.30 Uhr im Landau sein. Als Abschluss 
des Abends haben wir im Fitz Rock Landau einen Tisch reserviert.

Abteilung JugendRückblick
Hallenmeisterschaft der Junioren-Kreis Südpfalz 
Ein Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer! Die Jugendabteilung 
sowie der Jugendförderverein des FC Phönix Bellheim e.V. waren 
Veranstalter bzw. Ausrichter der Hallenmeisterschaft-Vorrunde.
nspiele, der G-/F-/E-/D- und C-Junioren im Kreis Südpfalz, die an drei 
Tagen, am Sonntag, 04.01.2015 sowie am Samstag, 10.01.2015 und 
am Sonntag, 11.01.2015 in der Spiegelbachhalle ausgetragen wur-
den. Auf diesem Wege möchten sich die Jugendabteilung sowie der 
Jugendförderverein des FC Phönix Bellheim e.V. bei allen Helferinnen 
und Helfern im Wirtschaftsbetrieb und allen, die im Allgemeinen zum 
guten Ablauf dieser Veranstaltungen beigetragen haben, recht herz-
lich bedanken. Ein Dankeschön möchten wir auch an alle Personen 
weitergeben, die einer Kuchenspende gemacht haben.
Vorschau: Spieltermine zur Hallenkreismeisterschaft-2014 / 2015
Sonntag, 18.01.2015
C2-Jugend: 14:30-17:40 Uhr in Kandel-Bienwaldhalle.
2. Spieltag: Vorrunde.
Sonntag, 25.01.2015
E2-Jugend: 10:30-13:45 Uhr in Rheinzabern-Sporthalle 
der Römerbad-Schule.
2. Spieltag: Vorrunde.
D2-Jugend: 13:45-17:45 Uhr in Rheinzabern-Sporthalle 
der Römerbad-Schule.
2. Spieltag: Vorrunde.
Samstag, 31.01.2015
C3-Jugend: 14:30-17:40 Uhr in Kuhardt-Rheinberghalle.
2. Spieltag: Vorrunde.
Sonntag, 01.02.2015
B1-Jugend: 13:00-18:00 Uhr in Kuhardt-Rheinberghalle.
2. Spieltag: Vorrunde.
Samstag, 07.02.2015
F2-Jugend: 10:00-14:00 Uhr in Bad Bergzabern-Schulsporthalle.
2. Spieltag: Vorrunde.
E1-Jugend: 14:00-17:15 Uhr in Bad Bergzabern-Schulsporthalle.
2. Spieltag: Vorrunde.
C-Jugend: 13:45-18:00 Uhr in Herxheim-Sporthalle 
der Pamina-Schule.
Endrunde.
Sonntag, 08.02.2015
D1-Jugend: 13:40-17:40 Uhr in Bad Bergzabern-Schulsporthalle.
2. Spieltag: Vorrunde.
B1-Jugend: 13:45-18:00 Uhr in Landau-Rundsporthalle am Stadion.
Endrunde.
Samstag, 21.02.2015
F1-Jugend: 09:30-12:55 Uhr in Bad Bergzabern-Schulsporthalle
2. Spieltag: Vorrunde.
E-Jugend: 12:55-17:15 Uhr in Bad Bergzabern-Schulsporthalle.
Endrunde.
D-Jugend: 13:45-18:00 Uhr in Rheinzabern-Sporthalle 
der Römerbad-Schule.
Endrunde.
Sonntag, 22.02.2015
A-Jugend: 10:30-18:00 Uhr in Bad Bergzabern-Schulsporthalle.
Vorrunde und Endrunde.

Bildnachlese zum Jahresrückblick 2014  
der alten D-Jugend und neuen C 2 Jugend

Ausflug und Besuch der neuen C2-Jugend-2014 / 2015 im 
Mercedes-Benz-Museum in Stuttgart.

Saisonabschluss der alten D-Jugend-2013 / 2014 in der Jugendher-
berge-Pfälzerwald in Hochspeyer.
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Unsere Glückwünsche

17.01.15 	 Starck Anneliese 	 78 Jahre
19.01.15 	 Dumont Ulrich 	 71 Jahre

Aus der Gemeinde

Seniorenbeauftragte
Frau Marie-Rose Mellein............................................ Tel: 06348 / 8435

Gemeindebücherei Knittelsheim
Lesen ist ein Abenteuer und macht schlau!

In unserer Bücherei findet Ihr alles: aktuelle Bilderbücher für die Klei-
nen, Sachbücher für Vorschule und Schule, alles für Erstleser der 
1., 2., 3. und 4. Klasse, spannende Jugend- und Abendteuerbücher, 
Spiele, CDs und DVDs sowie Romane und Hörbücher für Erwachsene. 
Einfach vorbeischauen! Wir sind für Sie da, jeden Dienstag von 16.30-
18.00 Uhr.

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde  
St. Georg Knittelsheim

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen siehe unter Verbandsgemein-
denachrichten.

Prot. Kirchengemeinde  
Bellheim-Knittelsheim

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten:
Samstag, 17. Januar in Bellheim
16.30 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz
Sonntag, 18. Januar in Knittelsheim
10.00 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung und Einführung
des Presbyteriums (Presbyter/-innen aus Knittelsheim); 
Es singt der Kirchenchor
Sonntag, 25. Januar in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung und Einführung
des Presbyteriums (Presbyter/-innen aus Bellheim); 
Es singt der Kirchenchor
Samstag, 31. Januar in Bellheim
16.30 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz
Sonntag, 1. Februar in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst anschließend Bistro
Konfirmandengruppe
Freitag, 23. Januar 2015 - 15.00 bis 18.00 Uhr
(ab 18.00 Uhr Kennenlernabend mit Eltern)
Freitag, 27. Februar 2015 von 15.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, 21. März bis Sonntag, 22. März 2015 
Konfirmandenfreizeit
Präparandengruppe
Freitag, 16. Januar 2015 von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 20. Februar 2015 von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 13. März 2015 von 15.00 bis 18.00 Uhr

Terminkalender
Freitag, 16. Januar
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 bis 18.00 Uhr Präparanden
18.00 Uhr Präparanden- Kennenlernabend mit Eltern
Dienstag, 20. Januar
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Frauenbund
19.30 Uhr Frauengruppe

Freitag, 23. Januar
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 bis 18.00 Uhr Konfirmanden
Montag, 26. Januar
20.00 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 27. Januar
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Frauenbund
Freitag, 30. Januar
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt

Aktuelles
Öffnungszeiten des Pfarrbüros siehe Terminkalender
Termine auch außerhalb der Bürozeiten nach Vereinbarung  
möglich!
Tel: 07272 / 21 10; Email: pfarramt.bellheim@evkirchepfalz.de
Pfarramt
Frau Pfarrerin Heike Neu können Sie unter folgender Telefonnummer 
erreichen: 07272-7000198.
Für das Ausläuten wenden Sie sich bitte an Frau Maria Gabel, Tel.: 
07272- 7 64 55.
Wenn Sie unsere Arbeit in der Kirchengemeinde unterstützen 
möchten, freuen wir uns. Gerne stellt Ihnen das Pfarramt eine 
Spendenquittung aus:
Bankverbindung der Prot. Kirchengemeinde Bellheim-Knittelsheim:
Prot. Verwaltungszweckverband Speyer-Germersheim
Verwendungszweck: Knittelsheim - Renovierung Kirche
VR Bank Südpfalz IBAN: DE02 5486 2500 0001 0237 30 
BIC: GENODE61SUW
Sparkasse Ger-Kandel IBAN: DE28 5485 1440 0020 0111 10 
BIC: MALADE51KAD

Kath. Kirchengemeinde Knittelsheim
Messdiener Knittelsheim
Am 13.12.2014 fand die Weihnachtsfeier der Messdiener aus Knittels-
heim statt. Gutes Essen, viele Spiele und ein Film trugen zur gelunge-
nen Feier bei.

Messdiener von Knittelsheim (mit Frau Hettrich)

Am Heiligabend 2014 führten die Knittelsheimer Messdiener im Got-
tesdienst ein Krippenspiel auf. Die Vorführung wurde ein voller Erfolg 
und die Gottesdienstbesucher waren begeistert. Herr Pfarrer Buchert 
war von den Messdienern so begeistert, dass er sie am 02.01.2015 
in den Weihnachtszirkus nach Landau einlud. Ein Teil der Messdiener 
konnte der Einladung Folge leisten und wurde so für die Mühen und 
Proben entlohnt. Die Messdiener danken Herrn Pfarrer Buchert für 
diesen schönen Nachmittag.

Ortsgemeinde 
Knittelsheim
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Krippenspiel (schlussbild)
Weihnachtszirkus Landau (Teil der Messdiener)

Sportvereine

TuS Knittelsheim
Fußball

Alle Fanartikel sind bei Familie Richter erhältlich.

Einladung zum Schlachtfest

Vereine und Gruppen

kfd Knittelsheim -  
Kath. Frauengemeinschaft
Bunter Abend 2015

Der Bunte Abend findet diesmal am Samstag, den 6. Februar im 
Gemeindehaus statt. Mario Siegmayer mit der Formation „Super-
nova“ wird für die Stimmung auf der Tanzfläche sorgen und für die 
Unterhaltung ist auch diesmal wieder ein buntes Programm vorgese-
hen. Nach dem Einlass um 19.31 Uhr beginnt die Veranstaltung um 
20.01 Uhr. Der Eintritt beträgt immer noch 8 €. Um diesen Abend zu 
bestreiten, sind viele helfenden Hände willkommen.

Kath. Frauengemeinschaft Knittelsheim
Unser nächster Seniorennachmittag findet am Dienstag, dem 20. 
Januar 2015 statt.
Wir fahren ins Marktcafe nach Offenbach.
Abfahrt ist um 15.00 Uhr am Gemeindehaus.
Wer mitfahren möchte melde sich bitte bei Uschi Seither, Tel. 7791.

Bürgerinitiativen arbeiten zusammen
Die Bürgerinitiativen „Schöner Leben an Durchgangsstraßen“ Knit-
telsheim, Bürgerinitiative „Bündnis 30Plus Ottersheim“ und die Bür-
gerinitiative „Verkehrsentlastung VG Bellheim e.V.“ haben jetzt eine 
gemeinsame Homepage: www.BIB30plus.de.
Gemeinsam wollen wir für mehr Lebensqualität durch Verkehrsentlas-
tung in der Verbandsgemeinde kämpfen.
Weitere Informationen finden Sie unter oben genannter Homepage.
Elke Rosenbaum Email: BischLaD@bib30plus.de

Gut informiert durch Ihr Amts- oder Mitteilungsblatt!
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Unsere Glückwünsche

19.01.15 	 Seither Erich 	  73 Jahre

Aus der Gemeinde

Ottersheimer Gesundheitstag
Im Rahmen des 10-jährigen Praxisjubiläums organisiert die Natur-
heilpraxis Ronald Ößwein am 17. Januar 2015 einen „Ottersheimer 
Gesundheitstag“. Die Veranstaltung findet von 10.00 bis 17.00 Uhr im 
Bürgerhaus statt und wird von der Gemeinde Ottersheim unterstützt.

Seniorenbeauftragte:
Frau Esther Stadel............................................... Tel: 06348 / 919486.

Gemeindebücherei Ottersheim  
(Grundschule, Schulstraße)  

Entdecke die Welten
Wir haben für dich jede Menge Bücher und viele andere Medien wie 
zum Beispiel Kassetten, Spiele und CD‘s!
Bei uns kannst du viele alte und neue Freunde treffen: Pippi Lang-
strumpf und Harry Potter, Petterson und Findus, den kleinen Vampir, 
die drei ???, aber auch Karo Karotte, den Kleinen Ritter Trenk und 
natürlich Conni und ihre Abenteuer, auch King-Kong - das Geheim-
schwein, Krimischwein, Weihnachtschwein… - 4 1/2 Freunde, Hexe 
Lilli und das Urmel. Ein wenig gruselig wird es mit den „Geistern in 
der Nebelnacht“ (aus der beliebten Buchreihe „Das magische Baum-
haus“) und rekordverdächtig mit den „Guiness World Records 2012“.
Lass dich entführen in die Zukunft und in die Vergangenheit, in die 
Welt der Technik und in das Land der Phantasie, in ferne Länder und 
in die nächste Nachbarschaft!
Wenn du etwas für die Schule wissen möchtest oder wenn dir lang-
weilig ist, schau bei uns vorbei! Wir freuen uns auf deinen Besuch!
Unsere Öffnungszeiten:
Sonntag 09.30 Uhr - 11.30 Uhr
Dienstag 18.00 Uhr - 19.00 Uhr

Ende 2013 waren in Deutschland noch 84 % der Bürger mit einem 
Internetanschluss von weniger als 30 MB versorgt - auch wir zählten 
dazu. Die Bundesregierung hat das Ziel dies bis 2018 zu ändern und 
flächendeckend 50 MB zur Verfügung zu stellen. Schon in wenigen 
Tagen kann dies für die meisten von uns soweit sein.
Was ist noch zu tun? Muss ich meinen Tarif umstellen? Benötige ich 
einen neuen Router? Und viele weitere Fragen wurden uns gestellt.
Am 15.01.2015 um 19.00 Uhr gibt´s in einer Informationsveranstal-
tung die Antworten auf eure Fragen. Dazu haben wir Mitarbeiter der 
Deutschen Telekom eingeladen.
Wie üblich treffen wir uns im Bürgerhaus.
Wir freuen uns darauf!

Gerald Job, Ortsbürgermeister
Peter Kreiner, 1. Beigeordneter
Helmut Steiner, Beigeordneter

Vorverkauf für Bärenfasenacht beginnt
Am Sonntag, den 18. Januar 2015 findet der erste Vorverkauf für die 
diesjährige Bärenfasenacht statt. Beginn des Vorverkaufs ist 11.00 Uhr 
im Sängerheim des Bürgerhauses. Ende 12.00 Uhr. Wie in den Vorjah-
ren finden wieder zwei Veranstaltungen statt. Termine sind Samstag, 
der 31. Januar 2015 und Samstag, der 7. Februar 2015, jeweils um 

19.11 Uhr. Einlass ab 18.00 Uhr. Die Sitzplätze sind durchnummeriert, 
ein Übersichtsplan hängt beim Vorverkauf aus.
Der Eintritt beträgt 8 Euro. Mitwirkende haben freien Eintritt. Es wer-
den pro Person maximal 8 Eintrittskarten abgegeben. Sollten größere 
Gruppen zusammensitzen wollen, müssten also mehrere Personen 
dieser Gruppen zum Vorverkauf kommen.
Die IG Bärenfasenacht freut sich auf Ihren Besuch.
Achtung: Jugendschutz beachten
Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren dürfen sich nur in Begleitung 
einer erziehungsberechtigten Person außerhalb ihres Auftrittes in der 
Turnhalle aufhalten. Jugendliche zwischen 16 und 18 Jahren nur bis 
24.00 Uhr.
Außerdem ist die Abgabe von alkoholischen Getränken an Jugend-
liche unter 16 Jahren, die nicht in Begleitung einer erziehungsbe-
rechtigten Person sind, verboten. Die Abgabe von brannweinhaltigen 
Getränken ist an Jugendliche unter 18 Jahren verboten.
Das Ausschankpersonal ist angewiesen, in Zweifelsfällen Ausweis-
kontrollen durchzuführen.

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde  
St. Martin Ottersheim

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen siehe unter 
Verbandsgemeindenachrichten.
Messdienerplan:
So., 18.01., Dienst Gruppe 1

Prot. Kirchengemeinde  
Offenbach-Ottersheim

Bürozeiten im Prot. Pfarramt: Das Büro im Pfarramt Offenbach ist 
regelmäßig mittwochs von 9 bis 12 Uhr besetzt; Tel 06348-285. Ter-
mine mit Pfarrerin Schieder können Sie jederzeit telefonisch vereinba-
ren. Homepage: www.kirche-offenbach.de
Sonntag, 18.01.2015(2. Sonntag nach Epiphanias)
10:15 Uhr Gottesdienst, Prot. Kirche Offenbach
Montag: 19.01.2015
17.00 Uhr Gemeindebriefteam in Offenbach
Mittwoch, 21.01.2015
19:30 Uhr Kirchenchchor, Bürgersaal Ottersheim

Vereine und Gruppen

Kath. Frauengemeinschaft  
Ottersheim

Dringend! „Strickfrauen“ brauchen Wolle
Um weitere Decken stricken zu können, brauchen wir ganz dringend 
Wolle. Wer also noch welche hat, egal welcher Art, soll sich bitte mit 
Gabi Lutz, Tel. 8107, in Verbindung setzen. Natürlich wird die Wolle 
gerne abgeholt.
Im Voraus vielen Dank für ihre Unterstützung!

Landfrauenverein Offenbach - Ottersheim
Termine im Februar 2015

Donnerstag, 05.02.15, 19.30 Uhr im Vereinssaal
Kurs: Delikates aus der Vorratsküche, Vorratshaltung leicht gemacht, 
Kursleiterin Frau Thein
Donnerstag, 12.02.15, 19.00 Uhr im Vereinssaal
Kurs: Pfälzer Tapas, Kursleiterin Frau Gina Greifenstein
Donnerstag, 26.02.15, 14.00 Uhr in Kandel, in der Bienwaldhalle, 
Schubertstraße 7
Vortrag: Patient zwischen Bürokratie, Recht und Hoffnung auf Gesund-
heit, Referent Dr. F. H. Ludwig.
Anmeldung bei Rosemarie König, Tel.06348 / 7370.

Ortsgemeinde 
Ottersheim
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Bürgerinitiativen arbeiten zusammen
Die Bürgerinitiativen der Verbandsgemeinde sowie der der Ortsge-
meinden Knittelsheim und Ottersheim arbeiten zusammen. Lesen Sie 
mehr dazu unter Knittelsheim.

MGV Vereinigte Sänger  
Ottersheim 1864 e.V.

www.mgv-ottersheim.de

Sängerball 2015
Am nächsten Samstag, den 17. Januar findet in der 

Schul - und Kulturhalle der Sängerball der Vereinigten Sänger statt. 
Hierzu sind alle Mitglieder, Freunde und Gönner sowie die gesamte 
Bevölkerung eingeladen.
Wie auch schon in den vergangenen Jahren, gibt es dieses Jahr wie-
der ein besonders Motto nach dem die Halle festlich geschmückt wird.
Für Stimmung sorgt wie auch in den vergangenen Jahren die Musik-
band „KO & CO“ aus Offenbach.
Höhepunkt des Abends wird die Tanzeinlage der Ottersheimer Garde 
sowie die Enthüllung und Krönung des „Bärenpaares 2015“ sein. 
Hierbei kommen auch „Nicht-Tänzer“ auf ihre Kosten.
Karten sind an der Abendkasse erhältlich. Einlass ist ab 19:00 Uhr. 
Sichern Sie sich bitte rechtzeitig Ihre Sitzplätze, da keine Reservierun-
gen vom Verein entgegen genommen werden können.

Musikverein Ottersheim 
Fidele Musikstunde

Unsere „Fidele Musikstunde“ findet am Freitag, den 
23. Januar 2015 um 19:61 Uhr im Bürgerhaus statt.

Hierzu laden wir die gesamte Bevölkerung recht herzlich ein. Der Ein-
tritt ist frei.
Unser Motto der diesjährigen Kampagne lautet „Flower Power“. 
Taucht mit uns ein in die Ära von Love and Peace, der Hippies und 
Batik, Woodstock und der Strawberry Fields!
Für Essen und Trinken ist bestens gesorgt; Superstimmung wie immer 
inklusive!
Wir freuen uns auf ein bunt besetztes Bürgerhaus und hippe Beiträge.
Die Beiträge nimmt wie immer Mario „Easy Rider“ Kreiner entgegen.

Sportvereine

Bärenbouler Ottersheim e.V.
Einladung Mitgliederversammlung

Zur ordentlichen Mitgliederversammlung am Frei-
tag, den 06.02.2015 um 19:30 Uhr laden wir, die Bärenbouler Otters-
heim, alle Mitglieder recht herzlich ins Bürgerhaus in Ottersheim 
ein. Ergänzungen zur Tagesordnung sind bis spätestens 25.01.2015 
schriftlich beim Vorstand einzureichen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung, Annahme der Tagesordnung
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassenwarts
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahlen des kompletten Vorstands
8. Termine und Vorhaben 2015
9. Wünsche und Anträge
10. Verschiedenes
Um die kommende Saison mit 2 aktiven Mannschaften zu planen, 
wollen wir im Anschluss an die Mitgliederversammlung die Ligaver-
sammlung machen. Daher und aufgrund der Neuwahlen hoffen wir auf 
zahlreiche Beteiligung.
Nicht vergessen: 
Neujahrsempfang am Samstag, 17.01.2015, um 19.00 Uhr im Ischia.

Kegelclub Ottersheim
Ab sofort ist unser Clubhaus freitags ab 18.00 Uhr geöffnet.

Turnverein Ottersheim
www.tv-ottersheim.de

Handball-WM 2015 im Clubhaus
Die Vorrundenspiele der deutschen Mannschaft wer-
den im Clubhaus gezeigt. Geöffnet wird jeweils 30 
Minuten vor Spielbeginn.

Vorrunde Gruppe D, Spielplan Deutschland:
16.01.2015: 17:00 Uhr Polen - Deutschland
18.01.2015: 17:00 Uhr Deutschland - Russland
20.01.2015: 19:00 Uhr Dänemark - Deutschland
22.01.2015: 17:00 Uhr Deutschland - Argentinien
24.01.2015: 17:00 Uhr Saudi-Arabien - Deutschland
Spielgemeinschaft SG Ottersheim-Bellheim-Zeiskam
Die Berichte zur Spielgemeinschaft befinden sich im vorderen Teil die-
ses Amtsblattes unter Vereinsnachrichten aus der Verbandsgemeinde! 
Homepage: www.sg-obz.de/

G&K Reifenservice GmbH, Sondernheimer Str. 4
76726 Germersheim, Telefon: 07274 / 77605

info@gk-reifenservice.de • www.gk-reifenservice.de

KFZ-Meister-
betrieb

•	Verkauf	von	Reifen	und	Felgen
•	KFZ-Allround-Service	 (u. a. Reparaturen von Unfallschä- 
 den aller Art, Ölwechsel, Scheiben-, Bremsen- und Auspuff- 
 service, Abgasuntersuchung, Achsvermessung u. v. m.)
 

Hier können Sie sich 
sicher sein.

DEKRA Automobil GmbH
Luxemburger Str. 128
54294 Trier
Telefon 0651.82748-0
Stationen in Bitburg,
Wittlich, Thalfang.
www.dekra-in-trier.de

> Hauptuntersuchung 
> Änderungsabnahme

> Schadengutachten
> Fahrzeugbewertungen 

	Stützpunkt
Abnahmezeiten:	Do.	18.00	-	20.30	Uhr	/	Fr.	13.00	-	14.00	Uhr
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Unsere Glückwünsche

18.01.2015 	 Steinüchel Otto 	 76 Jahre
19.01.2015 	 Bräunig Hilde 	 72 Jahre

Aus der Gemeinde

Woll-Café im Rathaus
Hoher Besuch  

zum Jahrsabschlussessen
Und wieder hat der Nikolaus uns überrascht. Nachdem schon fast 2 
Wochen seit seinem Geburtstag vergangen waren, hat er uns beim 
Abschlussessen am 18.12.2014 mit seinem Besuch beehrt. Die Ver-
spätung hat er mit dem vorangegangenen Streik der Flugpiloten 
erklärt. Als er dann eine Maschine erwischt hat, musste er zuerst die 
Kinder bescheren.
Aber er hat uns nicht vergessen!
Imposant stand er in seinem wunderschönen Gewand vor uns. Nach-
dem wir ihn mit seinem Erkennungslied „ Lasst uns froh und munter 
sein“ begrüßt hatten, sprach er Lob und Anerkennung den fleißigen 
Strickerinnen aus.

Aus seinem gut gefüllten Gabensack überreichte er persönlich jedem 
„Mädlein“ ein Geschenk. Die Engel hatten sogar gebackene Knöpfe 
für uns mitgegeben. Danke lieber Nikolaus!
Brigitte Nicola spielte immer wieder Nikolaus- und Weihnachtslieder 
auf dem Schifferklavier an, so dass wir gerne mitsangen.
Es war ein schöner Abend und wir hoffen, dass der Nikolaus uns auch 
im nächsten Jahr wieder besucht. Ulrike Koch will ihn daran erinnern.

Seniorenbeauftragter
Herr Peter Humbert, Tel. Nr. 06347 / 2229.

Eingeschränktes Halteverbot in der  
Hauptstraße wird in Kürze beschildert

Der Gemeinderat hat beschlossen, in der Hauptstraße in Zeiskam ein 
eingeschränktes Halteverbot einzuführen. Das Halteverbot soll für den 
gesamten Verlauf der Hauptstraße gelten und die Schilder werden 
wechselseitig einmal links und einmal rechts in Fahrtrichtung aufge-
stellt. Dabei werden bestehende Halteverbote wie z.B. vor der Feuer-
wehreinfahrt oder an der Bushalltestelle berücksichtigt.
Die Verkehrsanordnung hierfür wurde bereits im Amtsblatt Nr. 50 vom 
11.12.2014 veröffentlicht. Nachdem die Schilder nun geliefert wur-
den, wird mit der Aufstellung am 19.01.2015 begonnen, sofern die 
Witterung dies zulässt. Nach einer kurzen Eingewöhnungszeit wird 
die Einhaltung der Haltverbote in der Anfangszeit verstärkt überwacht 
werden. Dabei wird insbesondere auf die Freihaltung der Feuerwehr-
zufahrt und der Bushaltestelle auch abends oder nachts geachtet 
werden. Gerade dort gab es in letzter Zeit wiederholt Beschwerden.

Die Einrichtung des Halteverbotes erfolgt auf Probe für die Dauer von 
6 Monaten. Danach werden sich die Gremien erneut mit dem Thema 
befassen. In dieser Zeit können Vorschläge und Anregungen beim 
Ordnungsamt der Verbandsgemeinde Bellheim oder direkt bei Orts-
bürgermeister Weiß gemacht werden.

Ihr Ordnungsamt

Schulen

Grundschule Zeiskam 
Kochen mit Kater Cook

Drittklässler der Grundschule Zeiskam machen den „aid-Ernäh-
rungsführerschein“
Am Freitag, den 12.12.2014 luden die Drittklässler der Grundschule 
Zeiskam zum Essen ein. „Hm, lecker! Gut gekocht! Ihr habt euch euren 
Führerschein verdient!“ So lobte mancher geladene Viertklässler seine 
jüngeren Gastgeber, welche ein kaltes Büfett mit frischen Obst- und 
Nudelsalaten, Knabbergemüse und Quark vorbereitet hatten. Gemein-
sam genossen die Schüler die Gerichte an den weihnachtlich einge-
deckten Tischen. Fotos und Plakate lieferten den Beleg, was man in 
den vergangenen Wochen gelernt hatte.
Initiiert vom örtlichen Landfrauenverein hatte die Klasse unter der 
Leitung von Christina Schalck am „aid-Ernährungsführerschein“ teil-
genommen. Die Ernährungsberaterin Claudia Marschall-Emanuel 
informierte mit Hilfe der Figur Kater Cook und der aid-Ernährungs-
pyramide über ausgewogenes Essen und hygienisches Arbeiten. Im 
Vordergrund des Unterrichts stand aber der praktische Umgang mit 
Lebensmitteln und Arbeitsgeräten. In jeder Einheit musste nicht nur 
frisches Obst und Gemüse - von den Eltern und der Firma Stuben-
bordt zur Verfügung gestellt - gewaschen, geschält, geraspelt und 
geschnitten werden, sondern auch das saubere und sichere Arbeiten 
wurde geübt.

Mit der „Chefkochprobe“ wurde der Geschmack der zubereiteten 
Speisen überprüft, bevor man gemeinsam genießen konnte. Nach 
einer theoretischen und praktischen Prüfung bekam jedes Kind seinen 
Führerschein überreicht.

Ortsgemeinde 
Zeiskam
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Kirchen

Kath. Kirchengemeinde  
St. Bartholomäus Zeiskam

Gottesdienstordnung siehe unter Verbandsgemeindenachrichten 
Bellheim.

Bücherei Zeiskam
Hallo liebe Leser, die kath. Bücherei Zeiskam hat jeden 1. Mittwoch im 
Monat für Sie geöffnet.

Segen bringen, Segen sein
Zeiskamer Sternsinger sammeln 2.707,30 Euro für Kinder in Not
Die Sternsinger unserer Pfarrgemeinde St. Bartholomäus waren ganz 
schön stolz. Am Samstag waren 25 kleine und große Könige in ihren 
prächtigen Gewändern sowie sechs erwachsene Begleiterinnen und 
Begleiter in unserem Dorf unterwegs zu den Menschen. An unzähligen 
Türen schrieben sie ihren Segensspruch „20+C+M+B+15“, Christus 
Mansionem Benedicat. Das Ergebnis ihres Engagements kann sich 
sehen lassen: 2.707,30 Euro kamen bei der Sammlung zusammen, mit 
denen Not leidende Kinder in aller Welt unterstützt werden. Passend 
zum aktuellen Leitwort stellten die engagierten Mädchen und Jungen 
damit klar: Sie bringen nicht nur den Segen zu den Menschen, sie sind 
zugleich selbst ein Segen für die Kinder dieser Welt.
„Es war total super, so viele Leute haben uns die Türen geöffnet“, 
freute sich Ben. „Unsere Sammeldose war zum Schluss richtig 
schwer, weil so viele Leute Geld hineingeworfen haben. Jetzt können 
wir denn Kindern auf der ganzen Welt helfen.“ Herzlichen Dank allen 
Spendern. Bärbel Nikolaus-Braun war vom Einsatz der zahlreichen 
Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen in ihrer Gemeinde begeistert: 
„Die Sternsinger sind klasse. Sie alle sind wirklich ein Segen!“
Bundesweit beteiligen sich die Sternsinger in diesem Jahr an der 57. 
Aktion Dreikönigsingen, die diesmal unter dem Leitwort „Segen brin-
gen, Segen sein. Gesunde Ernährung für Kinder auf den Philippinen 
und weltweit!“ stand. Mit ihrem Motto machten die Sternsinger darauf 
aufmerksam, wie wichtig eine gesunde Ernährung für die Entwicklung 
von Kindern überall auf der Welt ist. 842 Millionen Menschen leiden 
Hunger. Jeder achte Mensch hat nicht genügend zu Essen, um ein 
gesundes Leben zu führen. Zwei Milliarden Menschen sind mange-
lernährt. Rund 2,6 Millionen Jungen und Mädchen unter fünf Jahren 
sterben jedes Jahr an den Folgen von Unterernährung. Mehr als 162 
Millionen Kinder sind zu klein für ihr Alter, etwa 50 Millionen sind zu 
dünn für ihre Größe - beides sind Zeichen von Mangelernährung.
Doch nicht nur unter- und mangelernährte Kinder profitieren auch 
zukünftig vom Einsatz der kleinen und großen Könige in Deutschland. 
Straßenkinder, Aids-Waisen, Kindersoldaten, Mädchen und Jungen, 
die nicht zur Schule gehen können, denen Wasser und Nahrung feh-
len, die in Kriegs- und Krisengebieten oder ohne ein festes Dach über 
dem Kopf aufwachsen - Kinder in mehr als 100 Ländern der Welt wer-
den jedes Jahr in Projekten betreut, die mit Mitteln der Aktion unter-
stützt werden. Gemeinsam mit ihren erwachsenen Begleitern hatten 
sich die Zeiskamer Sternsinger auf ihre Aufgabe vorbereitet. Sie ken-
nen die Nöte und Sorgen von Kindern rund um den Globus und sor-
gen mit ihrem Engagement für die Linderung von Not in zahlreichen 
Projektorten. Sie sind eben ein Segen!

Christbaumsammlung
Am Samstag, den 17.01.2014 werden wieder ab 09.00 Uhr die 
Christbäume gegen eine Spende eingesammelt. Der Erlös ist für die 
Aufgaben in der Pfarrgemeinde bestimmt.

Kirche für Kinder
Alle Kinder sind herzlich zum Kinderwortgottesdienst im kath. Kinder-
garten am Sonntag, den 25. Januar eingeladen. Wir beginnen um 
10.30 Uhr, um miteinander zu singen und zu erzählen und Jesus als 
unseren Freund kennen zu lernen. Zur Gabenbereitung kommen wir 
wieder mit allen anderen zusammen und feiern gemeinsam weiter.

Sitzung Liturgie-Ausschuss
Montag, 19.01.2015, Pfarrhaus Zeiskam, 19.30 Uhr

Prot. Kirchengemeinde Zeiskam
Wochenspruch

Das Gesetz ist durch Mose gegeben; die Gnade und Wahrheit ist 
durch Jesus Christus geworden.� Johannes 1,17

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten
Sonntag, 18. Januar 2015
10:00 Uhr mit Einführung des neuen Presbyteriums und 
Verabschiedung der scheidenden Presbyter;
der Flötenkreis und der Kirchenchor gestalten den Gottesdienst 
mit (Kollekte für die eigene Gemeinde)

Sonntag, 25. Januar 2015
10:00 Uhr (Kollekte für die Bibelverbreitung in der Welt)
Sonntag, 1. Februar 2015
10:00 Uhr (Kollekte für die eigene Gemeinde)
Montag, 2. Februar 2015
18:00 Uhr ökumenische Vesper zur Eröffnung 
der ökumenischen Bibelwoche

Terminkalender
Konfirmanden:
Nächste Konfirmandenstunde:
Dienstag, den 27. Januar, 17:00 Uhr im Haus Bethanien
Präparanden:
Nächste Präparandenstunde:
Dienstag, den 20. Januar, 17:00 Uhr im Haus Bethanien
Kirchenchor:
Singstunde:
Dienstag, den 20. Januar, 19:30 Uhr im Haus Bethanien
Bibelkreis:
Mittwoch, den 21. Januar, 19:30 Uhr im Haus Bethanien
Dieser Bibelkreis findet 14-tägig gemeinsam mit der Stadtmission 
statt. Er wird im Wechsel geleitet. Hierzu sind alle Gemeindemitglieder 
recht herzlich eingeladen.
 Gebetskreis:
„Es gibt nichts, was mehr Veränderung schafft als das Gebet“, 
sagt Friedhold Vogel.
Sich mit anderen und Gott treffen, ihn anbeten und für konkrete Anlie-
gen beten - zu diesem Gebetstreff ist jeder eingeladen.
Mittwoch, den 28. Januar, 19:30 Uhr im Haus Bethanien
Frauenbund:
Der Frauenbund findet ab sofort immer 14-tägig statt. 
Nächste Frauenbundstunde:
Donnerstag, den 22. Januar, 15:00 Uhr im Haus Bethanien,
Donnerstag, den 5. Februar, 15:00 Uhr im Haus Bethanien,
Aktuelles:
Der Kirchbauverein lädt herzlich die gesamte Bevölkerung zum 
Schlachtfest zugunsten unserer Kirchenrenovierung ein. Am Sams-
tag, den 17. Januar 2015 ab 11:30 Uhr gibt es Kesselfleisch-Buffet 
aber auch Portionen sowie Wurstsuppe, Bratwürste, Schweinemett 
und Hausmacher. Auch die Kirchengemeinde möchte alle recht herz-
lich dazu einladen und schon im Voraus vielen Dank den Helfern und 
Organisatoren sagen.
Vorschau:
Herzliche Einladung zur ökumenischen Bibelwoche 
vom 2. Februar bis 11. Februar 2015

Pfarramt:
Für unserer Kirchengemeinde ist zurzeit Frau Blank aus Landau 
zuständig. Sie wird auch die Gottesdienste mit uns feiern. Bitte wen-
den Sie sich in allen Angelegenheiten entweder an das Pfarrbüro in 
Weingarten, an Frau Heupel oder direkt an Frau Blank. Sie ist unter 
der Tel.-Nr. 06341/31687 oder per Mail: ursula-blank@web.de zu 
erreichen.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Das Pfarrbüro ist donnerstags und freitags von 09:00 Uhr bis 12:00 
Uhr durch die Sekretärin Frau Heupel besetzt.
Internetpräsenz unserer Kirchengemeinde
Ab sofort besitzt unsere Kirchengemeinde eine eigene Homepage. 
Sämtliche Informationen über Termine, Veranstaltungen, Kirchbauver-
ein und alle anderen Gruppen und Kreise gibt es nun auch online. Die 
Internetadresse lautet: prot-kirche-zeiskam.de.
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Ev. Stadtmission
Freitag, 16.01.2015
17.30 Uhr: Herzliche Einladung zum Teenkreis im Missionshaus Zeis-
kam, Mittelgasse 6 1/2.
19.0 Uhr: Herzliche Einladung zum Jugendkreis im Missionhaus Zeis-
kam, Mittelgasse 6 1/2.
Sonntag, 18.01.2015
11.00 Uhr: Herzliche Einladung zum Sonntalk „Endlich schluss mit 
Eigentlich“, Stadtmission Lanfau, Bismarckstraße 23; mit Kinder- 
gottesdienst.
Mittwoch, 21.01.2015
19.30 Uhr: Herzliche Einaldung zur Bibelstunde Zeiskam, Haus Bethanien.

Vereine und Gruppen

LandFrauenverein Zeiskam 
LEB - Ländliche  

Erwachsenenbildung
Autorenlesung „Depressiv? Na und!“

Am Montag, den 19. Januar 2015, treffen wir uns um 19:30 Uhr im 
Haus Bethanien zur Autorenlesung mit Doris Herrmann aus Altdorf.
Wir denken, dass das in unserer heutigen schnelllebigen und stressi-
gen Zeit ein Thema ist, das interessant sein wird.

Anmeldungen für 2 Veranstaltungen
Für folg. Termine benötigen wir dringend Anmeldungen:
26.02.2015: LandFrauentag in Kandel, Referent ist Dr. Fred Holger 
Ludwig, Thema: Bürokratie, Recht und Hoffnung auf Gesundheit, TN-
Beitrag: € 3,00,
Beginn 14:00 Uhr, Anmeldeschluss 16.02.2015
20.03.2015: „The Wonderfrolleins und Ted Louis“ im Gloria Kultur-
palast in, Landau, Beginn 19:30 Uhr, TN-Beitrag € 20,00 für Mitglieder, 
€ 25,00 für Nichtmitglieder, bitte hierzu dringend anmelden, damit wir 
die Karten bestellen können.
Nähere Beschreibung der beiden Veranstaltungen entnehmen Sie 
bitte dem Anhang an Ihrem Jahresprogramm.
Anmelden für beide Termine bitte bei Petra Humbert, Tel. 7216 oder 
Ditgard Sinn, Tel. 389.

Gymnastikstunden
Die Gymnastikstunden beginnen wieder am Donnerstag, den 15. 
Januar 2015 um 18:30 Uhr in der Fuchsbachhalle.

Fundsachen
In der Kanzlei von RA Renz wurde ein Schal vergessen.
Im Bus nach Freiburg wurden Handschuhe und eine Wollmütze liegen 
gelassen.
Bitte bei Petra Humbert abholen.

Rückblick „Winterwanderung“
Am 29. Dezember 2014 trafen sich 21 Frauen und Kinder zur Winter-
wanderung.
Nachdem es geschneit hatte - was in den Jahren vorher vermisst wor-
den war - wurde bei winterlichen Verhältnissen losmarschiert. Stel-
lenweise waren die Wege glatt und schwierig zu begehen. Aber die 
Kinder hatten auf den Schlitten ihren Spaß.

Beim gemütlichen Abschluss ließen wir in der Gaststätte „Zur Zwewwl“ 
den Nachmittag ausklingen.

AV Petri Heil Zeiskam
Einladung zur ordentlichen Generalversammlung

Wann: Freitag, 16.01.2015
Zeit: 20:00 Uhr
Wo: Gaststätte Jahnstube Zeiskam
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung der Mitgliederversammlung / 
Totengedenken
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht des Kassenwarts
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Wahl des Wahlvorstandes
7. Neuwahl der Vorstandschaft
8. Wahl der Kassenprüfer
9. Wünsche und Anträge
10. Verschiedenes
Zu Punkt 9 der Tagesordnung:
Wünsche und Anträge sollten bis spätestens am 13.01.2015 beim 1. 
Vorsitzenden Wolfgang Günther oder beim 2. Vorsitzenden Steffen 
Nocht schriftlich abgegeben werden.

Freizeitclub „Zum Pflug“
Am Samstag, den 17. Januar, findet unsere Generalversammlung im 
„Pflug“ statt. Sie beginnt um 19:00 Uhr. Wir freuen uns auf eine rege 
Teilnahme.

Partnerschaftsverein Zeiskam e. V.
Fahrt nach Monts vom 4. Juni - 7. Juni 2015

Wir fahren in einem modernen Reisebus.
Abfahrt ist am Donnerstag, den 4. Juni (Fronleichnam). Wir werden 
Monts zwischen 18:00 und 19:00 Uhr erreichen. Die Unterbringung 
in Monts wird in Familien stattfinden, bzw. wenn gewünscht auch im 
Hotel wobei bei Hotelunterbringung in Monts mit zusätzlichen Kosten 
p.P. von ca. 50 € pro Nacht zu kalkulieren ist. (nicht im Reisepreis 
eingeschlossen).
Natürlich werden unsere Gastgeber wieder ein interessantes und 
abwechslungsreiches Programm planen.
Im Reisepreis enthalten sind Hin- und Rückfahrt und Ausflüge vor Ort 
und Verpflegung (Picknick) auf der Fahrt.
Reisepreis: 120,- Euro für Mitglieder Euro ,für Nichtmitglieder 150,- 
Euro, Kinder und Jugendliche 50,- Euro, Familien mit 2 und mehr Kin-
dern zahlen eine Pauschale von 300,- Euro,
Ferner bieten wir Vereinsgruppen mit Jugendlichen ebenfalls den 
günstigen Jugendlichen-Mitgliedsreisepreis von 50,- Euro an. Es 
würde uns freuen, wenn uns viele Jugendliche auf unserer Reise 
begleiten würden.
Da wir alles buchen müssen (sehr beliebtes Reisedatum), benötigen 
wir bis 20.Januar verbindliche Anmeldungen. Die Anmeldung wird nur 
durch eine Anzahlung in Höhe von 70— € p.P. angenommen, Achtung 
- Anmeldeschluss beachten, da sollten bis zum genannten Termin 
nicht genügend Anmeldungen eingegangen sein, die Reise nicht 
stattfindet! (Formulare gibt es bei Jutta Braun, Tel. 06347 6597 
Siegfried Kloos, Tel. 06347 92083.

Prot. Kirchenbauverein Zeiskam
Einladung zum Schlachtfest am 17. Januar

Die Prot. Kirchengemeinde und der Kirchbauverein laden recht herz-
lich zum Schlachtfest am Samstag, 17. Januar in den Fuchsbachsaal 
ein. Ab 11.30 Uhr gibt es Kesselfleisch als Portion oder vom Büfett 
(jeder kann sich nehmen was und wie viel er will). Wurstsuppe, Brat-
würste, Hausmacher und Schweinemett runden das Angebot ab. 
Natürlich dazu die nötigen Getränke. Zum Abschluss gibt es Kaffee 
und selbstgebackenen Kuchen. Der Erlös wird ausschließlich für die 
Kirchenrenovierung verwendet. Über einen regen Besuch würden wir 
uns freuen.
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Gesangverein Frohsinn Zeiskam
Zäskämer Zwewwlschlodde gemeinsam im Kino

Die Zäskämer Zwewwlschlodde haben ein aufregendes Jahr mit meh-
reren Auftritten hinter sich. Zum Lohn für die fleißige Arbeit während 
des Jahres erhielten alle Kinder an der Weihnachtsfeier vom Verein ein 
kleines Weihnachtspräsent und einen Kinogutschein überreicht.

Letzteren wollte man natürlich möglichst gemeinsam einlösen, und 
so trafen sich ein Teil der „Schlodde“ zusammen mit einigen Eltern 
am Montagnachmittag nach den Weihnachtsfeiertagen im Kinocen-
ter Landau, um gemeinsam den Film „Paddington“ anzuschauen. Gut 
gelaunt und mit Süßigkeiten und Popcorn ausgerüstet, stürmten die 
Kinder das Kino und genossen gemeinsam diese Komödie, die basie-
rend auf der gleichnamigen Buchreihe die Geschichte eines lebenden 
Teddybären erzählt, der aus seiner peruanischen Heimat auswandert 
und in London von einer Familie adoptiert wird. Die Kinder waren vom 
Film sehr begeistert und hatten deshalb nicht nur auf der Heimfahrt 
noch viel zu lachen und viel zu erzählen.

Liederkranzchöre bitten zum Tanz!
Die Liederkranzchöre luden traditionell am 10. Januar zu ihrem Gesell-
schaftsball 2015 in die Fuchsbachhalle in Zeiskam ein. Tanzbegeis-
terte aus nah und fern folgten der Einladung, so dass binnen weniger 
Stunden die Halle ausverkauft war. Die alt bekannte Tanz- und Show-
band „The Holidays“ gaben wieder ihr Bestes und ließen das tanzbe-
geisterte Publikum voll auf seine Kosten kommen.

Vorstandsvorsitzender Thorsten Doppler begrüßte charmant galant 
die Gäste und wünschte einen schönen Abend. Es soll nicht uner-
wähnt bleiben, dass die Liederkränzler weder Mühen noch Kosten 
scheuten, um die schmucklose Fuchsbachhalle in einen Tanzsaal der 
Superlative zu verwandeln. Ist doch eine Woche Vorarbeit zu leisten 
bis alle Kabel verlegt, alle Vorhänge, Stoffe, Lüster und Lampen aufge-
hängt sind. Tische und Stühle waren zu platzieren und zu dekorieren. 
Den Helfern ist es bestens gelungen, der Halle ein besonderes Ambi-
ente zu geben.

Natürlich darf beim Liederkranzball eine Bar nicht fehlen. Unser Bar-
keeper „Cocktails and More“ hielt für die Gäste eine ansprechende 
Auswahl an Getränken bereit. Das Kaffeestübchen platzte teilweise 
aus allen Nähten, sind doch die selbst gebackenen Kuchen und Torten 
der Liederkranzfrauen immer wieder heiß begehrt. Zur Unterhaltung 
unserer Gäste wurde von der Tanzschule Wörth eine Showeinlage 
geboten. Die Akteure boten Tanzkunst auf höchstem Niveau, was 
von den Zuschauern entsprechend mit Applaus belohnt wurde. Das 
Küchenteam bot eine Auswahl köstlicher Speisen und Dank unseres 
Getränketeams musste keine Kehle trocken bleiben.

Leider war der gelungene Tanzabend wieder viel zu schnell vorbei. Die 
Gäste verabschiedeten sich glücklich und zufrieden und versprachen, 
im nächsten Jahr wieder zu kommen. So bleibt uns die Vorfreude auf 
unseren Ball 2016! Wir wollen auf diesem Wege allen Helferinnen und 
Helfern sowie den Kuchenspenderinnen nochmals ein dickes Danke-
schön aussprechen.
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Sportvereine

LSG Zeiskam
Trainingszeiten für Neueinsteiger  
und Lauferfahrene

Ihr wollt mit dem Laufen beginnen, habt aber bisher die Kurve nicht 
gekriegt?
Ihr möchtet gerne Laufen, aber alleine macht es euch keinen Spaß?
Ihr wollt eure bisher erzielten Zeiten verbessern?
Dann seid Ihr bei uns richtig.
Bei uns ist es egal, ob Du erst mit dem Laufen beginnst, einfach nur 
Mitläufer suchst oder Deine Wettkampfzeiten gezielt verbessern willst. 
Wir teilen uns stets in verschiedenen Gruppen auf, sodass jeder seine 
gewünschten Ziele erreichen kann.
Trainingszeiten
Seit dem 05.11.14 trainiert die LSG Zeiskam immer mittwochs ab 
18:00 Uhr im Bellheimer Stadion. Dort erfolgt das Training in einer 
großen Gruppe, mit Flutlicht, auf ebenem Boden und in allen Leis-
tungsstufen.
Um das Training besser planen zu können möchten wir neue Läu-
fer bitten, sich bei Andreas Flörchinger, (Tel. 06347-919158) vorab zu 
melden.
Muskeltraining und Stretching … sind kein notwendiges Übel
Muskeltraining und Beweglichkeitstraining ist kein lästiges Beiwerk, 
sondern die notwendige Unterstützung zum Laufen. Jeden Donners-
tag (außer an Feiertagen und in den Ferien) treffen wir uns von 18:30 
- 19:30 Uhr zur Stärkung der Bauch-, Bein- und Rumpfmuskulatur in 
der Fuchsbachhalle in Zeiskam. Gezielt werden die Muskelgruppen 
trainiert und gedehnt, die Ihr beim Laufen benötigt. Bitte bringt eine 
Gymnastik- oder Isomatte mit. Die Teilnahme ist für Vereinsmitglieder 
kostenlos.
Ergebnisse
Zweiter Lauf zur Winterlaufserie in Rheinzabern am vergangenen 
Sonntag über 15 km
135. Flörchinger, Andreas 1:01:43 h 25./m40
646. Hartard, Rainer 1:18:59 h 55./m55
792. Schäfer, H.-Helmut 1:25:15 h 20./m65
Vorschau
4. Quodbachlauf in Insheim am 17.01.15
Am kommenden Samstag, den 17.01.15 beginnt ab 14:30 Uhr der 4. 
Quodbachlauf in Insheim. Zur Auswahl stehen die Distanzen 1 km / 
4,8 km und 9,6 km. Der Start aller Läufe ist am Dorfgemeinschafts-
haus in Insheim.
Informationen über die LSG Zeiskam und deren Aktivitäten erteilt 
Andreas Flörchinger (Tel.: 06347-919158; Mail: A.Floerchinger@t-
online.de). Homepage: www.lsg-zeiskam.de

 1. Budo-Club Zeiskam e. V.
Ab Februar Kinderyoga beim Budoclub

Kinderyoga hält im Februar Einzug im Dojo des  
1. Budoclubs Zeiskam und ergänzt das vielfältige 

Angebot des Vereins.
Warum sollten die Kinder zum Yoga gehen?
Reizüberflutung, Leistungsdruck und mangelnde Bewegung sorgen 
für chronische Krankheiten, Haltungsschäden, Allergien und psy-
chosomatischen Beschwerden. Für diese Leiden werden schon früh 
Schmerz- oder Beruhigungsmittel verabreicht. Diese alarmierenden 
Fakten bekräftigen die Notwendigkeit, gerade in unserer heutigen, 
hektischen Zeit auch Kindern Yoga nahe zu bringen. Mittlerweile gibt 
es viele Forschungsergebnisse die belegen, dass Kinderyoga in vie-
lerlei Hinsicht positive Auswirkungen zeigen kann, wenn es regelmä-
ßig praktiziert wird. Es verbessert Koordination, das Gleichgewicht, 
motorische Fähigkeiten, Aufmerksamkeit und Konzentration, Mut und 
Selbstvertrauen, kräftigt die Muskulatur, entspannt und fördert die 
innere Ruhe. Durch Beachtung der Verhaltensregeln (Yamas) kann es 
zu einer Verbesserung der sozialen Kompetenzen führen. Kinderyoga 
ist mal lebendig und mal leise, eine Abwechslung zwischen Anspan-
nung und Entspannung und hält einige Überraschungen bereit. Die 
Kinderyogakurse finden in kleinen Gruppen statt (ca. 6 - 8 Kinder). 
Durch die kleinen Gruppen kann jedes Kind individueller unterstützt 
und gefördert werden.
Der Kurstag ist ab 3. Februar immer dienstags. Für Kinder von 3 - 6 
Jahre von 15:30 Uhr - 16:30 Uhr und für Kinder von 7 - 9 Jahre: 16:30 
Uhr - 17:30 Uhr.
Anmeldung und weitere Infos: Tel. 06347/919028 bei Kinderyogaleh-
rerin (BYVG)/Ergotherapeutin Sabine Grüner-Braun.

„Tigerkids“ - Judo für die Kleinsten
Mit den „Tigerkids“ wird ab Donnerstag, den 5. Februar wöchentlich 
eine weitere Gruppe sich sportlich im Dojo des 1.Budoclubs Zeiskam 
betätigen. Unter der Leitung von Steffi Meinhardt (Bachelor of Arts 
für Sport-Gesundheit-Freizeit und zertifizierter Rückenschullehrerin) 
sollen die 4 - 6-Jährigen mit viel Spaß die erste Berührung mit Judo 
bekommen. Neben vielen Spielen ist auch Gewaltprävention, Werte-
vermittlung und Selbstbehauptungstraining das Ziel dieser Gruppe. 
Ganz nebenbei wird die Förderung der Körperwahrnehmung und des 
Bewegungsempfindens, Stärkung der Stütz- und Haltemuskulatur, 
sowie der Förderung grundlegender koordinativer und konditionel-
ler Fähigkeiten Punkte in diesem Training sein. Auch die Entwick-
lung von Werten für die eigene Sicherheit und den Erwerb vielfältiger 
Kompetenzen zur Entfaltung der Persönlichkeit sind Bestandteil des 
Programms, das die erfahrene Trainerin verspricht. Das Training fin-
det von 17:00 - 18:00 Uhr statt. Weitere Info und Ansprechpartner auf 
unserer Homepage „1-budo-club-zeiskam.de“.

Mitgliederversammlung
Der 1. Budo-Club 1978 Zeiskam möchte alle Mitglieder und die Eltern 
unserer Jugendlichen bis 16 Jahren auf seine Jahreshauptversamm-
lung mit sehr wichtigen Entscheidungen am Donnerstag, den 29. 
Januar 2015 um 19:30 Uhr im Fuchsbachsaal in Zeiskam einladen. 
Anträge sind schriftlich bis zum 20. Januar 2015 beim 1. Vorsitzenden 
einzureichen.
Tagesordnung
1. 	 Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. 	 Feststellen der ordnungsgemäßen Einberufung
3. 	 Feststellen des Stimmrechts
4. 	 Genehmigung der Tagesordnung
5. 	 Bericht des ersten Vorsitzenden
6. 	 Bericht verschiedener Vorstandsmitglieder
7. 	 Bericht der Kassenführerin
8. 	 Bericht der Kassenprüfer
9. 	 Aussprache zu den Berichten
10.	Entlastung der Vorstandschaft
11.	Wahl eines Wahlausschusses (Wahlleiter und zwei Beisitzer)
12.	Neuwahlen
13.	Beschlussfassung vorliegender Anträge
14.	Beiträge
15.	Wünsche und Anträge
16.	Verschiedenes (Investitionen und Veranstaltungen 2015)
Wer was bewegen will, sollte diesen Termin nicht versäumen!
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Jahresauftaktveranstaltung 2015
Einladung an alle Mitglieder und Gönner des 1. Budoclubs Zeiskam 
zur Jahresauftaktveranstaltung 2015. Da die Weihnachtsfeier zum 
Abschluss des Sportjahres 2014, auf Grund von Umbauarbeiten in der 
Fuchsbachhalle nicht stattfinden konnte, werden wir am Sonntag, den 
25. Januar in der Fuchsbachhalle mit dieser Veranstaltung das alte 
Jahr bei Kaffee und Kuchen Revue passieren lassen und auf das neue 
Jahr anstoßen. Beginn ist um 15:00 Uhr. Neben Vorführungen unserer 
Abteilungen, konnten wir als Attraktion einen bekannten Zauberer für 
diese Veranstaltung gewinnen.
Die Anmeldung erfolgt wie gewohnt bei Michael Masser (Tel. 
06348/615814) oder per Überweisung. Anmeldeschluss ist der 
22.01.2015. Weitere Infos auf unserer Homepage www.1-budo-club-
zeiskam.de.

Fit und Fun fünf Tage lang,  
heißt es wieder beim Budoclub

Weitere Infos hier oder auf unserer Homepage 
www.1-budo-club-zeiskam.de
Montags im Dojo
Judo ab 17:30 Uhr - 18:30 Uhr für Kinder mit weißem und weißgelbem 
Gürtel bis 11 Jahre. 18:30 - 19:30 Uhr Judowettkampftraining ab 
14 Jahre
Ju Jutsu von 20:00 - 21:30 Uhr für Erwachsene und Jugendliche ab 
16 Jahre
Montags in der Fuchsbachhalle
Kickboxen ab 19:30 -21:30 Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahre
Mittwochs im Dojo
Judo ab 18:00 - 19:30 Uhr für Kinder ab gelbem Gurt
Judo ab 19:30 - 21:00 Uhr für Erwachsene und Jugendliche
Mittwochs in der Fuchsbachhalle
Judo ab 18:00 - 19:15 Anfänger Kinder ab 6 Jahre
Kickboxen ab 19:30 - 21:30 Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahre
Freitags in der Fuchsbachhalle
Ju Jutsu ab 18:30 - 20:00 Kinder und Jugendliche ab 9 Jahre
Ju Jutsu ab 18:30 - 20:00 Erwachsen und Jugendliche ab 15 Jahre
Freitags im Dojo
Judo ab 17:00 - 18:15 Uhr für Kinder mit weißem und weißgelbem 
Gürtel
Judo ab 18:15 - 19:45 Uhr für Kinder ab gelbem Gurt
Judo ab 19:45 - 21:15 Uhr Judowettkampftraining ab 15 Jahre
Jetzt ist die beste Zeit, um in den verschiedenen Abteilungen in das 
Trainingsgeschehen, einzusteigen.

Lauf- und Fitnessabteilung
Winterlaufserie in Rheinzabern
Jürgen Mees startete am vergangenen Sonntag beim zweiten Lauf der 
Winterlaufserie über 15 km. Mit einer hervorragenden Zeit von 1:03:06 
erreichte er den 174. Platz von 921 Finishern. Dies bedeutete den 19. 
Rang in seiner Altersklasse M50.
Laufzeiten und Treffpunkt beim Budoclub-Lauftreff
Der Lauftreff beginnt über Winter immer dienstags um 18:15 Uhr am 
Eingang der Fuchsbachhalle. Bei uns sind auch Nichtmitglieder recht 
herzlich willkommen.
Informationen über den Lauftreff und Laufveranstaltungen erteilt Ger-
hard Frey (Tel.: 06347/6685; Email: budo@1-budo-club-zeiskam.de).

Judo
Jetzt einsteigen „neue Anfängergruppe“
Immer mittwochs ab 18:00 Uhr trainiert die Gruppe des Anfängertrai-
nings für Kinder ab 6 Jahren. Spielerisch werden hier die Grundkennt-
nisse des Judosports vermittelt. Neben judospezifischen Elementen 
wird Beweglichkeit, Koordinationsschulung und Einübung sozialen 
Verhaltens ein wichtiger Bestandteil des Trainings sein. Neben dem 
Kindertraining bietet der Verein auch wöchentlich Mittwochabends ab 
19:30 Uhr den Erwachsenen und Jugendlichen Anfängern die Mög-
lichkeit, sich sportlich zu betätigen. Durch unsere geschulten Trainer 
wird der Einstieg in den Judosport ermöglicht. Neben den Judogrund- 
und Selbstverteidigungstechniken wird im besonderen Maße wirbel-
schonende Gymnastik und Fitness für den ganzen Körper geboten. 
Als Ziel sollte nicht nur das Erreichen einer Gürtelfarbe, sondern auch 
der absolut schonende Einstieg in die körperliche Ertüchtigung sein.
Nähere Informationen zu den üblichen Trainingszeiten montags, mitt-
wochs oder freitags in der Fuchsbachhalle in Zeiskam oder werktags 
von 17:30 Uhr -18:00Uhr unter folgender Nummer 06347-6685).

Ju Jutsu
Immer freitags findet ab 18:30 Uhr das Anfängertraining für Schüler 
und Jugendliche ab 9 Jahren, unter Leitung von Heinz Hesse (3. 
DAN Ju Jutsu, 1. DAN Judo) und Fenja Bell (2.Kyu Ju Jutsu) statt. 
Diese Trainingeinheiten sind besonders zum Erlernen von Selbstver-
teidigungstechniken für junge Mädchen, aber auch für Jungs geeig-
net. Ralf Pfeifer (8. DAN Ju Jutsu, Schülergraduierungen in Karate, 
Eskrima und Judo. Ausgestattet mit folgenden Lizenzen (A-Lizenz 
Leistungsport, A-Lizenz Breitensport, B-Lizenz Polizei, Bundeskampf-
richter seit 1985, World A-Lizenz Kampfrichter-Lizenz der JJIF) wird im 

Wechsel mit Heinz Hesse für das Erwachsenentraining montags, ab 
20:00 Uhr und freitags ab 18:30 Uhr verantwortlich sein.
(Nähere Informationen zu den üblichen Trainingszeiten montags, mitt-
wochs oder freitags in der Fuchsbachhalle in Zeiskam oder werktags 
von 17:30 Uhr -18:00 Uhr unter folgender Nummer 06347-6685).

X-Do und Kickboxen
Betrachten Sie Kickboxen als ein effektives Trainingsprogramm, bei 
dem Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und Koordination verbessert wer-
den. Angesprochen sind Erwachsene jeden Alters. Männer, Frauen 
und Jugendliche ab 14 Jahren, die ihre Kondition, ihre Reaktionsfä-
higkeit und ihre Muskulatur trainieren wollen. Für alle, die durch ein 
ausgeklügeltes Fitnessprogramm Fettpölsterchen verbrennen und 
zugleich ihr Selbstbewusstsein durch Angriff- und Verteidigungstech-
niken stärken möchten, ist Kickboxen genau das Richtige. Wir freuen 
uns auf jeden Interessenten, der an einem unverbindlichen und kos-
tenlosen Probetraining in freundlicher Gesellschaft und unter Anlei-
tung eines sehr erfahrenen und sympathischen Trainers teilnehmen 
möchte.
Unsere Trainingszeit mittwochs ab 19:30 Uhr in der Fuchsbachhalle in 
Zeiskam. Seit Montag, den 11. Januar findet ein zweiter Trainingster-
min immer montags ab 19:30 Uhr statt.
Anmeldung, Kursgebühren und weitere Informationen mittwochs vor 
dem Training. Neueinsteiger oder Neueinsteigerinnen können jederzeit 
das Training aufnehmen. Es besteht die Möglichkeit mit einer Zehner-
karte die Kosten überschaubar zu gestalten.

Turnerbund Jahn 1896 e.V.  
Zeiskam

Abteilung Fußball
21. Fußball-Hallenturnier erneut 
Zuschauermagnet
Das Hallenturnier, in der Spielgelbachhalle, bei dem 

es um den Cup der Bellheimer Brauerei ging, verzeichnete erneut 
eine hervorragende Resonanz, die in diesem Jahr zu einem neuen 
Zuschauerrekord führte. Wiederum konnten 24 Mannschaften von 
der Kreisklasse bis zur Verbandsliga verpflichtet werden, eine Herku-
lesaufgabe, die Thorsten Reither einmal mehr perfekt stemmte. Da 
aufgrund der technischen Gegebenheiten auf keiner Seite die Bande 
mit einbezogen werden kann, fallen nicht so viele Tore, wie bei einem 
umrandeten Spielfeld, die Teams sind allerdings gezwungen genauer 
und technisch besser zu spielen. Sicher mit ein Grund für die Beliebt-
heit, des schon traditionellen Turniers.
Am ersten Vorrundenspieltag dominierte in der Gruppe A der Ver-
anstalter mit drei Siegen. FC Lustadt II ließ überraschend den ASV 
Landau und HSV Landau hinter sich und kam weiter. Die Gruppe B 
gewann Landesligist Viktoria Herxheim, die drei Siege einfuhr. Der 
FC Badenia Hirschacker, trainiert vom ehemaligen Jahn-Aktiven und 
-Trainer Brian Hähnle, kam mit zwei Erfolgen weiter, während der TuS 
Knittelheim nicht an seine Form beim Herxheimer Turnier, wo man 
toll auftrumpfte, anknüpfen konnte und mit dem SV Mörlheim aus-
schied. In der Gruppe C belegte der VfB Iggelheim, Tabellenführer der 
A-Klasse Rhein-Mittelhaardt, aufgrund des besseren Torverhältnisses 
Platz 1, VTG Queichhambach und Fortuna Billigheim II, punkt- und 
torgleich, mussten sich per 9-Meter-Schießen für den 2. Platz qua-
lifizieren, die Queichhambacher siegten 4:3. Ausgeschieden waren 
somit Billigheim und Frankweiler.
Am 2. Spieltag zeigte der FSV Freimersheim, Finalist im Vorjahr, erneut 
seine Fähigkeiten in der Halle und gewann die Gruppe D mit drei Sie-
gen. Verbandsligist FSV Offenbach kam mit zwei gewonnenen Spielen 
ebenfalls weiter, Azzurri Landau und der FV Germersheim schieden 
aus. In der Gruppe E siegte mit dem VfL Hainfeld, eine der Überra-
schungsmannschaften. Er schlug den Landesligisten Rülzheim und 
gewann die Gruppe mit 7 Zählern. Rülzheim kam mit 6 Punkten eben-
falls weiter, für den SV Dammheim, der in Offenbach überzeugt hatte, 
und SF Winden war das Turnier zu Ende. Die Gruppe F beherrschte 
Lokalmatador Phönix Bellheim, Gruppenzweiter wurde die SpVgg. 
Bad Bergzabern, der im letzten Gruppenspiel, die bereits qualifizierten 
Bellheimer überraschend schlug. Hier mussten RW Göcklingen und 
der SV 07 Weingarten die Waffen strecken.
In der Zwischenrunde schaffte der VTG Queichhambach mit einem 
Sieg über Herxheim (2:0) und einer knappen Niederlage gegen Lustadt 
(0:1), aufgrund des besseren Torverhältnisses den Weg ins Halbfinale 
und traf hier auf Zeiskam, das Hirschacker mit 7:0 abkanzelte, aller-
dings beim 3:2 gegen Iggelheim viel Mühe hatte. Der andere Halbfina-
list war Rülzheim, der Freimersheim (2:1) und Bellheim (3.1) besiegte.
Um ins Endspiel zu kommen, musste sich Rülzheim gewaltig strecken, 
um gegen Hainfeld (1:0) knapp zu siegen und auch die Zeiskamer 
bekamen beim 3:2-Sieg gegen Queichhambach nichts geschenkt. 
Das Endspiel war dann ein würdiger Höhepunkt des Turniers. Früh 
hieß es 2:2, für das Christian Liginger und Robin Draenkow, mit je 2 
Treffern, verantwortlich waren. Maurice Hafner setzte dann drei Minu-
ten vor Spielende den Siegtreffer. Den Sieg hielt Torwart Thorsten Rei-
ter, mit einer Glanzparade gegen Valentin Ion fest. Harald Diehl von 
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der Bellheimer Brauerei und Georg Humbert für den TB Jahn nah-
men die Siegerehrung vor, übergaben den Wanderpokal der Braue-
rei an den Sieger und Prämien an die erfolgreichen Mannschaften. 
Eine neutrale Fachjury zeichnete den Hainfelder Oliver Schirmer als 
besten Feldspieler und Johannes Hublitz (VTG Queichhambach) als 
besten Torwart aus. Torschützenkönig wurde Christian Liginger mit 11 
Einschüssen, der einen Treffer mehr schoss, als Teamkollege Maurice 
Hafner. Der TB Jahn bedankte sich bei der Bellheimer Brauerei und bei 
den weiteren Sponsoren für die Unterstützung. Ein Lob auch allen Teil-
nehmern für ihren durchaus fairen Einsatz und viele gute Spiele sowie 
den Schiedsrichtern, die das Geschehen immer gut im Griff hatten. 
Dass dieses Turnier erneut erfolgreich war, war auch dem Einsatz vie-
ler ehrenamtlicher Kräfte geschuldet, denen ebenfalls ein herzliches 
Dankeschön galt. Als die „After-Party“ zu Ende war, war längst der 
nächste Tag angebrochen.

Benefizspiele für Hochwasseropfer in Bosnien 
in 2014

Kersten Beyer, der Integrationsbeauftragte des Fußballkreises Süd-
pfalz hatte die Idee und setzten diese auch, mit Thorsten Reiter, 
ebenfalls Mitglied des Fußball-Kreisausschusses um: Ein Einlagespiel 
einer Migrationsauswahl während des Zeiskamer Hallenturniers. Da 
18 Spieler aus 14 Ländern, bereit waren mitzumachen, wurden zwei 
Spiele geplant, um allen einen Einsatz zu ermöglichen. Gegner waren 
eine Auswahl von Kreisfunktionären und die „Kultelf“ des TB Jahn. Die 
Spielerliste zeigte deutlich auf, dass zum Fußball längst die Vielfalt 
gehört, nicht nur in der Weltmeisterelf von Jogi Löw. Viele Namen, 
die in unserer Region die Fußballgeschichte, in Vergangenheit und 
Gegenwart mitgeschrieben haben, und auch als Trainer Vereine präg-
ten und noch prägen. So die Polen Stasiak und Stulin, die Italiener 
Tornambe und Calabrese, die Rumänen Balea und Ion, die Bosnier 
Masic, Corovic und Pita, um nur einige zu nennen. In Spanien, Türkei, 
Kosovo, Ukraine, Ägypten, Kenia, Libanon, Marokko und Russland 
sind die Wurzeln der anderen Akteure. Die „Ausländer“, von Sahin Pita 
betreut, waren den Funktionären mit 7:1 überlegen und auch die „Kul-
telf“ musste sich mit 0:3 geschlagen geben. Die Ergebnisse waren 
jedoch nebensächlich. Die Zuschauer, die zwei unterhaltsame Spiele 
sahen, spendeten über 500 €, die VR-Bank gab weitere 750 € hinzu 
(herzlichen Dank an alle Spender). Sahin Pita ist Garant dafür, dass 
das Geld in die richtigen Hände kommt.

Rückblick auf die Hallenturniere 2014/2015
Wie seit Jahren nahm der TB Jahn in der Winterpause an den Hal-
lenturnieren in Herxheim, Offenbach und natürlich auch beim eige-
nen Turnier teil. Aufgrund der vielen Ausfälle in der Vorrunde, die teils 
noch bis heute nachwirken, wurde vielen Spielern Schonung gewährt. 
Schließlich soll eine gute Vorbereitung die Wende im neuen Jahr fort-
setzen und den Klassenerhalt sichern. Man hatte oft nur einen oder 
zwei Reservespieler auf der Bank und Sahin Pita und Georg Hum-
bert mussten teilweise aushelfen. Ein Torwart aus dem Kader der 1. 
Mannschaft stand nie zur Verfügung, Steffen Hess erholt sich noch 
von seiner schweren Verletzung vom letzten Verbandsspiel und Kon-
rad Siegler ist derzeit aus schulischen Gründen weit weg von der 
Heimat. So musste teilweise ein Feldspieler das Tor hüten und auch 
Thorsten Reiter, der „Wonneproppe“ der 2. Mannschaft spielte, wenn 
er nicht in Urlaub war. Unter diesen Voraussetzungen kann man mit 
dem abschneiden der Pita-Truppe mehr als zufrieden sein. Das Herx-
heimer Turnier wurde gewonnen, obwohl man beinahe nach der Vor-
runde ausgeschieden war, nachdem das Spiel gegen den entfesselt 
aufspielenden TuS Knittelsheim, trotz 2:0-Führung, verdient mit 2:3 
verloren wurde. Das hatte die Mannschaft offenbar wach gerüttelt, 
denn im Endspiel traf man wieder auf starken Gelb-schwarzen aus 
der Nachbarschaft und siegte dann standesgemäß mit 5:1. Beim Tur-
nier in Offenbach, das seit 1984 ausgetragen wird und bei dem sich 
die Zeiskamer bereits 15 Mal in die Siegerliste eintragen konnten, war 
der 3. Platz, angesichts der Personal- und Torwartprobleme ein gutes 
Ergebnis. Schließlich konnte man u.a. den Mitfavoriten und Vorjah-
resseiger FSV Offenbach schlagen. Der Sieg beim eigenen Turnier ist 
im vorherigen Artikel beschrieben. So war der ehrgeizige Trainer mit 
seiner Rumpftruppe in dieser Hallensaison mehr als zufrieden.

Allgemeiner Teil

Mitteilungen anderer Behörden

Sachbearbeiter/in für Leistungen zur  
Sicherung des Lebensunterhalts gesucht

Die Kreisverwaltung Germersheim sucht für den Jobcenter Landkreis 
Germersheim zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n Sachbearbeiter/
in für Leistungen zur Sicherung des Lebensunterhalts gemäß §§ 19 ff 
SGB II.
Einstellungsvoraussetzung: Ausbildung als Verwaltungsfach- 
angestellte/r bzw. alternativ die Angestelltenprüfung I, Verwaltungswirt/
in, Sozialversicherungsfachangestellte/r oder als Fachangestellte/r für 
Arbeitsmarktdienstleistungen.
Die weiteren Anforderungen entnehmen Sie bitte der Stellenaus-
schreibung auf unserer Homepage www.kreis-germersheim.de,  
Rubrik „Aktuelles“.

Aus Kreis und Region

Neue Broschüre: Wer hilft wo rund um Reha, 
Rente und Altersvorsorge?

In mehr als 100 Orten in ganz Rheinland-Pfalz berät die Deutsche 
Rentenversicherung rund um Reha, Rente und Altersvorsorge. Die 
Broschüre „Auskunft und Beratung 2015 - Wer sind meine Ansprech-
partner?“ enthält die täglich geöffneten Beratungsstellen der Deut-
schen Rentenversicherung Rheinland-Pfalz sowie die Termine bei den 
Kommunen vor Ort. Auch die gemeinsamen Servicestellen für Reha-
bilitation, die Reha-Fachberatung und die vor Ort ehrenamtlich tätigen 
Versichertenältesten kann man hier finden. Bei welchem Träger der 
Deutschen Rentenversicherung der Ratsuchende versichert ist, spielt 
für die Beratung keine Rolle.
Die Broschüre kann kostenlos angefordert werden bei der Deut-
schen Rentenversicherung Rheinland-Pfalz, Öffentlichkeitsarbeit, 
67340 Speyer, Telefon: 06232 17-2034, Fax: 06232 17-2844, E-Mail: 
presse@drv-rlp.de.
Weitere Auskünfte gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung 
Rheinland-Pfalz in Speyer und bei den Auskunfts- und Beratungsstel-
len - persönlich oder über das kostenfreie Servicetelefon unter 0800 
100048 016 und im Internet unter www.deutsche-rentenversicherung-
rlp.de. Gerne vereinbaren die Berater auch feste Termine.

Parkinson-Selbsthilfegruppe Südpfalz
Vortrag

Die Parkinson-Selbsthilfegruppe Südpfalz trifft sich am Dienstag, 
20. Januar, um 14.30 Uhr im Pfalzklinikum in Klingenmünster (BKV-
Zentrum). Dr. Andrea Schöpf vom Universitätsklinikum Freiburg wird 
einen Vortrag zum Thema „Arzt-Patient-Kommunikation“ halten. Der 
reguläre Gruppentreff der Selbsthilfegruppe findet an jedem dritten 
Dienstag im Monat von 14.30 - 17.00 Uhr statt. Neue Interessenten 
sind herzlich willkommen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Ansprechpartner der Selbsthilfegruppe ist Jean-Jacques Sarton, Tele-
fon 06349/990215, E-Mail jj.sarton@t-online.de.

Deutscher Allergie- und Asthmabund e.V. 
(DAAB)

 Ortsverband Schaidt
Der Deutsche Allergie- und Asthmabund OV Schaidt lädt zu regelmä-
ßigen Informationsabenden für Interessierte, Betroffene und Angehö-
rige mit Allergie, Asthma und Neurodermitis nach Schaidt ein.
Wann: Am Donnerstag, den 22.01.2015 um 19:30 Uhr 
zum Gesprächskreis.
Wo: Jugendraum des Bürgerhauses in Schaidt, Hauptstraße 121.
Kontakt und Beratung:
Montag und Mittwoch von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Ihre Ansprechpartnerin des Deutschen Allergie- und Asthmabundes 
e.V. (DAAB) in Schaidt Frau Bettina Maier, steht gerne für Ihre Fragen 
zur Verfügung.
Kontakt: Bettina Maier, Tel:06340/905172.

Wenn Sie kein “Amtsblatt Verbands- 
gemeinde Bellheim” bekommen haben ...

Reklamationen wegen Nichtzustellung des 
“Amtsblatt Verbandsgemeinde Bellheim” 

nimmt der Verlag entgegen unter folgender Nummer:

06502/9147-335, -336 und -713
Die neue E-Mail-Adresse für Reklamationen ist:

vertrieb@wittich-foehren.de
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Goethe-Gymnasium Germersheim
Infoveranstaltung des Goethe-Gymnasiums

Am Samstag, dem 31.01.2015, findet in der Zeit von 09.30 bis 12.30 
Uhr ein „Tag der offenen Türen“ statt. Grundschüler der vierten Klasse 
und ihre Eltern sind dazu herzlich eingeladen.
Die Schule wird dabei das Gesamtkonzept und die Schwerpunkte 
ihrer Bildungsarbeit (z.B. bilingualer Unterricht, Begys, MINT-Projek-
tunterricht) erläutern und die Ganztagsschule vorstellen. Das Sekre-
tariat ist an diesem Tag besetzt, sodass auch Fragen zur Anmeldung 
beantwortet werden können.
Den Kindern wird in Schnupperunterrichten, beim Experimentieren 
und durch Demonstrationen ein Einblick in den schulischen Alltag des 
Goethe-Gymnasiums gegeben. Hierzu werden die Kinder zu Beginn 
der Veranstaltung um 09.30 Uhr in Gruppen zusammengestellt.
Weitere Besichtigungen und Führungen durch die Schule sind am 
Mittwoch, 25.02.2015, um 15.00 Uhr vorgesehen.
Von Montag, 23.02.2015 bis Mittwoch, 25.02.2015 können Kinder 
für die 5. Klassen des Goethe-Gymnasiums Germersheim angemeldet 
werden, jeweils von 8.00 bis 15.30 Uhr, am Mittwoch bis 16 Uhr. Zur 
Anmeldung müssen neben dem ausgefüllten Formular die Geburtsur-
kunde des Kindes oder ein Stammbuchauszug sowie das Halbjahres-
zeugnis und die Schullaufbahnempfehlung vorgelegt werden.

Deutscher Psoriasis Bund e.V.  
Regionalgruppe Landau

Informationen für Menschen mit Schuppenflechte
Treffen regelmäßig am 2. Mittwoch in den Monaten Januar, März, Mai, 
Juli, September und November um 19:30 Uhr im Selbsthilfetreff e.V. 
in Edesheim. Kontakt: Peter Becker, 06344-5280, Mail: rg-landau@
psoriasis-bund.de.

Kinderschutzbund Germersheim e.V.
Begleiteter Umgang bei Trennung und Scheidung

Wir bieten eine Schulung für ehrenamtliche Betreuer und suchen hier-
für geeignete Personen. Noch Plätze frei!
Weitere Informationen und Anmeldung unter:
Deutscher Kinderschutzbund - Kreisverband Germersheim
Waldstr. 5, 76726 Germersheim, Telefon: 07274-8847
Bürozeiten: Mo - Fr von 09.00 - 12.00 Uhr
info@kinderschutzbund-germersheim.de
www.kinderschutzbund-germersheim.de

 „Meine Rechte als Patient“ 
Vortrag der Verbraucherzentrale in Germersheim 

 am 29.01.2015
Kann ich meinen Arzt frei wählen? Wird ein Behandlungserfolg 
geschuldet? Warum sind Aufklärung und Einwilligung so wichtig? 
Muss man bei vergessenen Arztterminen bezahlen?
Antworten auf diese und weitere Fragen erhalten Interessierte bei der 
Informationsveranstaltung, die von der Unabhängigen Patientenbera-
tung Deutschland, Beratungsstelle Ludwigshafen in Kooperation mit 
der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz e.V. angeboten wird.
In einem rund einstündigen Vortrag informiert der Referent am Don-
nerstag, den 29.01.2015 um 16:30 Uhr, rund um das Thema Patien-
tenrechte. Der Vortrag findet bei der Kreisverwaltung Germersheim, 
Luitpoldplatz 1 im Sitzungssaal statt. Die Teilnahme ist kostenlos.
Eine Anmeldung unter 07274 - 53172 (Do, 10.00 - 15.00 Uhr) oder 
0631 - 92881 (Mo - Do, 09.00 - 17.00 Uhr, Fr, 09.00 - 13.00 Uhr) oder 
vb-germersheim@vz-rlp.de wird erbeten.
Für weitere Informationen:
Heike Rosmann, Stützpunkt Germersheim
Telefon 07274/53172 (Do, 10.00 - 15.00 Uhr) oder 0631/360 9 151 
(Mo-Mi, Fr, 09.00 - 13.00 Uhr)

Deutscher Evangelischer Kirchentag  
in Stuttgart 3. - 7. Juni 2015

Besuchsfahrt des Prot. Kirchenbezirks Landau
Der Prot. Kirchenbezirk Landau lädt interessierte Menschen ab 16 
Jahren zum Besuch des Kirchentags ein. Die Fahrt erfolgt mit dem 
Bus. Für die Unterbringung stehen sowohl Privat- als auch Gemein-
schaftsquartiere zur Verfügung. Kosten: für Schüler, Studenten, Azu-
bis 109,- €, für Personen über 25 Jahren mit Ermäßigung 134,- €, für 
Erwerbstätige 178,- €, für Familien ab 359,- €.
Nähere Infos hierzu beim Prot. Kirchenbezirk Landau, Lotte Taglie-
ber, Tel: 06341-922279, email: taglieber@evkirchelandau.de, Internet: 
www.evkirchelandau.de.
Anmeldungen sind ab sofort erbeten, 
Anmeldeschluss ist der 9. März 2015.

Sonstige Nachrichten

Geprüfter Betriebswirt mit  
nebenberuflichem Praxisstudium

Das Institut für Bildungsförderung (IFB) in Wörth, bietet ab 14. März 
2015 den berufsbegleitenden Lehrgang „Geprüfter Betriebswirt“ 
(internationaler Titel: Master Professional of Business, CCI) an.
Zielgruppe für diese Qualifikation mit öffentlich-rechtlichem Abschluss, 
sind Personen, die bereits eine Weiterbildung zum Fachwirt oder 
Fachkaufmann absolviert haben und mit einer höherwertigen Quali-
fikation den beruflichen Status ausbauen oder sichern möchten. Der 
Lehrgang ist ebenfalls eine fundierte Vorbereitung auf die Existenz-
gründung. Die Hochschulreife ist gleichfalls inbegriffen.
Im ersten Lehrgangsteil werden zwei Kernfächer zu fünf intensiven 
Vollzeitwochen (ohne zusätzliche Lehrgangsgebühren) zusammenge-
fasst. Bildungsurlaub ist möglich.
Die Teilzeit-Termine finden an Samstagen statt.
Die Gesamt-Lehrgangsdauer beträgt 18 Monate.
Eine rückzahlungsfreie Förderung durch das Aufstiegsbildungsför-
derungsgesetz (Meister-BAFöG) ist möglich. Es gibt Frühbucher-
Rabatte.
Ebenfalls im Lehrgangsangebot des IFB: Geprüfter Wirtschaftsfach-
wirt, Geprüfter Industriefachwirt, Geprüfter Technischer Fachwirt, 
Geprüfter Technischer Betriebswirt, Ausbildung der Ausbilder (AdA-
Schein).
Nähere Infos erhalten Sie vom Institut für Bildungsförderung 
-gemeinnützige Bildungseinrichtung- , Tel: 07275 - 91 30 35,
E-Mail: mail@ifb-woerth.de oder auf der Website www.ifb-woerth.de.

Wärme und Bäder
Innovation und Service

An der Hochschule 1, 76726 Germersheim 
Telefon: 0 72 74 / 13 42, Telefax: 0 72 74 / 7 66 65

 Internet: www.mathes-shk.de

und Bäderprofis -

- Die Wärmeprofis
Allen Kunden, Freunden, Bekannten und Unbekannten

wünschen wir ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr 2015

Treffpunkt
Deutschland.de

Reisemagazine

EntspannenWandern
R e l a x e n S t r a n d
SonneURLAUB
CampingGenießen

BELLhEim
FreudeDEUTSChLAnD
F e i e r n m u s e e n
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Der schnellste Weg

Ihrer körperlichen Fitness 2015!

zur Steigerung 

Wie Sie ihre Vorsätze zum 
neuen Jahr 2015 erreichen:
Sie wollen abnehmen, Ihren
Rückenschmerzen entgegen 
wirken, Ihre körperliche Fit-
ness verbessern?
Ihnen fehlt die Zeit, Lust und 
der Wille zum durchhalten?
Starten Sie mit kleinen Schrit-

xten von 2  45 Min. Training
wöchentlich und einer Ernäh-

xrungsumstellung 1  täglich. 
Dann wird Ihr Jahr 2015 
garantiert erfolgreich!

07274-7
117

Rufen Sie jetzt an und melden Sie

 sich zu einem Probetraining an!

www.activity-germersheim.com

Germersheim    An Fronte Karl 1

Fitness Discount

gesund
ins neue JahrFit &  

Foto: djd/formoline.de/
Kathrin39/Fotolia

(djd/pt). Viele Vorsätze beglei-
ten den Start ins neue Jahr: Mit 
dem Rauchen aufhören, weni-
ger Alkohol trinken, abnehmen 
und Sport treiben. Durch Lau-
fen lässt sich die allgemeine Fit-
ness verbessern, das Gewicht 
reduzieren und Stress abbau-
en. Zudem kann man spontan 
starten und muss sich nicht in 
einem Fitnessclub anmelden. 
Laufexperte Martin Maasa-
ckers von Runners Point gibt 
Tipps, die den Einstieg und das 
Durchhalten erleichtern.

Lauftagebuch motiviert
„Der beste Termin für einen 
Trainingsstart kann sogar im 
Januar liegen“, sagt der er-
fahrene Triathlet Maasackers. 
Denn dann seien die Vorsätze 
frisch und die Motivation hoch. 
Am Anfang sollte allerdings ei-
ne ärztliche Untersuchung ste-
hen. Ein Test der Blutwerte 
und ein EKG geben Aufschluss 
über den allgemeinen Gesund-
heitszustand. Je nach Körper-
gewicht, so Maasackers, könne 
die Laufkarriere auch mit Nor-
dic Walking beginnen. Sinnvoll 
sei in jedem Fall ein Trainings-
plan. „Idealerweise beruht er 
auf einer persönlichen Leis-
tungsdiagnostik“, erklärt der 
Experte, im Internet ließen 
sich aber auch allgemeine Plä-

ne für Anfänger und Fortge-
schrittene finden. „Laufschuhe, 
funktionelle Sportbekleidung, 
eventuell Herzfrequenzmess-
geräte und Trainingscompu-
ter - all dies sollte zum Läufer 
passen und ihn unterstützen“, 
gibt Maasackers Tipps in Sa-
chen Ausstattung. Einen Über-
blick bietet etwa die Seite www.
runnerspoint.com. Apps fürs 
Smartphone und ein Lauftage-
buch können zusätzlich moti-
vieren, eine Bewegungsanalyse 
zeigt Verbesserungsmöglich-
keiten auf.

Auf den Körper hören
„Am Anfang sollte man nicht zu 
viel, sondern lieber regelmäßig 
laufen und auch an die Rege-
neration denken“, rät Maasa-
cker. Nur so könne sich der 
Körper auf die neue Belastung 
einstellen. Denn während das 
Herz-Kreislauf-System schnell 
reagiere, würden Sehnen, Bän-
der und Gelenke Zeit benöti-
gen. Mitläufer - etwa in einem 
Lauftreff - können den Spaß 
steigern und für die Verbind-
lichkeit der Lauftermine sorgen, 
neue Laufstrecken schaffen 
Abwechslung. „Grundsätzlich 
sollte man auf seinen Körper 
hören und so trainieren, dass 
man sich wohlfühlt“, sagt Maa-
sackers.

Tipps für Laufeinsteiger 
Experte Martin Maasackers: 

Im neuen Jahr mit dem Training beginnen

Den idealen Laufschuh finden
(djd). Welcher Laufschuh der optimale ist, hängt von verschiedenen Fak-
toren ab. Die individuelle Fußform und Abrollbewegung spielen ebenso 
eine Rolle wie das Körpergewicht oder die Beinachse. Einen Online-
Laufschuhberater gibt es beispielsweise unter www.runnerspoint.com/de/
laufberatung/online-laufschuhberater. Außerdem besteht in den Filialen 
dieses Anbieters die Möglichkeit, eine eingehende und kostenlose Analy-
se mit umfangreicher Laufschuh-Beratung durchführen zu lassen.
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AOK Rheinland-Pfalz / Saarland  
Die Gesundheitskasse

www.aok-gesundheitskonto.de

Das neue 
AOK-Gesundheitskonto!
Entscheiden Sie, welche zusätzlichen Leistungen Sie nutzen: 
Osteopathische Behandlungen, Homöopathie, Reiseschutz- 
impfungen, Haut-Check, Extras bei Schwangerschaft und Geburt.

Gesundheit in besten Händen

Bis 250 €

Extras
für Sie!

Zahnarztpraxis
Dr. Birgitta Hartenstein - Esther Wilsky
Zahnärztin - Zahnärztin und Heilpraktikerin

Tel. 0 72 72 - 28 11

Mittlere Ortsstraße 95
76761 Rülzheim

 www.zahnarzt-
 rülzheim.de

gesund
ins neue JahrFit &  

Foto: djd/formoline.de/
Kathrin39/Fotolia

Kraftsport allein reicht meist nicht aus, um zur Traumfigur zu ge-
langen. � Foto: djd/Jentschura International

Nach der Mooranwendung komplettiert eine wohltuende Massage 
die Behandlung von Rückenbeschwerden in Bad Bocklet.
Foto: djd/Staatsbad und Touristik Bad Bocklet
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StellenauSSchreibung
Bei der Stadt Germersheim (ca. 22.000 Einwohner) ist im 
Bereich der Sozialverwaltung folgende Stelle zu besetzen:

Dipl.-Sozialarbeiter/ -pädagoge (Fh) (m/w) 
bzw. bachelor of arts: Soziale arbeit (m/w)
Die staatliche Anerkennung als Sozialarbeiter/in (FH) oder Sozialpädagoge/in (FH) 
oder eine vergleichbare Ausbildung ist erforderlich. Berufserfahrung im Bereich 
„Flüchtlinge/Asyl“ ist erwünscht.
Gute Sprachkenntnisse in Englisch werden vorausgesetzt; weitere Sprachkenntnisse 
sind von Vorteil.
Die Mitarbeiterin/der Mitarbeiter sollte aufgeschlossen, engagiert, kontaktfreudig 
und in der Lage sein, den Aufgabenbereich mit Empathie wahrzunehmen. Darü-
ber hinaus sind Durchsetzungsvermögen, Eigeninitiative, interkulturelle Kompetenz 
und die Fähigkeit, selbstständig und eigenverantwortlich zu arbeiten, unbedingte 
Voraussetzung.

Die Aufgaben der ausgeschriebenen Stelle umfassen im Wesentlichen:
- Sozialpädagogische Beratung und Betreuung von Asylbewerbern/Flüchtlingen
- Allgemeine Lebens- und Konfliktberatung
- Gremienarbeit
- Bereitschaft zur Kooperation mit anderen Abteilungen/Behörden in den 
 Sozialverwaltungen / Zusammenarbeit mit Akteurinnen und Akteuren
- Fortführung und Ausbau einer aktivierenden Seniorenarbeit
- Beratung und Unterstützung von Seniorinnen und Senioren
- Fortführung der Umsetzung des Konzeptes zur Gestaltung des demographischen 
 Wandels in Germersheim
Der Besitz des PKW-Führerscheins und die Bereitschaft für Außendienst werden 
vorausgesetzt.

Es handelt sich um eine Vollzeitstelle. Die Einstellung erfolgt nach dem Tarifvertrag 
für den öffentlichen Dienst (TVöD) in der Entgeltgruppe S 11 (SuE). Die Stelle ist zu-
nächst auf ein Jahr befristet, mit der Option auf ein unbefristetes Arbeitsverhältnis.

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Qualifikation bevorzugt berück-
sichtigt.
Ihre aussagefähige Bewerbung erbitten wir bis zum 15.02.2015 an die 
Stadtverwaltung Germersheim - Kolpingplatz 3 - 76726 Germersheim.
Von Online-Bewerbungen bitten wir abzusehen.

Marcus Schaile, Bürgermeister

StellenauSSchreibung

Bei der Stadt Germersheim (ca. 22.000  
Einwohner) ist zum nächstmöglichen  
Zeitpunkt die Stelle des

hauptamtlichen
Feuerwehrgerätewartes

zu besetzen.

Einstellungsvoraussetzung:

Abgeschlossene Berufsausbildung in einem einschlägigen Hand-
werksberuf, Mitgliedschaft in einer Feuerwehr, einschlägige, er-
folgreich besuchte Lehrgänge bei der Landesfeuerwehrschule sind 
von Vorteil. Der Besitz des PKW-Führerscheins wird vorausgesetzt. 
LKW-Führerschein wäre von Vorteil.

Es handelt sich um eine Vollzeitstelle. Die Einstellung erfolgt nach 
dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD). Die Stelle ist 
zunächst auf ein Jahr befristet, mit der Option auf ein unbefristetes 
Arbeitsverhältnis.

Ihre aussagefähige Bewerbung (bitte keine Online-Bewerbungen) 
richten Sie bitte bis zum 17.2.2015 an die 

Stadtverwaltung Germersheim 
Kolpingplatz 3 - 76726 Germersheim.

Marcus Schaile, Bürgermeister

Bewirb 
Dich 
jetzt!

skeha@web.de

nach Rülzheim, für gepflegten 2-Pers.-Haushalt. 1x /
Woche, 4 Std. vormittags. Schreiben Sie uns unter

Angabe Ihrer Tel.-Nr. und Verdienstvorstellung.

Haushaltshilfe gesucht

Bildung

Beruf

Erfolg

Zukunft

LW-Service auf einen Klick: www.wittich.de
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Europaallee 2 • 54343 Föhren

Wir suchen eine/n zuverlässige/n

Zeitungszusteller/in
für die Verbandsgemeinde Bellheim in

Bellheim: Hauptstr., Oberwiesenstr.,
Oberhohlstr., ...

Sie sind jede Woche am Donnerstag für uns tätig.

Wir liefern die Zeitungen an Ihr Haus. Die Bezahlung erfolgt 
monatlich, Beilagen werden extra vergütet.
Der Zustellervertrag wird im Rahmen der Minijobs geregelt.
Wir suchen Schüler/-innen, Rentner/-innen sowie 
Hausfrauen/-männer. Bewerben können Sie sich per E-Mail: 
vertrieb@wittich-foehren.de oder Telefon: 06502 / 9147-713 
oder 06502 / 9147-716

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir ab sofort eine

kundenfreundliche Bürokraft (w/m) auf 450 €-Basis
Ihre Hauptaufgaben:
• Pflege und Aufbau des vorhandenen Kundenstamms
• Telefonische Terminvereinbarung
• Bearbeitung der Immobilienangebote am PC

Ihre Qualifikation:
• flexible Arbeitszeiten vorausgesetzt
• Verantwortungsbewusstsein, selbständiges Arbeiten, Zuverlässigkeit
• PC-Grundkenntnisse erforderlich

Ihre Bewerbung erbitten wir an:
RE/MAX-Immobilien, Büro Lustadt, 
Horst Girmann, Untere Hauptstraße 106 
67363 Lustadt, Tel. 06347-608108 
horst.girmann@remax.de 
www.remax.de/horst_Girmann

Ihr kompetenter Fachhändler in Lustadt für 

Bücher, Geschenke, Tee, Schreibwaren u.v.m.

Bitte beachten Sie unsere neuen Öffnungszeiten!
dienstags bis freitags 15.00 - 18.00 Uhr
samstags  10.00 - 13.00 Uhr

Inh. Corina Straub
Untere Hauptstraße 5, 67363 Lustadt, Tel. 06347/6080183 

www.buecherherz-lustadt.de
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bellheim
hauptstraße 267a

Tel. 0 72 72 / 77 40 87 www.immopartnerbellheim.de

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen oder vermieten? Gerne sind
wir Ihnen mit unserer Erfahrung behilflich. Sprechen Sie uns an!

Verkauf einfamilienhäuser:
Germersheim, EFH, 5 Zi., Wfl. ca. 
148 m², sep. Gebäude ca. 85 m2  und 
Nebengebäude ca. 155 m2, Grdst. ca. 
490 m2, Bj. 1966, B, Öl, 365,2 kWh 
 229.000,- €  

 VermietunGen:
Bellheim, Erstbezug, 3 sonnige Zim-
mer auf 109 m2, EBK, Keller, Balkon, 
Stellplatz, Bj. 2014, V, Gas, 46,5 kWh, 
frei ab sofort mtl. 800,- € + nk

Bellheim, Maisonettewohnung 3 Zim-
mer, 90 m2, EBK, Balkon, frei ab sofort
  mtl. 590,- € + nk

hördt, großzügige 3 Zimmer, 120 m²,
EBK, Balkon, Stellplatz, Energieaus-
weis in Bearb., frei ab 01.02.2015 
 mtl. 600,- € + nk

Bellheim, 6 Zimmer auf 2 Etagen, 
160 m2 Wfl., 2 Bäder, Keller, Balkon, 
Bj. 2009 saniert, B, Gas, 87,3 kWh,  
frei ab sofort mtl. 720,- € + nk

Bellheim, großzügige 3,5 ZKB, 115 
m2, im OG, Balkon, Bj. 1968, V, Gas, 
151 kWh, frei ab sofort 
 mtl. 600,- € + nk

rülzheim, modernisierte 4 ZKB, 101 
m2, DG, 2 Balkone, Garage, Energie-
ausweis wird noch erstellt, frei ab 
01.03.2015 mtl. 600,- € + nk 

Verkauf eiGentumsWohnunGen: 
lustadt, 3 ZKB, 74 m2, Balkon,  
2 Stellplätze, Bj. 1998, V, Gas, 143,0 
kWh, frei ab sofort  120.000,- €

Bellheim, Dachstudio, 3,5 Zimmer, 
79 m2, 2 Loggias, Keller, Stellplatz, 
Bj. 1990, V, Gas-Zentralhzg., 161 kWh, 
 Vhs 140.000,- € 

Germersheim, charmante 3 Zimmer 
auf 73 m2 Wfl., DG, Balkon, 40 m2 aus-
gebauter Speicher, Keller, Stellplatz, 
Bj. 1991, V, Gas, 148 kWh 99.000,- € 
 

Verkauf GeWerBeimmoBilien: 
kandel, zentrale Lage, ideal als Praxis 
oder Büro, auf 3 Zimmer mit 84 m2, 
EBK, Balkon, Keller, Garage, Bj. 1998, 
V, Gas, 92,3 kWh 152.000,- € 

lingenfeld, Ladengeschäft, 31 m2 
Gesamtfläche, sehr gut vermietet,  
bestens für Kapitalanleger geeignet, 
2 Stellplätze, Bj. 1999, V, Gas-Etagen-
hzg., 129,0 kWh,  65.000,- € 

Lingenfeld: außergewöhnliche ETW (wie DHH), Hanglage, Bj. 2002, 
mit vielen Extras, Doppelgarage, Photovoltaik, Solar, Schwimmbad 
im Garten, Sauna usw., Wohn-/Nutzfl. ca. 200 m2 Areal, ca. 900 m2

 VK 298.000,- € (EB = 96,89 kW/h)
Rülzheim: ETW im 2. OG MFH, saniert 2013, Wfl. ca. 92 m2 mit 
4 ZK/Bad, Balkon, Stellpl., Garagenzukauf mögl. VK 129.000,- €
Zeiskam: 3 ZKB, sehr gepflegt, in 4-FH, saniert 1998, Wfl. ca. 
76 m2  VK 105.000,- € , Garage 6.000 € (EV = 128 kW/h)

Immobilien-Verkauf

immobilien Kühlmann, Telefon: 0 63 48 / 95 99 24

verkauf:
Jockgrim: efH mit rückgebäude, Garage, Garten,
Wfl. ca. 150 m2, Grdst. 667 m2

 kaufpreis: 230.000,- eur 

Neupotz Hardtwald: efH, Garage, Garten
Wfl. 150 m2, Grdst. 516 m2 kaufpreis: 210.000,- eur

kuhardt: eigentumswohnung
112 m2 Wfl., Loggia + Stellplatz
 kaufpreis: 192.000,- eur

kuhardt: 4,5 ZkB, WC
Doppelgarage, Stellplatz, 138 m2 Wfl. 250.000,- eur

vermietuNG:
Bellheim: 5 ZkB mit Doppelgarage und Garten
Wfl. 150 m2 850,- eur + Nk

Waldstückerring 6 • 76756 Bellheim
Fon 07272/91111 • box@dz-immobilien.de

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?
Wir erstellen für unsere Kunden:
• Sachverständigen-Wertgutachten 
• Energieausweise nach ENEV 2014

Dörrzapf Immobilien GmbH
Waldstückerring 6 • 76756 Bellheim • Fon 07272/91111 • box@dz-architekten.de

Für Sie
kostenfreI!

Rülzheim: offene Besichtigung am 24.01.2015 v. 13.00–15.30 Uhr, 
Beethovenring 4, ETW 2. OG (alte EV = 179 kW/m² jetzt saniert)  
4 ZKB, Balkon, Wfl. ca. 93 m², Stellplatz, VK 129.000,- €,  
Garagenzukauf möglich
Bilder unter www.immo-kuehlmann.de

immobilien Kühlmann, Telefon: 0 63 48 / 95 99 24

Wohnungsverkauf

EFH/DHH bis 250.000 Euro für Familie gesucht !!          
Sie möchten Ihre Immobilie im Raum Ger, Süw, Ld, Sp verkaufen?

Immobilien Ursula Mueller,     Tel. 07272 / 955 8 11
76771 Hördt, www.i-u-m.de               mobil. 0152/02332288       

Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche

Immobilien Anzeigenannahme 0 65 02 / 9147-0

aus der Region 

für die Region

Anzeige

Ein neues Heim finden Sie bei IMMOBILIENWELT
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REPARATUR-TEILZAHLUNG

*Unbegrenzte Laufzeit, Mindestrate 25 €, ab dem 25. Monat, variable Verzinsung, Bonität vorausgesetzt. Ein 
Finanzierungsangebot der Bank11 für Privatkunden und Handel GmbH, Hammer Landstraße 91, 41400 Neuss 
für die Tretter Automobile als unabhängiger Vermittler gemeinsam mit Ihnen die Darlehensvertragsunterlagen 
zusammenstellt.

www.tretter-automobile.de

kandel
lauterburger str. 9
07275/9561-0

landau (Opel Service)

lise-meitner-str. 2
06341/51099-9

bad bergzabern (Opel Service)

landauer str. 22
06343/9336-0

germersheim
münchener str. 2
07274/50055-0

0%
FLEXIBEL ZAHLEN

Münzhandlung Ring
Wir zahlen Tages-/Höchstpreise 

für Zahngold, Schmuck, Alt- und Bruchgold

An- und Verkauf von: Münzen, Gold, Silberbesteck, 
Silber, Platin, Palladium, Briefmarken und Papiergeld.

76773 Kuhardt • St.-Anna-Str. 8 • Tel. 0 72 72 / 95 59 34
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 11-18 Uhr, Sa. 10-14 Uhr

Kundenparkplätze
im Hof

G
O
L
D
A
N
K
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F

seit 
1993 über 20 Jahre

Malerarbeiten jeder ArtEssingen · Tel. 06347/6544

Oliver Hardt
� Fußbodenverlegung jeder Art
� Abschleifen und Versiegelnvon Altböden und Treppen
Lingenfeld · Tel. 06344/5198

Einzelnachhilfe - zu Hause -
qualifizierte Nachhilfelehrer für alle Klassen 
und Fächer: z.B. Mathe, Englisch, Deutsch, etc.

Tel.0 72 74 - 9 73 98 88 od. 0 72 71 - 90 07 98
abacus-nachhilfe.de

TN
S INFRATEST

Gesamt-
note

GUT (1,8)

Schwarz/weißer Kater entlaufen
Besonderes Kennzeichen: schwarzer Fleck an linker Mundseite.

Belohnung • Tel.: 0 72 72 / 93 35 95

Am Montag, den 05.01.2015, verstarb unser ehemaliger Mitarbeiter

Herr Werner Mendel
im Alter von 81 Jahren.

Herr Mendel war von 1954 bis 1996 als Selbsteinrichter im Fertigungs-
bereich Stanzen tätig. Viele Jahre war Herr Mendel auch als Betriebs-
rat tätig und hat sich für die Belange der Belegschaft eingesetzt. Nach 
fast 42-jähriger Betriebszugehörigkeit trat er aus unserem Unterneh-
men aus und ging in seinen wohlverdienten Ruhestand. 

Während seiner langjährigen Betriebszugehörigkeit haben wir Herrn 
Mendel als stets aufrechten, gewissenhaften sowie beliebten Mitar-
beiter kennen gelernt. Sein Berufsweg war allseits gekennzeichnet von 
Pflichterfüllung und unermüdlichem Einsatz. Seine Leistungen wie 
auch sein Engagement werden unvergessen bleiben.

Für seine Betriebstreue und Mitarbeit gebührt ihm unser aller Dank.

Wir werden Herrn Mendel ein ehrendes Andenken bewahren.

Geschäftsleitung, Betriebsrat und Belegschaft der 
Kardex Produktion Deutschland GmbH

Nachruf
Der TV Jahn Bellheim trauert um sein Ehrenmitglied Herrn

Werner Mendel
* 28.05.1933    † 05.01.2015

Werner Mendel hat sich ein Leben lang für den TV Jahn 
Bellheim eingesetzt und verdient gemacht. Er war seit der 
Wiedergründung im Jahre 1951 Mitglied des Turnvereins 
und hat diesem sechs Jahrzehnte als aktiver Handballer, 
Turnratmitglied und Laufwart die Treue gehalten. Alle sei-
ne Aufgaben übte Werner Mendel mit großem Engagement, 
Fleiß, großer Gewissenhaftigkeit und ausschließlich zum 
Wohle des Turnvereins aus.  Der TV Jahn verliert mit Wer-
ner Mendel einen großen Sportsmann.  Wir werden ihm stets 
ein ehrendes Andenken bewahren.

 Dieter Bößer  Fritz Fuchs
 1. Vorsitzender  2. Vorsitzender

Familienanzeigen
in Ihrem Mitteilungsblatt

Foto: Marlies Schwarzin / pixelio.de

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher, 
niemanden zu vergessen.

Fr e u d i g e er e i g n i s-An z e i g e n: 
w w w.w i t t i c h.d e
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Eilige Anzeigen per E-Mail aufgeben: 

info@u-b-werbung.de

3 x in Ihrer Nähe - Bellheim & Offenbach & Schwegenheim

www.getraenke-mohr.de
rink

 IHr Getränke-fACHMArkt

und Spar

trink & spar Getränke-fachmarkt - 76756 Bellheim - In der Fellach 21A - 
Tel.07272/774792 - gegenüber Strohmeier-Gilb - neben Autohaus Stern

Mo.-Fr. 09:00-12:30 und 13:00-18:30 Uhr, Sa. 08:00-14:00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

- Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung! -

AnGeBote GÜLtIG VoM 16.01. BIs 22.01.2015

Hefe, Kristall,
Dunkel oder
Alkoholfrei

20 x 0,5
Pf. 3,10 € - l = 1,40 € 13,99 € 20 x 0,5

Pf. 3,10 € - l = 1,60 € 15,99 €

Lager Hell oder 
Jahrhundertbier

6 x 1,5
Pf. 3,00 € - l = 0,44 € 3,99 €

Naturell

12 x 1,0
Pf. 4,50 € - l = 0,46 € 5,49 €

12 x 0,7
Pf. 3,30 € - l = 0,45 € 3,79 €

Orangen- oder
Zitronenlimonade

Feiern Sie Fasnacht mit …

1,0
pfandfrei 3,39 €

Bergel Riesling

Classic oder
Medium

20 x 0,5 Pf. 3,10 € - l = 1,28 €

24 x 0,33 Pf. 3,42 € - l = 1,62 € je12,79 €Premium Pils 

» Zu jeder Kiste erhalten Sie eine  
       Karneval-Pilotenmütze gratis dazu.«

 0173 / 3005721
Wir sind umgezogen:
Kronstr.11 • 67378 Zeiskam

Tel. 07272/9809570

Öffnungszeiten
Mo.–Fr. 14.00–23.00 Uhr, Sa. 10.00–23.00 Uhr,  

So. 10.00–22.00 Uhr

Schafkopfturnier am 07.02. ab 18.00 Uhr

Freundliche Bedienung per  
sofort gesucht.

Im Ausschank Bellheimer Bier

www.junior-award.de  anmelden • hochladen • gewinnen • noch bis 31. januar 2015

Schreibe deinen Krimi

www.facebook.com/junioraward

Hau in 
die Tasten 

ein wettbewerb unterstützt von

roman obLechopreisträger

Erweitern Sie Ihren Kundenstamm 
mit einer Anzeige in Ihrem Mitteilungsblatt.
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mobile Nachhilfe
Persönlich. Professionell. Lernhilfe Niels Gerhards.

0177-6397366 • nachhilfe-landau.com

0 63 47 - 9 82 97 20
01 76 - 22 25 36 13

Karl-Lehr-Straße 5 · 67363 Lustadt
containerdienst-kuhn@web.de

Bauschutt • Garten- u. Holzabfälle • Restmüll aller Art
Verkauf von Brennholz

Reisebüro Hinterschitt
Carlo-Mierendorff-Str. 2 ¥ 67574 Osthofen

Tel. 0 62 42 / 6 00 01
www.fliegenundmeer.de

Premium
       Partner

www.lingenfelder-reiselounge.de · info@lingenfelder-reiselounge.de

Infoabend Dubai, Abu Dhabi, 
Ras El Khaimah & Der Oman
Karibik des Orients – Land des Weihrauchs
Wer liebte sie nicht, die Märchen von Sindbad dem Seefahrer 
oder die Geschichte der Weisen aus dem Morgenland? 
Sie möchten mehr darüber erfahren und sehen, wo der 
Weihrauchbaum wächst?
Frau Heidi Anhaeusser von FTI Touristik und der Inhaber des 
Reisebüro Lingenfelder-Reiselounge Steven Mathes mit Team 
werden Sie in ein Land der Märchen aus 1.001 Nacht mitnehmen.

Reservieren Sie sich gleich Ihren Platz!
Gemeinsam laden wir Sie zu einem interessanten Abend über die neue 
Urlaubsdestination im Süden vom Oman: SALALAH  und den Vereinigten 
Arabischen Emiraten ein. Aber auch der Norden mit der Hauptstadt 
Muscat und die „Nachbarn“ aus Dubai kommen dabei nicht zu kurz!
Uns alle erwartet ein lebendiger Vortrag mit herrlichen Bildern. Freuen 
Sie sich auf einen Abend in „orange“ und lassen Sie sich von uns in den 
Orient entführen!

Wann? Donnerstag 29.Januar 2015
Wo? Lingenfeld, MGV Sängerheim, Wörthweg 4
Melden Sie sich bis spätestens 25. Januar an:
auf Facebook: facebook.com/lingenfelder-reiselounge
per Mail an: info@lingenfelder-reiselounge.de
oder per Telefon: 06344-9442030
Alle weiteren Details erfahren Sie dann von uns persönlich. 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung und versprechen Ihnen 
einen unterhaltsamen Abend.
Ihr Team vom Reisebüro Lingenfelder-Reiselounge

   G
  m
 b
H

Servicepartner

Bachgasse 40, Rülzheim
Telefon: 0 72 72 / 13 82

Verkauf von Neuwagen
Gebrauchtfahrzeuge aller Art
Unfallinstandsetzung • Mietwagenabwicklung
Reparaturen aller Fabrikate

Mazda Gebrauchtfahrzeuge 
mit „wenig Kilometer“ vorrätig
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Telefonische Anzeigenannahme:

0 63 47 / 9 72 08-0✆

Geldspar-Tipp Neureifen • Montageservice
Reifen - Gebraucht alle Größen

ab 
10,- €

Einfach riesig ist die 
Auswahl und

SupeR pReiSweRT
Bellheim • Gewerbegebiet • Tel.: 07272/92870
Reifen HaRz

Schubertstr. 21
76756 Bellheim

Tel. 07272-8614
Fax 07272-71280

www.elektro-settelmeier.de 

Verkauf und Reparatur von Elektro-Groß- und Kleingeräten
Installation von Neubau und Altbausanierung

Handwerklich 

perfekter Service

Qualität aus 
Prinzip

Handwerklich 

perfekter Service

Qualität aus 
Prinzip

   

Damen u. HerrenBellheim • Am Rathaus
Telefon 0 72 72 / 91 94 85

SALE

rOHSTOFFe
Karlheinz LenHarT
Ihr ansprechpartner für entsorgungen

metallrecycling - Containerdienst
Entsorgung von Schrott - Metallen - Holz - Papier - Bauschutt - Garten-
abfällen - Entrümpelungen - Baumfällarbeiten - Sonstiges auf Anfrage
Abfälle können nach Wunsch mit Kran geladen werden.

76756 Bellheim - Am Weidensatz 33
Tel./Fax: 0 72 72 / 7 42 37 od. 7 19 43

Mobil 0172 / 2707738 - E-Mail: kontakt@rohstoffe-lenhart.de

w ä s c H e m o d e

Hauptstraße 144 • Bellheim • Tel. 07272/71055 

%%%%%%%%%%%
%%%%%%%%%% 

%%%%%%%%%%% 
%%%%%%%%%%

Nur noch in Bellheim!

BH ab 10,- €  Slip ab 3,- €

Wir haben reduziert!

info@eichner-schmidt.com

4


